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4300 St.Valentin

Tel.: 07435 / 54201
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Präsenz und Prävention:

Enns stellt sich 
dem Thema steigender 
Kriminalität Seite 2
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Die Kugel 
rollt wiederrollt wieder
Das Fußball-Unterhaus startete in die Frühjahrssaison. 
Während dem ASK St. Valentin unter Neo-Coach Gerald 
Engleder gegen Gallneukirchen (in Rot Thomas Mittern-
dorfer) ein Start nach Maß gelang, verlor Stadtrivale SC 
St. Valentin beim Pfl ichtspieldebüt von Spielertrainer 
Metin Aslan gegen Dietach.  >> Seite 44
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Hausärztlicher Notdienst:

Neue Struktur im 
Bezirk Linz-Land Seite 4

Kirchschläger Gedenken
KRONSTORF. Jung und Alt sind 
auf den Spuren des ehemaligen 
Bundespräsidenten. >> Seite 14

Dia-Cinema-Erlebnis
ENNSDORF. Simon Nagl nimmt 
die Besucher mit auf seinen 
Fußmarsch nach Rom. >> Seite 50

Regionaler Genuss Tips 
nimmt seine Leser mit auf eine 
genussvolle Reise: vom Garteln 
über Osterschmankerl bis hin zu 
Brot, Gemüse und Most.
 ab Seite 20 / Foto: jkarner



Enns Land & Leute
NACHGEFRAGT BEI ...

Daniela
Brunner

Besitzerin 
des Gasthofs 
„Brunner“ am 
Ennser Haupt-
platz. Kürzlich 
wurde ins Lokal 
eingebrochen.

Tips: Wie ist das Gefühl, 
jetzt einige Tage nach dem 
Einbruch?

Brunner: Es ist immer noch 
sehr unangenehm. Ich habe 
zurzeit kein gutes Gefühl, vor 
allem weil wir nicht wissen, 
wie der Täter hereingekom-
men ist. Es gab keine Ein-
bruchsspuren. Das heißt, er 
muss vorher schon da gewe-
sen sein.

Tips: Haben Sie seitdem et-
was an Ihren Gewohnheiten 
geändert?

Brunner: Ja, wir sind jetzt 
noch einmal vorsichtiger ge-
worden.

Tips: Fühlen Sie sich ganz 
allgemein sicher in Enns?

Brunner: Im Moment ist es 
einfach ungut wegen des aktu-
ellen Einbruchs bei uns, aber 
ich fühle mich in Enns nicht 
unsicher. Natürlich hört man 
in der Stadt, in der man wohnt, 
immer mehr als anderswo. 
Aber man denkt nicht, dass 
es einen als Nächstes treffen 
könnte. Ich bin ein positiv 
denkender Mensch. Ich möch-
te aber schon auch festhalten, 
dass ich mich von unserer 
Exe kutive sehr gut betreut 
fühle. Das war auch im Fall 
des Einbruchs so. Ein Problem 
für Enns ist aus meiner Sicht 
auf jeden Fall die Nähe zur 
Autobahn, weil das den  Ver-
brechern ermöglicht, schnell 
wieder weg zu sein.

GIPFELGESPRÄCH

Präsenz und Prävention 
für mehr Sicherheit
ENNS. Drei Einbrüche in einer 
Nacht am Hauptplatz, die Bevöl-
kerung verunsichert – da schrill-
ten bei den Stadtverantwortlichen 
die Alarmglocken. Neben ver-
stärkten Patrouillen soll ein Si-
cherheitsschwerpunkt der Stadt-
gemeinde die Sicherheit erhöhen.

von TOBIAS HÖRTENHUBER

 
Die Kriminalitätsproblematik ist 
keine Enns-spezifische, es sind 
laut Polizeiangaben großteils Se-
rientäter am Werk. Dennoch, Bür-
germeister Franz Stefan Karlinger 
(SPÖ), Heinz List, Leiter der Enn-
ser Polizeiinspektion, und Wirt-
schaftsstadtrat Wolfgang Gruber 
(ÖVP), selbst kürzlich Opfer eines 
Einbruchs, wollen Akzente setzen. 
„Das Sicherheitsgefühl der Bevöl-
kerung ist uns wichtig“, sagt Stadt-
chef Karlinger. Bei einem Sicher-
heitsgespräch wurde vereinbart, 
die Patrouillen am Hauptplatz zu 
verstärken, aber vor allem soll auf 
Prävention und Bewusstseinsbil-
dung gesetzt werden. Wie kann 
ich mich schützen? Welche Vor-
kehrungen sollte ich treffen? Da-
rüber wollen Stadt und Polizei im 
Zusammenspiel die Ennser Bürger 
eingehend informieren. „Wich-
tig ist es auch, den Betrieben zu 
sagen, wie essentiell es zum Bei-

spiel ist, eine Alarmanlage gut 
sichtbar zu installieren“, merkt 
Wolfgang Gruber an. „Wir haben 
bei uns keine – selber schuld“, fügt 
er selbstkritisch hinzu. Das werde 
er jetzt aber ändern.

Viele Kellereinbrüche, gute 
Aufklärungsquote
In der Polizeiinspektion Enns 
sind derzeit 29 Beamte im Dienst. 
Diese betreuen die Gemeinden 
Enns, Asten, Kronstorf und Har-
gelsberg, ein Gebiet von zirka 63 
Quadratkilometern. Eine Auf-
stockung ist derzeit kein Thema. 
Auffallend ist laut List der Anstieg 
der Kellereinbrüche im Vergleich 
zu den Vorjahren. Zufrieden ist 
er mit der Aufklärungsquote, da 
vor allem Serieneinbrüche relativ 
häu� g geklärt werden können.

Sicherheitsgespräch im Ennser Rathaus: Bürgermeister Franz Stefan Karlinger, 
Postenkommandant Heinz List und Stadtrat Wolfgang Gruber (v.r.). Foto: thörtenhuber

Es braucht niemand zu 
zögern, die Polizei anzurufen. 

Wir sind rund um die Uhr 
erreichbar, und es fallen keine 
Kosten an, wenn wir vor Ort 

kommen.

HEINZ LIST
POLIZEIKOMMANDANT ENNS

POLIZEI ENNS

Der direkte Draht: 059 1334 132100

Drei Einbrüche in einer 
Nacht
Unbekannte Täter brachen 
Mitte März in ein Gasthaus am 
Stadtplatz, das benachbarte 
Sportgeschäft sowie in eine unweit 
entfernt liegende Konditorei ein. 
Die Täter hatten es vor allem auf 
Bargeld abgesehen.

Arbeiter stellten
Geldbörsen-Dieb
Anfang März stahl ein 30-jähriger 
Steyrer eine Geldbörse aus der 
Garderobe einer Ennser Firma, 
danach noch eine aus dem Büro 
des Kindergartens. Zwei Arbeiter 
machten sich auf die Suche und 
stellten den Täter beim Verlassen 
des Kindergartens.

Einbrecher schlug 
Ehepaar nieder
Ende Februar überraschten die 
Besitzer einer Gärtnerei um zirka 
vier Uhr morgens einen Einbrecher 
im Geschäft. Bei der anschließen-
den Ranglerei wurde das Ehepaar 
verletzt. Der Täter verlor zwar 
einen Teil seiner Beute, konnte aber 
fl üchten.

Drogendealer bei 
Übergabe verhaftet
Ende Jänner konnte die Polizei 
zwei Tschechen und einen Ennser 
am Hauptplatz auf frischer Tat 
ertappen. Die Handschellen klickten 
während einer Drogenübergabe. 
Neben dem 18-jährigen Ennser 
wurden noch weitere 50 Abnehmer 
ausgeforscht.

Mann entriss Pensionistin 
Geldtasche 
Ebenfalls Ende Jänner ging eine 
Kronstorferin mitten in Enns einem 
dreisten Dieb auf den Leim. Er bat 
auf offener Straße darum, Kleingeld 
auf einen Fünf-Euro-Schein zu 
wechseln. Als die 75-Jährige der 
Bitte nachkommen wollte, entriss er 
ihr die Geldbörse und fl üchtete.

Einbrecher kam über 
Dachrinne
Über eine Dachrinne gelangte ein 
unbekannter Täter Mitte Jänner 
auf den Balkon einer Wohnung. Er 
zwängte die dortige Tür auf und 
stahl Bargeld, Golddukaten und 
Schmuck.

FÄLLE IN ENNS (AUSWAHL)
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von Donnerstag, den 26. März bis
Dienstag, den 31. März 2015

Saisoneröffnung

mode und sport

*Auf alle Listenpreise bzw. vom Lieferanten unverbindlich
empfohlenen Verkaufspreise. Nur auf lagernde Ware.
Bei E-Bikes gilt ein Rabatt von 15%!

auf alles*
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UMSTRUKTURIERUNG

Neue Regelung für Hausärztlichen Notdienst
REGION ENNS. Im Jänner 2013 
startete mit dem Perger Pilot-
projekt die Umstrukturierung 
des Hausärztlichen Notdienstes 
(„HÄND“).  Mit Mittwoch, 1. 
April, wird dieses System auch 
im Bezirk Linz-Land, als achtem 
in Oberösterreich, eingeführt. 
Davon sollen sowohl Patienten 
als auch Ärzte profi tieren.

Im Bezirk Linz-Land (inklu-
sive Schiedlberg, Wolfern, 
Dietach und Alkoven) kommt 
es zu einem Zusammenschluss 
von 48 Kassenärzten. Neu-
hofen (drei Ärzte) und Traun (13 
Ärzte) bleiben im alten System 
und versehen Bereitschafts-
dienst nur für diese Gemeinden 
wie bisher. Bei der Wochentags-
bereitschaft bleibt alles beim 
Alten. Der Dienst ist von Mon-
tag bis Freitag, 14 bis 19 Uhr, 

erreichbar, auch alle Ordinati-
onszeiten bleiben unverändert.

Visitendienst mit Sanitäter
Im neuen System gibt es zwar eine  
Straffung der Ordinationsbereit-
schaften für die drei Bezirks-
sprengel (Leonding und Umge-

bung im Nordwesten, Ansfelden 
und Umgebung in der Mitte, Enns 
und Umgebung im Osten), dafür 
kommt es aber zu einer Auswei-
tung der Ordinationszeiten. Je 
eine  Ordination in den angeführ-
ten Regionen ist von 9 bis 12 und 
17 bis 19 Uhr geöffnet. Zusätzlich 
gibt es einen Visitendienst, der aus 

einem Arzt und einem Rotkreuz-
wagen mit Rettungssanitäter be-
steht. Dieser Dienst steht am Wo-
chenende und Feiertag von 7 bis 
19 Uhr und jede Nacht von 19 bis 
7 Uhr für unaufschiebbare Fälle 
zur Verfügung. Der Ennser Ge-
meindearzt Wolfgang Hockl ist 

von der neuen 
Struktur über-
zeugt: „Durch 
die Zusammen-
arbeit mit dem 
Roten K reuz 
ist eine höhe-
re Qualität ge-

währleistet.“  Informationen über 
die diensthabenden Ärzte gibt es 
über die Notrufnummer 141, bei 
den Hausärzten und den Gemein-
deämtern. Das neue System soll 
außerdem ein Beitrag sein, den 
Landarztberuf attraktiver zu ge-
stalten und die Versorgung vor 
Ort auch weiterhin zu gewähr-

leisten. Im neuen System verse-
hen auch Nicht-Kassenärzte Vi-
sitendienste, die Versorgung wird 
somit auf eine breite Basis gestellt 
und ist zukunftsorientiert.

DETAILS

Notrufnummer 141

Reguläre Ordinationszeiten der Haus-
ärzte sind von „HÄND“-Bestimmungen 
nicht betroffen

An Wochentagen gibt es acht Ordinati-
onsdienste des „HÄND“

An Wochenenden und Feiertagen gibt es 
im Großraum Leonding, Ansfelden und 
Enns drei „HÄND“-Ordinationsdienste. 

Der Visitendienst wird vom Arzt mit 
einem Rettungssanitäter durchgeführt.

Zusätzlich zum „HÄND“ gibt es einen 
übergeordneten Fahrdienst zur Unter-
stützung der Bereitschafts-Ärzte

Die Leute gehen oft wegen Bana-
litäten ins Krankenhaus, die auch 
der Hausarzt behandeln kann.

WOLFGANG HOCKL, GEMEINDEARZT ENNS

KRIMINALITÄTSSTATISTIK

Neben Wohnungen werden Keller 
immer mehr zum Ziel von Einbrechern
REGION ENNS. Die Bekämpfung 
von Einbruchsdiebstählen in Häu-
sern, Wohnungen und Kellern 
war eine der großen Herausforde-
rungen für die Polizei in der Re-
gion. Während in Linz-Land ein 
leichter Anstieg erkannt werden 
konnte, war die Anzahl im Bezirk 
Amstetten aber sogar rückläufi g.

Die aktuelle Kriminalitätsstatistik 
für die beiden Bezirke zeigt, dass 
die Einbrüche in Wohnungen und 
Häuser nach wie vor ein großes 
Problem sind. Während das Poli-
zeikommando Amstetten 127 Fälle 
zählte, waren es  in Linz-Land 238. 
In Wohnhauskeller wurde allein 
in Linz-Land zusätzlich 166 Mal 
eingebrochen, eine Steigerung um 

66 Prozent. Dem gegenüber steht 
eine Aufklärungsquote von 11 
Prozent in Amstetten und 14,6 in 
Linz-Land. In Amstetten soll die 
Bekämpfung durch sogenannte 
„Dämmerungsstreifen“ an neural-

gischen Punkten weiter verstärkt 
werden. Bemerkenswert in Linz-
Land ist der Anstieg von Raddieb-
stählen um 29 Prozent auf 485 an-
gezeigte Fälle, Aufklärungsquote 
sieben Prozent. Das schaut wenig 

aus, ist aber eine Steigerung von 
5,1 Prozent gegenüber dem Vorjahr.
Im Bereich Cyberkriminalität 
vermeldet der Bezirk Amstetten 
einen Rückgang von 107 ange-
zeigten Fällen auf 91 bei einer ge-
steigerten Aufklärungsquote von 
36,3 Prozent. Insgesamt liegen die 
Aufklärungsquoten in Amstetten 
bei 46,4 Prozent, im Bezirk Linz-
Land bei 47,7.

Weniger Körperverletzungen
In Linz-Land wurden 348 Fälle von 
Körperverletzung angezeigt, davon 
18 Schwere (2013: 355, davon 10 
Schwere). Über 90 Prozent der 
Fälle werden dabei auch aufgeklärt, 
da oft auch ein Bekanntschaftsver-
hältnis zwischen Opfer und Täter 
besteht.

Wohnungseinbrüche waren und bleiben eine Herausforderung für die Polizei.
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büro2go.sparkasse.at

Ihr Büro ist, wo Sie sind.
Büro2go. Die Business-App.

App
downloade

n

und 1 Jahr

gratis
nutzen.

Was zählt, sind die Menschen.

MEHRWERTE SCHAFFEN

Stadtmarketing legt Richtung fest
ENNS. Die Tourismus- und 
Stadtmarketing GmbH (TSE) 
erarbeitete in einer gemeinsa-
men Klausur Kernpunkte der 
Arbeit für die nächsten Jahre. 
Im Zentrum steht einmal mehr 
die Schaffung von Mehrwerten 
für die Bürger, die Wirtschaft 
und die Gäste der ältesten Stadt 
Österreichs.

Der TSE gehören Vertreter der 
Stadt, des Tourismus und der 
Wirtschaft an. Gemeinsam will 
man etwas bewegen in Enns. 
Wie schon zu früheren Zeit-
punkten betont, soll der Fokus 
unter dem neuen Geschäftsfüh-
rer der TSE, Max Homolka, wie-
der vermehrt nach innen gerich-
tet werden. Die Mehrwerte für 
die Bevölkerung müssen spürbar 
sein, heißt es. Events wie „cittá 

musica“ oder das Weinfest sol-
len durch weitere ergänzt, der 
Online-Auftritt erneuert und 
die Innenstadt belebt werden. 
Vor allem die Website wird mit 
einem Buchungstool, einer Im-
mobilienplattform und einem 
Veranstaltungskalender einiges  
für Bürger und Touristen bieten.

Durch Bewusstseinsbildung: 
„Kaufkraft zurück nach Enns“
Einen zentralen Punkt bildet 
dabei das Projekt „Ennser kau-
fen in Enns ein“. Für den Ob-
mann des Ennser Wirtschafts-
vereins, Gerold Furtner, geht es 
dabei vor allem um Bewusst-
seinsbildung: „In Wahrheit gibt 
es vieles bei uns in Enns. Man 
muss nicht nach Asten oder 
Linz ausweichen. Wir wollen 
wieder vermehrt auf die persön-
liche Beratung und Betreuung 

vor Ort bei uns hinweisen.“ Der 
Transport vom persönlichen 
Bild der Geschäfts treibenden 
sei ein großes Ziel, damit sich 
die Leute mit den Geschäften 
identi� zieren. „Wir wollen eini-
ge, die laut jüngster Kaufkraft-
stromanalyse zum Einkaufen 
abwandern, wieder zurückge-
winnen“, sagt Furtner. „Man 
kann ruhig auch wieder einmal 
darauf hinweisen, dass man in 
Enns eine halbe Stunde gratis 
parken kann.“ -t.h.-

Belebung der Innenstadt soll Kaufkraft 
zurückbringen und Mehrwerte für Bür-
ger, Wirtschaft und Besucher schaffen.

Welchen Mehrwert würden 
Sie sich von Enns wünschen, 
als Bürger, Geschäftsinhaber 
oder Gast? 

IHRE MEINUNG?

Schreiben Sie uns Ihren Vorschlag: 
t.hoertenhuber@tips.at
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HELD DER WOCHE

Junger Polizist rettet Leben
ENNS. Er ist der Held der letzten 
Woche: Der 27-jährige Polizeibe-
amte Manfred Sieberer wurde 
für einen 67-jährigen Pensionis-
ten am Ennser Modellfl ugplatz 
zum Lebensretter. Laut Angaben 
der Notärztin sei den sofortigen 
Erste-Hilfe-Maßnahmen des 
Ennser Polizisten zu verdanken, 
dass dessen Wiederbelebung 
schließlich erfolgreich war.

Die Situation im Detail: Am 
Donnerstag, 19. März, gegen 
15.35 Uhr wurde eine Streife der 
Polizeiinspektion Enns zu einer 
Hubschraubereinweisung zum 
Gelände des Modell� ugplatzes in 
Enns beordert. Ein Ennser Pen-
sionist verlor dort plötzlich das 
Bewusstein. Inspektor Manfred 
Sieberer führte sofort die Herz- 
Kreislauf-Kontrolle durch und 

begann in weiterer Folge mit den 
lebensrettenden bzw. wiederbele-
benden Sofortmaßnahmen. Kurz 
darauf trafen die Rettung und 
der Rettungshubschrauber „C10“ 
ein. Die Rettungskräfte über-

nahmen die weitere Versorgung 
des 67-Jährigen. Im Zuge der 
Reanimation konnte der Kreis-
lauf wieder hergestellt werden. 
Der Ennser wurde in ein Linzer 
Krankenhaus eingeliefert.

Der raschen Reaktion von Manfred Sieberer verdankt ein Ennser Pensionist sein Leben.
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ENNS. Bereits zum neunten Mal 
wird der Radbasar in der Stadthalle 
heuer veranstaltet. Am Samstag, 28. 
März, kann zwischen 9 und 11.30 
Uhr nach Schnäppchen Ausschau 
gehalten werden. „Über hundert 
Räder sollen an diesem Wochenen-
de wieder ihre Besitzer wechseln“, 
zeigt sich Umweltstadtrat Wolfgang 
Heinisch (GRÜNE) zuversichtlich, 
„immerhin hat sich der Radbasar 
mittlerweile zu einem Fixpunkt im 
Veranstaltungskalender der Stadt 
Enns entwickelt. Die Annahme 
von funktionsfähigen Fahrrädern, 
Radanhängern und Kinderfahrzeu-
gen erfolgt am Freitag, 27. März, 
von 15 bis 18 Uhr.

SCHNÄPPCHENJAGD

Radbasar in 
der Stadthalle

WANN & WO

Samstag, 28. März, 9 - 11.30 Uhr
Stadthalle Enns
Annahme funktionstüchtiger Räder: 
Freitag, 27. März, 15 - 18 Uhr

Radfahrerin des Monats Die Radlobby Enns kürte Gabriele Käferböck, 
Leiterin des „Bunten Kreises“, zur Radfahrerin des Monats März. Seit zwei 
Jahren legt sie nicht nur die Strecke in die Arbeit mit ihrem E-Bike zurück. 
„Das Bike ist zum Autoersatz geworden. Man kommt überall hin und 
braucht keinen Parkplatz zu suchen“, erklärt sie. Auch regionale Einkäufe 
werden mit dem E-Bike erledigt. Foto: thörtenhuber

ÄLTESTE BÜRGERIN

Florianerin feierte den 
100. Geburtstag
ST. FLORIAN. Die älteste Bür-
gerin der Marktgemeinde, Anna 
Viehböck, wurde am 18. März 
100 Jahre alt. Zur Feier ihres Ge-
burtstages stellten sich auch die 
Gemeindevertreter mit Bürger-
meister Robert Zeitlinger (ÖVP) 
an der Spitze einige Tage davor 

bei der Geburtstagsfeier im Be-
zirksaltenheim St. Florian als 
Gratulanten ein. Am Freudentag 
selbst spielte ihr eine Abordnung 
des Musikvereines St. Florian ein 
Ständchen und der Ortschef gra-
tulierte nochmals mit einem Blu-
menstrauß.

Jubilarin Anna Viehböck mit Sohn Georg Viehböck (2.v.r.), Bgm. Robert Zeitlinger (r.) 
und Musikern, die ein Ständchen zu ihren Ehren spielten.      Foto: Gemeinde
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Modeschau
style&smile
Fr. 27. & Sa. 28. März
Die neuesten Fashion Trends
im Haid Center
Catwalk vor
Sports Experts
Nähere Infos unter
www.haidcenter.at

Outfit
voten und
gewinnen!

www.haidcenter.at
… und über 70 weitere Shops

Gratis APP-Download

SPÖ

Ostereier suchen
ENNS.  Der Osterhase der 
SPÖ Enns ist am Sonntag, 
dem 5. April, im Schlosspark 
Enns unterwegs und versteckt 
dort jede Menge buntgefärbte 
Ostereier. Kinder bis zwölf 
Jahre können sich dort dann 
ab 14 Uhr auf die Suche da-
nach machen. Auf der Suche ... Symbolfoto: Wodicka

WETTBEWERB

Erster Preis für die 
Landesmusikschule
ENNS/NIEDERNEUKIRCHEN/
ST. FLORIAN. Insgesamt zwölf 
begabte Schüler und fünf En-
sembles der Landesmusikschule 
Enns, St. Florian und Niederneu-
kirchen stellten sich erfolgreich 
der Jury des Musik-Wettbewer-
bes „Prima la Musica“.
Stefanie Haimböck aus der 
Blockflötenklasse von Andrea 
Schauberger wurde mit einem 
ausgezeichneten Erfolg beurteilt 
und wird Oberösterreich beim 
Bundeswettbewerb in Eisenstadt 
vertreten. Erfolgreich auf gleich 
drei Instrumenten war die neun-
jährige Nina-So� e Berghammer. 
Sie erspielte im Klavierduo mit 
Noa Wirth einen ersten Preis und 
mit dem Marimbaphon einen 
ersten Preis mit Auszeichnung. 

In der „offenen Kammermusik“ 
spielte Nina-So� e neben Percus-
sion auch Violine und Klavier. Sie 
musizierte gemeinsam mit Albert 
Leitner und Linus Zoidl.

Das Klavierduo Noa Wirth und Nina-Sofi e Berghammer Fotos: Siegfried Berghammer

Das neunjährige Ausnahmetalent 
Nina-Sofi e nahm mit drei Instrumen-
ten am Wettbewerb teil.
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Küchenzentrum Steyr/Dietach am Heuberg www.breitschopf.at

HAUSMESSE 26. März
4. AprilbisKüchen zu Laufmeter-Preisen

Do. 2. + Fr. 3. April
900 – 2100

LATE-NIGHT-SHOPPING

Jetzt gibts Küchen zu Laufmeterpreisen
Breitschopf die Markenküche aus Österreich

NEU im Programm: Barrique Alteiche

RAMA DAMA

Für eine saubere Gemeinde
HOFKIRCHEN. In diesem Jahr 
machte sich die Gemeinde Hof-
kirchen als erste der Region 
auf, ihre Wälder, Wiesen und 
Straßengräben von achtlos weg-
geworfenem Müll zu säubern. 
Unter dem Motto „Rama Dama“ 
halfen rund 70 Freiwillige mit. 
Organisiert von JVP und Jäger-
schaft waren sieben Trupps im 
gesamten Ortsgebiet unterwegs. 
Erfreulicherweise kamen auch 
viele Kinder mit ihren Eltern und 
sie waren vor Tatendrang kaum 
zu bremsen. Am Ende staunten 
die Helfer nicht schlecht, als man 
beim Gasthaus Weinbauer den 
gesammelten Müllberg betrach-
tete. Zur Belohnung gab es zum 
Abschluss Würstel und gesunde 
Säfte zur Stärkung. Für die Kin-
der, einige waren erstmals dabei, 
steht fest: „Nächstes Jahr helfen 
wir wieder mit.“ Die emsigen Hofkirchner durchkämmten Wiesen, Wälder und Felder.

Auch die Jüngsten wie Daniel (l.) und Jakob (r.) halfen fl eißig mit. Fotos: thörtenhuber

KRONSTORF.  Auch heuer veran-
stalten die Naturfreunde wieder 
einen Radbasar für gebrauchte 
Fahrräder. Jeder, der mit einem 
neuen, günstigen Rad in die Sai-
son starten will, hat am Samstag, 
dem 28. März, beim Naturfreun-
dehaus Kronstorf die Gelegenheit, 
ein Schnäppchen zu � nden.

NATURFREUNDE

Fahrradbasar

TERMIN

Samstag, 28. März, 10 - 11.30 Uhr
Annahme :
Freitag, 27. März, 18 - 21 Uhr
Info: Wolfgang Kreindl
Tel. 0664/6158309

Radbasar in Kronstorf Foto: NF Kronst.

Erfolgreiche Faustballer Die U18-Faustballer des TV Enns krönten 
sich durch einen überlegenen Finalsieg über Seekirchen zum österreichi-
schen Hallen-Faustballmeister. Eine Woche davor holten die U12-Kollegen 
bereits Bronze. Foto: TV Enns
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Bei Ihnen tut sich was?
Informieren Sie mich!

Julia Karner
Redaktion

4470 Enns 
Kaltenbrunnergasse 3
(Durchgang Linzerstraße 8)

Tel.: 07223 / 84832-1618
Fax: 07223 / 84832-1616
j.karner@tips.at

KRATZER DELLEN
GLASSCHÄDEN
UND MEHR

Auto okay!
w w w . c h i p s a w a y . a t

*dieses Angebot ist gültig bis zum 31.5.2015

NEUERÖFFNUNG:
ChipsAway bei

Sonnleitner GmbH &CoKG
Wolfernstraße 3
4400 Steyr

Tel.: 05 / 9700 – 4400

Kleine
Schäden-
perfekt

repariert!repariert!

Steinschlag-reparatur
ab49,-*

LINZ, Mozartstraße 12-14,Tel 0732/79 46 06
Solange derVorrat reicht! Irrtümer sowie Satz- und Druckfehler vorbehalten!

www.texhages.at

PREIS
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zum *
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2.Teil 

zumzum **
½
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, beim Kauf von 2T
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gültig bis 7.4
.2015.

Gartenland-Tour In der Kategorie „schönster Bauernhof“ prämierten Agrar-Landesrat Max Hiegelsberger und die 
Oö. Gärtner Renate Rogl aus Piberbach zum Bezirkssieger bei der Garten-Trophy. In der nächsten Ausgabe wird noch 
der „schönste Gemüsegarten“ vorgestellt. Foto: Landwirtschaftskammer OÖ
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Märchentheater Das russische Aschenbrödel „Wassilissa“ begeistert Kinder wie Erwachsene im Theaterkeller Sellawie im Schloss Ennsegg. Regisseur Herbert Walzl 
dramatisierte den traditionsreichen Stoff für sein Ennser Ensemble und zauberte daraus ein Märchen wie im Bilderbuch. Hautnah begleiten die Zuschauer das arme 
Mädchen vom Haus der bösen Stiefmutter mit ihren neidischen Töchtern durch den tiefen Wald, wo die Hexe haust, bis zum prächtigen Zarenhof. Weitere Vorstellungen 
fi nden am 27. und 28. März um jeweils 16 Uhr statt. Infos und Karten: www.sellawie.at, 0676 / 724 49 49 oder karten@sellawie.at Fotos: Christian Reiter

PREMIEREN FOTOS

„Wassilissa“„Wassilissa“

HOCHAMT

Große „Credo-Messe“
ENNS. Das Hochamt wird heuer 
am Ostersonntag, 5. April, um 
10 Uhr in der Basilika Enns-
St. Laurenz ganz besonders ge-
feiert. Mit großem Engagement 
wurde vom Basilika-Chor im 30. 
Jahr seines Bestehens eine der 
schönsten Mozart-Messen neu 
einstudiert. 
Diese Messe wurde 1776 für die 
Aufführung im Salzburger Dom 
komponiert. Die Musik musste 
damals kurz, feierlich und aus-
drucksvoll sein. Diesen Anforde-
rungen wurde Mozart in genialer 
Weise gerecht. Melodisch sehr 
elegante Chorpassagen wechseln 
mit opernhaft dramatischen Ef-
fekten. Die Orchesterbegleitung 
ist sehr anspruchsvoll, der durch-

gängig jubelnde Ton wird von 
Trompeten, Oboen und Pauken 
unterstützt. Im „Credo“ kom-
ponierte Mozart eine Besonder-
heit, indem er das Anfangswort 
„Credo“ 64 Mal eindringlich 
wiederholt, dies führte zur Be-
nennung „Große Credo-Messe“.
Nach langer Pause wird der 
Gründer des Basilika-Chores, 
Harald Gründling, das Werk 
dirigieren. Als Solisten singen 
Michaela Wolf (Sopran), Ines 
Rinner (Alt), Christoph Unger-
böck (Tenor), Terada Kazuhiro 
(Bass). Die Instrumentalisten 
des Basilika-Orchesters werden 
in bewährter Weise von Alfred 
Wahlmüller organisiert, an der 
Orgel spielt Klaus Neuhauser.

Credo-Messe von W. A. Mozart zu Ostern und Händels Halleluja „für alle“.
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Gebetsabend Die Pfarre St. Valentin bietet seit Jahren beeindruckende Taizé-Gebetsabende für Jugendliche aus 
der Region. Diesmal luden Pfarrer Hans Zarl, Diakon Manuel Sattelberger und Mitorganisatorin Michaela Lugmaier 
den Linzer Bischof Ludwig Schwarz für die Gestaltung ein. Foto: Wolfgang Zarl

SPENDE

Musik für Flüchtlinge
ENNS. Um den Flüchtlingen in 
Enns das sozial isolierte Leben 
etwas erfreulicher zu machen, 
brachten die Kinderfreunde 
Enns der Flüchtlingsbetreue-
rin Marianne Lebschy von der 
Volkshilfe in Enns zwei Djem-
ben. „Durch Musik sollen un-
sere Flüchtlinge in Enns eine 

Stimme und Ausdrucksmög-
lichkeit erhalten, es soll eine 
sinnvolle Freizeitbeschäftigung 
ermöglicht werden“, so die ein-
stimmige Meinung von Gerda 
Blumenschein, Marie-Luise 
Metlagel und dem gesamten 
Vorstand der Kinderfreunde 
Enns.

Kinderfreunde spenden Trommeln für Flüchtlinge in Enns. Foto: Kinderfreunde Enns

ST. FLORIAN. Der Elternverein 
der Volksschule St. Florian führ-
te seine erste Auktion „Alles, 
was Räder hat“ durch. Neben 

Fahrrädern suchten auch Roller, 
Rutschauto, Puppenwagen und 
Co neue Besitzer und standen für 
Interessenten bereit. Erste Fahrrad-Auktion

AUKTION

Räder unter den Hammer

G i p f e l s t ü r m e r  V o m 
Greimhaus (1649 Meter) in 
den Wölzer Tauern ging‘s für 
den Ennser Alpenverein bei 
strahlendem Sonnenschein 
auf den formschönen Skiberg 
Greim (2474 Meter) mit dem 
beeindruckenden Südhang, der 
von einer gut fahrbaren Rinne 
durchzogen ist. Foto: AV Enns
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JUBILÄUM

Jung und Alt sind auf den Spuren 
von Bundespräsident Kirchschläger
KRONSTORF. Am 20. März  
wäre Dr. Rudolf Kirchschlä-
ger 100 Jahre alt geworden. 
Landeshauptmann Josef 
Pühringer würdigte aus die-
sem Anlass den ehemaligen 
Bundespräsidenten und auch 
in Kronstorf wurde eine große 
Gedenkausstellung zu seinen 
Ehren eingerichtet.

„Kirchschläger war ein gro-
ßer Oberösterreicher, der als 
Staatsoberhaupt durch seine 
Glaubwürdigkeit und Integrität, 
seinen Mut und seine Beschei-
denheit, seine Grundsatztreue 
und seine Humanität für unser 
Land menschliche und poli-
tische Maßstäbe gesetzt hat“, 
so Landeshauptmann Josef 
Pühringer.
Der 1915 geborene Rudolf 
Kirchschläger hat Zeit seines 
Lebens vor allem durch seine 
gelebte Übereinstimmung von 
politischer Überzeugung und 
Lebenspraxis beeindruckt.
Seine beeindruckende Bio-
graphie, sein Mut und seine 
Grundsatztreue haben die 
natürliche Autorität Rudolf 
Kirchschlägers ausgemacht. In 

seiner Amtszeit und darüber hi-
naus waren das Wort und seine 
Reden sein wirkungsvollstes 
Instrument.

Gedenkausstellung
Anlässlich seines 100. Geburts-
tages wurde in der Josef-Heiml-
Halle in Kronstorf eine Aus-
stellung eingerichtet. In rund 
300 Fotografien wird Kirch-
schlägers Leben von Jugend an 

gezeigt. Im Rahmen der Aus-
stellung wurden auch Brief-
markenobjekte des BSV Enns, 
Werke des Kronstorfer Malers 
Harald Birklhuber sowie Ergeb-
nisse des Projektes „Spurensu-
che“ der Volksschule Kronstorf 
präsentiert. Die Kinder der 3. 
und 4. Klassen interviewten 
zwei Zeitzeugen, verfassten 
Texte zum Leben Kirchschlä-
gers und stellten sich die Frage 

„Wenn ich Bundespräsident 
wäre...?“. Gemeinsam mach-
ten sich außerdem 65 interes-
sierte Bürger auf die Spurensu-
che von Rudolf Kirchschläger. 
Dies führte sie in die Wiener 
Hofburg. Der Burghauptmann 
und Vize-Bürgermeister Rein-
hold Sahl aus Neuhofen an der 
Krems führte die Gruppe durch 
die zahlreichen Räumlichkeiten 
des großen Areals.

Auch die Jugend interessiert sich für das Leben des ehemaligen Bundespräsidenten. Rudolf Kirchschläger und LH Josef Pühringer im Jahr 1995. Foto: Land OÖ/Kraml 

Bürgermeister Christian Kolarik, LH Josef Pühringer, Eva Rahofer (VS-Direktorin), Harald Birklhuber, Rupert Dworak (v. l.)
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Internet vom
testsIeger!*

ein Kabel. Alle medien.

** Zzgl. € 1,25/Monat Internet-Servicepauschale, Mindestvertragsdauer 24 Monate, nur mit Bankeinzug,
Voraussetzung ist die technische Realisierbarkeit. Aktionsprodukt gültig bis 30.6.2015.
Alle Tarife und Vertragsbedingungen finden Sie auf www.liwest.at

Jetzt in Aktion: superschnelle 35/6 Mbit/s – supergünstige € 29,90**

Internet SOLO 35 für nur € 29,90**/Monat mit gratis WLAN-Modem und € 0,- Anschlussgebühr. Das bedeutet, Sie zahlen
KEIN Techniker-/ KEIN Einmalentgelt und sparen so nochmal bis zu € 119,80!

liwest.at oder 0800 94 24 24

Der Netflix ISP Speedindex AUSTRIA wird täglich in der „prime time“ gemessen: LIWEST ist von Okt. 2014 - Feb. 2015 Österreichs Testsieger.
Ein höherer Speedindex bringt bessere Bildqualität, schnellere Startzeiten und weniger Unterbrechungen! Quelle: ispspeedindex.netflix.com/austria.
De
Ei

*

Honigbiene „Wenn die Biene einmal von der Erde verschwindet, hat der 
Mensch nur noch vier Jahre zu leben. Keine Bienen mehr, keine Bestäu-
bung mehr, keine Pfl anzen mehr, keine Tiere mehr, kein Mensch mehr“, 
sagte damals schon Albert Einstein. Fotograf Florian Mayr fi ng mit seiner 
Kamera für Tips eine fl eißige Honigbiene bei der Arbeit ein. Haben auch 
Sie ein Leserfoto für die Zeitung? Einfach mit dem Betreff „Leserfoto“ an 
tips-enns@tips.at senden und eine kurze Information anfügen, wo Sie 
das Foto geknipst haben.

LESERFOTO DER WOCHE

Fleißige Tierchen

LESERFOTO DER WOCHE
ENNS

>> TODESFALL: Martin 
Gruber-Schachafell-
ner, Rabenberg, verstarb 
im Alter von 80 Jahren; 

>> TODESFALL: Kurt 
Forster, Stelzhamerstra-
ße, verstarb im Alter von 
81 Jahren;

>> TODESFALL: Ernst 
Gruber, zuletzt wohnh. in 
Wien, verstarb im Alter von 
77 Jahren; 

>> TODESFALL: Maria 
Stepanek, zuletzt 
wohnh. im Bezirksalten-
heim, verstarb im Alter von 
90 Jahren;

>> TODESFALL: Maria 
Nichterl, zuletzt wohnh. 
im Bezirksaltenheim, 
verstarb im Alter von 90 
Jahren;

ENNSDORF

>> TODESFALL: 
Marianne Maringer, 
Rosengasse, verstarb im 
Alter von 73 Jahren; 

>> TODESFALL: Karl 
Haider, Flößerweg, 
verstarb im Alter von 81 
Jahren; 

HOFKIRCHEN
>> GEBURT: Hannah-Sophie, Eltern: 
Antonia und Manuela Aichinger, Wohnstraße, 
am 7. März; 

ST. FLORIAN

>> GEBURTSTAG: Anna Viehböck (100);

Foto v. l.: Anna Viehböck mit Sohn Prof. Georg 
Viehböck, Bürgermeister Zeitlinger und Musikern 
 Foto: Gemeinde

>> TODESFALL: Maria Königstorfer, 
Bruck bei Tödling, verstarb im Alter von 79 
Jahren.

Neues

aus den 

Gemeinden



Enns Wirtschaft & Politik
INITIATIVE

Große VRM-Serie soll den 
Wirtschaftsstandort stärken   
Bei der Jahrestagung des Ver-
bands der Regionalmedien 
(VRM) in Wien stellten die 
Verantwortlichen eine groß 
angelegte Initiative zur Förde-
rung des Wirtschaftsstandorts 
Österreich und der regionalen 
Wirtschaft vor. „Wir alle sind 
Wirtschaft“ ist ein Beitrag der 
VRM-Medien, um Österreich 
als lebenswertes Land zu er-
halten. 

„Diese Initiative ist einzigartig 
und nur in reichweitenstarken 
Medien wie unseren möglich“, 
ist VRM-Präsident und Tips-
Geschäftsführer Josef Gruber 
von „Wir alle sind Wirtschaft“ 
überzeugt. 
Dabei soll die Stärke der VRM-
Medien genutzt werden, um mit 
Serien und Kampagnen die Zu-
sammenhänge und Wechsel-
wirkungen einer breiten Öffent-
lichkeit bewusst zu machen. Die 
Auswirkungen des Handelns 
jedes Einzelnen auf den Wirt-
schafts- und Lebensstandort Ös-
terreich werden auf allgemein 
verständliche Art und Weise 
thematisiert. 

„Wir alle sind Wirtschaft“   
in jeder Tips-Ausgabe
Als teilnehmendes VRM-Medi-
um wird Tips ab sofort im Rah-
men von „Wir alle sind Wirt-
schaft“ mit Berichten starten und 
die Kernbotschaften der Initiative 
auf regionaler Ebene transpor-
tieren. Dabei werden nicht nur 
wirtschaftliche Zusammenhän-
ge aufgezeigt und klare Aussa-
gen getroffen, sondern auch Best 
Practice Beispiele und Vorzeige-
unternehmen aus der jeweiligen 
Region vor den Vorhang geholt – 
und das nicht nur ein oder zwei 
Mal, sondern über einen längeren 
Zeitraum durchgehend und � ä-

chendeckend in allen Ausgaben 
in Oberösterreich, Niederöster-
reich und im Burgenland. Damit 
trägt Tips im Verbreitungsgebiet 
maßgeblich zu einem positiven 
Wirtschaftsklima bei.  

Themen im Mittelpunkt
Welche Zusammenhänge „Wir 
alle sind Wirtschaft“ inhaltlich 
unter anderem vermitteln möch-
te, erläutert Gruber: „Nicht nur 
Dienstleistungsbetriebe sind 
wichtig, sondern die Industrie ge-
nauso. Forschung und Produktion 
gehören zusammen. Industriebe-
schäftigte kaufen beim regiona-
len Handel, gehen ins Wirtshaus, 
es gibt Multiplikatoreffekte und 
die Wertschöpfung bleibt im 
Ort.“ Die regionale Wirtschaft 
sichert natürlich auch Arbeits-
plätze und Lehrstellen und die 
Nahversorgung ist gegeben. 

Klare Botschaften
Wer also in Österreich einkauft, 
sichert damit Arbeitsplätze und  
Wohlstand. Wer Produkte aus 
Österreich kauft, erhält hier vor 
Ort gute Beratung, Produkte 
und Erzeugnisse aus der Region, 
bei denen die Qualität passt und 
bewegt sich in einem sicheren 

rechtlichen Umfeld – Stichwort 
Garantie, mit der es bei Online-
Käufen im Ausland nicht erst ein-
mal zu Problemen gekommen ist. 
Mit jedem Einkauf in Österreich 
zahlt man Steuern und auch das 
Unternehmen zahlt Steuern, was 
wiederum Geld für den Sozial-
staat bedeutet und den sozialen 
Frieden im Land absichert. Nicht 
zuletzt wird durch den Einkauf 
in der Region Wertschöpfung 
und Wachstum generiert, was 
ein Indikator für die Fortsetzung 
unseres Wohlstandes ist. 

Starke Partner
Für die Initiative „Wir alle sind 
Wirtschaft“ konnte der VRM 
bereits starke Partner gewinnen. 
Die Wirtschaftskammer Öster-
reich, die Bundessparte Handel 
der WKO, das Landwirtschafts- 
und Finanzministerium sowie das 
Ministerium für Wissenschaft, 
Forschung und Wirtschaft  tragen 
die Ziele und Grundgedankten 
der Aktion mit. Bettina Lorent-
schitsch, Obfrau der Bundesspar-
te Handel der WKO, begrüßte im 
Rahmen der VRM-Jahrestagung 
die geplante Kampagne: „Die 
Wirtschaft wird oft mit negativen 
Attributen versehen. Diese Initia-

tive hilft, der Wirtschaft ein Bild 
zu geben und zu erklären, wer 
sie ist“, so Lorentschitsch, die zu 
bedenken gibt: „Wenn irgendwo 
ein Nahversorger zusperrt, sind 
für viele Leute die Einkaufszen-
tren schuld und nicht diejenigen, 
die nicht dort einkaufen. Dabei 
entscheiden wir alle durch unse-
re Kaufentscheidung, ob es den 
Nahversorger morgen noch gibt.“ 

Weitere Schritte geplant
Die VRM-Medien werden der 
Aktion aber nicht nur durch Be-
richte und redaktionelle Serien 
entsprechenden Platz einräumen. 
Zusätzlich zu diesen Kernaktivi-
täten soll es noch weitere ergän-
zende Maßnahmen geben. So ist 
etwa ein Aufkleber für Geschäfte 
geplant, die sich zu der Initiative 
bekennen. Auch Preise und Aus-
zeichnungen für ein positives 
Verhalten im Sinne des Wirt-
schaftsstandorts Österreich sind 
angedacht. 
Obwohl diese VRM-Aktion 
schon jetzt breite Unterstützung 
erfährt, lädt der Verband alle 
ein, die Initiative zu unterstützen 
und Partner zu werden: Es geht 
um eine positive Zukunft für uns 
alle.

Der VRM stellte die Kampagne vor: Geschäftsführer Dieter Henrich, Präsident 
Josef Gruber und die Vizepräsidenten Stefan Lassnig und Fritz Dungl (v. l.)  

Bettina Lorentschitsch unterstützt die 
Initiative der VRM-Medien. Fotos: Hebe
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INTERVIEW

Finanzminister Schelling: „Die 
Gemeinden sind der größte Investor“
ÖVP-Finanzminister Hans 
Jörg Schelling brachte zuletzt 
gemeinsam mit seinen Regie-
rungskollegen die Steuerreform 
in trockene Tücher. Im Inter-
view mit Tips-Chefredakteur 
Josef Gruber erzählt er, wie er 
auf die Proteste mancher Grup-
pen reagiert und was er sich 
von den Verhandlungen über 
den Finanzausgleich erwartet.

Tips: Herr Finanzminister, 
kann es durch die bei der Steu-
erreform beschlossenen Einspa-
rungsmaßnahmen bei öffentli-
chen Institutionen in Gemeinden 
wie Finanzämtern, Polizeiposten 
und Gerichten zu Schließungen 
oder Zusammenlegungen kom-
men? 

Hans Jörg Schelling: Nein, in 
dem Bereich ist ja schon sehr 
viel in der Vergangenheit ge-
macht worden. Es gibt sicher 
noch Optimierungsmöglich-
keiten, aber die große Welle ist 
längst vorbei. Wir versuchen 
jetzt eher Möglichkeiten zu fi n-
den, dass die Kommunen wieder 
investieren können. Wir werden 
hier auch neue Finanzierungs-
modelle vorstellen. Die Kom-
munen sind der größte Investor 
in Österreich, und nachdem die-
se Investitionen stark hinken, 
müssen wir schauen, dass diese 
wieder angekurbelt werden. 

Tips: Stichwort Registrierkas-
senpfl icht: Die vielen Vereine 
fürchten, dass sie bei Zeltfesten 
oder auch in den Kantinen eben-
falls eingeführt wird. Gibt es 
hier Sonderlösungen?

Schelling: Es gibt für Vereine 
jetzt schon die Sonderlösung mit 
einer Betragsgrenze vom Um-
satz her, es gibt die sogenannte 

„Kalte-Hände-Regelung“ für Eis-
stände oder Maroni-Brater, und 
die Umsetzung wird jetzt dem-
nächst erfolgen. Technische De-
tails werden in den kommenden 
Wochen geklärt. Das wird jetzt 
von uns vorgeschlagen werden, 
geht dann in Begutachtung und 
jeder kann seine Stellungnahme 
dazu abgeben. 

Tips: In Linz sind Angestellte 
aus dem Sozialbereich auf die 
Straße gegangen, um gegen die  
geplanten Einsparungen zu pro-
testieren, auch die Wirte haben 
schon protestiert. Fürchten Sie, 
dass noch weitere kommen, und 
was sagen Sie diesen Gruppen?

Schelling: Ich glaube, am wich-
tigsten ist die Kommunikation, 
was haben wir vor, was soll das 
bewirken. Bei einer Steuerre-
form ist halt leider das Problem: 
Die, die etwas bekommen, sind 
unzufrieden, weil es zu wenig 
ist, und jenen, denen man etwas 

nimmt, ist es zu viel. Daher wird 
es in den letzten 50 Jahren nie 
eine Situation gegeben haben, 
wo nach einer Steuerreform der 
große Jubel ausgebrochen ist. 
Wir haben sehr wohl in vielen 
Bereichen sehr schonend agiert, 
wir haben versucht, das sehr 
balanciert zu machen und sind 
überzeugt, dass das auch halten 
wird.

Tips: Was können die Gemein-
den von den bevorstehenden 
Verhandlungen zum Finanzaus-
gleich erwarten?

Schelling: Wir wollen zuerst 
einmal die Frage stellen, auf 
welcher Ebene welche Aufgabe 
am besten zu erfüllen sein wird. 
Nämlich bürgernah und effi zi-
ent. Dann wollen wir aus dieser 
Struktur heraus eine Aufgaben-
orientierung für den Finanzaus-
gleich machen. Der Finanzaus-
gleich soll nicht nur rein auf 
Köpfe abzielen, sondern auch 

darauf, was jede Ebene leistet. 
Und da glauben wir, dass wir 
gemeinsam mit den Kommu-
nen, die ja oft darüber jammern, 
dass es innerhalb des Finanzaus-
gleichs zu Ungerechtigkeiten 
kommt, zu einer gerechten Lö-
sung kommen werden.

Tips: Wie stehen Sie zu Gemein-
defusionen? Sollen diese weiter 
forciert werden? 

Schelling: Manche Bundeslän-
der haben das ja schon erfolg-
reich gemacht. Die Frage ist, 
ob man Gemeinden zwingend 
fusionieren muss oder ob es 
nicht besser ist, wenn man eine 
interkommunale Zusammenar-
beit installiert, dazu gehört auch 
ein interkommunaler Finanz-
ausgleich. Ich halte das für sehr 
zweckmäßig.

Tips: Wird es bei der geplanten 
Wohnbauinitiative eine regio-
nale Aufteilung geben, damit 
sichergestellt wird, dass alle Re-
gionen davon profi tieren?

Schelling: Zunächst muss man 
einmal sagen, dass Wohnbau 
Länderangelegenheit ist. Vi-
zekanzler Mitterlehner hat an-
gekündigt, dass er über die 
Bundesimmobiliengesellschaft 
entsprechende Investitionen 
freigeben wird. Es gibt auch 
andere Initiativen, die wir im 
Rahmen der Regierungsklausur 
machen werden, und da hängt 
es jetzt vom Modell ab, wer ruft 
wie ab. Man muss aber immer 
noch auf die Zuständigkeit der 
Länder beim Wohnbau hinwei-
sen, die Länder bekommen auch 
die Wohnbauförderung, und da-
her soll das Programm nicht das 
Wohnbauprogramm der Länder 
ersetzen, sondern als Zusatz 
kommen.

Finanzminister Hans Jörg Schelling (r.) stand Tips-Chef Josef Gruber zu den 
Auswirkungen von Reformen auf Gemeinden Rede und Antwort.  Foto: Hebe
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STATISTIK LINZ-LAND

2655 Betriebe beschäftigen 
45.503 Mitarbeiter
LINZ-LAND. Die Wirtschafts-
kammer Oberösterreich Linz-
Land veröffentlichte vor kur-
zem detaillierte Daten zur 
derzeitigen Unternehmens-
struktur und zur wirtschaftli-
chen Entwicklung im Bezirk. 
Die Kennzahlen sind in der 
Statistikbroschüre „Zahlen-
Daten-Fakten“ zusammenge-
fasst.

„Dass Linz-Land mit mehr als 
9900 Mitgliedern der gewerb-
lichen Wirtschaft neben der 
Landeshauptstadt Linz der Un-
ternehmerbezirk Nummer 1 in 
Oberösterreich ist, bestätigt der 
weitere Anstieg der Selbststän-
digen um 3,5 Prozent von 9623 
auf 9956 Mitglieder im Jahr 
2014“, sagt Manfred Benischko, 
Obmann der WKO Linz-Land. 
Diese Zahl setzt sich vor allem 
aus den mitgliederstärksten 
Sparten Gewerbe und Handwerk 
(4557 Mitglieder), Handel (3616 
Mitglieder) und der Sparte Infor-
mation und Consulting mit 1994 
Mitgliedsbetrieben zusammen. 
Diesen folgen die Sparten Touris-
mus und Freizeitwirtschaft (896), 
Transport und Verkehr (639), In-
dustrie (173) und Bank und Versi-

cherung (25). Darunter sind 2655 
Arbeitgeberbetriebe, die 45.503 
Mitarbeiter beschäftigen.

Klein- und Mittelbetriebe 
vorherrschend
Die Betriebsgrößenstruktur des 
Bezirks Linz-Land gestaltet sich 
sehr unterschiedlich. Vorherr-
schend sind vor allem Klein- 
und Mittelbetriebe. Jedoch gibt 
es auch die sogenannten „Global 
Player“. Größter Arbeitgeber in 
der gewerblichen Wirtschaft ist 
mit 15.462 Beschäftigten die 
Sparte Gewerbe und Handwerk. 
Ihr folgen die Sparten Industrie 
mit 9993 und der Handel mit 9956 
Beschäftigten. Die Arbeitslosen-
quote des Bezirks Linz-Land lag 
im vergangenen Jahr mit 5,9 Pro-
zent etwas über dem oberöster-
reichischen Durchschnittswert 
von 5,7 Prozent, jedoch deutlich 
unter der Gesamtösterreichquote 
von 8,4 Prozent. Außerdem be-
schäftigt Linz-Land 8,8 Prozent 
der Lehrlinge oberösterreichweit 
und ist Heimat von 8,4 Prozent 
aller heimischen Ausbildungsbe-
triebe. Insgesamt 2168 Lehrlinge 
gab es zum Jahresende 2014 in 
Linz-Land. „569 Ausbildungs-
betriebe sorgten 2014 im Bezirk 
für den notwendigen Fachkräf-

tenachwuchs und nahmen Ver-
antwortung für die Zukunfts-
chancen der Jugend wahr“, sagt 
Andrea Danda-Bäck, Leiterin 
der WKO Linz-Land. „Linz-
Land dokumentiert damit, dass 
der Bezirk seine wirtschaftliche 
Entwicklung mit Dynamik fort-
setzt. Die WKO Bezirksstelle 
Linz-Land arbeitet an optimalen 
Rahmenbedingungen für Wirt-
schaftstreibende und setzt als 
Initiator und Partner für viele 
regionale Projekte ihre Erfah-
rung und Kompetenz ein, um 
die Unternehmen im Bezirk zu 
stärken“, kommentierte Manfred 
Benischko die Kennzahlen. Die 
Broschüre kann auf www.wko.at/
ooe/ll (Menükategorie „Der Be-
zirk in Zahlen) heruntergeladen 
werden.

Obmann der WKO Linz-Land Manfred Benischko und Leiterin der WKO Linz-Land Andrea Danda-Bäck. 

WKO LINZ-LAND

mehr als 9900 Mitgliederbetriebe

2655 Arbeitgeberbetriebe mit 
45.503 Arbeitnehmern

Arbeitslosenquote 2014 bei 5,9 
Prozent (8,4 Prozent Österreich-
durchschnitt)

569 Ausbildungsbetriebe mit 2168 
Lehrlingen

Foto: WKO Linz-Land

BERATUNG

Helpline für 
Steuerfragen
LINZ-LAND. Für Lehrlinge und 
deren Eltern ist der Weg zur Be-
rufsschule oftmals mit einem nicht 
unbeträchtlichen ¦ nanziellen Auf-
wand verbunden. Das Land Ober-
österreich greift hier unterstützend 
ein. „Besonders bei Lehrlingen 
und Praktikanten wird oft nicht 
beachtet, dass für die Fahrten zur 
Berufsschule und bei Vorliegen 
der entsprechenden Vorausset-
zungen zum Beispiel die oberös-
terreichische Fernpendlerbeihilfe 
in Anspruch genommen werden 
kann“, sagen Stanek und Kolarik. 
Denn Arbeitnehmer oder Lehrlin-
ge, die mindestens 25 Kilometer 
zur Arbeit pendeln, erhalten bis 
zu einer gewissen Einkommens-
grenze 160 bis 309 Euro für das 
Arbeitsjahr 2014. Um Lehrlingen 
und Bürgern in puncto Steuerfra-
gen kompetente Beratung anzu-
bieten, hat der ÖAAB Linz-Land 
eine Helpline eingerichtet. „Gera-
de jetzt im Frühjahr, wo viele sich 
mit der Arbeitnehmerveranlagung 
für das Finanzamt beschäftigen, 
möchten wir mit diesem Ange-
bot einfache und unbürokratische 
Hilfe beim Weg durch den För-
derdschungel bieten“, sagen Sta-
nek und Kolarik. 

ÖVP-Bezirksobmann W. Stanek (l.) 
und ÖAAB-Bezirksobmann C. Kolarik

Foto: OÖVP Linz-Land

HELPLINE

0732/ 6628 5142
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Zum ersten, zum zweiten, zum dritten...
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€ 1.000,-

 zum dritten... zum dritten...

€ 1.000,-

 zum dritten... zum dritten... zum dritten... zum dritten...

Fo
to

 H
am

m
er

: W
od

ic
ka

Diese Woche kommen 2.000 Euro Gutscheine

für DAN Küchen unter den Hammer

Ersteigern auf 
www.tips.at/versteigerung

Infos: Der Gutschein kann 
im DAN-Küchenstudio Steyr 
(Ennser Staße 17) für den Kauf 
einer DAN Küche verwendet 
werden.

Anbieter & Garantie:
DAN - Küchenstudio Steyr – HGP Küchenstudio GmbH
Ennser Straße 17, 4400 Steyr
www.dankuechen-studiosteyr.at

Mindestgebot, 

Gutschein im Wert von: € 2.000,-

Die Versteigerung endet am Sonntag, 29.03.2015, um 20 Uhr.

Fo
to

 S
ym

bo
lfo

to

RED ZAC

LED-Lampen-Aktion
Für ein leuchtendes Frühjahr 
wartet bei Red Zac auf Kunden 
eine LED-Lampen-Aktion: Bei 
Kauf einer LED-Lampe gibt es 
die zweite kostenfrei dazu. Und 
wer sich jetzt außerdem von 
seinem alten Haushaltsgerät 
trennt, kann mit dem Eco Zac 
Bonus bei einem Neuankauf bis 
zu 400 Euro sparen. 

Die aktuelle LED-Energiespar-
aktion von Red Zac sorgt für 
einen leuchtenden Frühling: Bei 
Kauf einer Philips LED-Lampe 
um 6,99 Euro gibt es eine zwei-
te geschenkt dazu. Die Philips 
CorePro LED-Lampe ersetzt 
alte 60-Watt-Glühbirnen mit so-
fortigem warmweißen Licht und 
85-prozentiger Stromersparnis. 
Auch alte, energiefressende Ge-
räte kann man nun aus dem Haus-
halt verbannen. Denn bei Red 

Zac können Kunden bei Kauf 
eines neuen Gerätes den Eco Zac 
Bonus von bis zu 400 Euro kas-
sieren. Das hilft der Umwelt und 
auch den künftigen Stromrech-
nungen. „Bei der Geräteauswahl 
sollte vor allem auf die Energieef-
� zienz geachtet werden. So kann 
viel Geld gespart werden“, erklärt 
Philipp Costa. Alle Geräte, die 
beim Red Zac-Händler mit dem 
Eco Zac Bonus gekennzeichnet 
sind, haben tolle Energiewerte. 
www.redzac.at. Anzeige

Philipp Costa, Gruppenleiter von Red 
Zac Oberösterreich Foto: Red Zac

LANDJUGEND ST. VALENTIN

Goldpokal für Projekt
ST. VALENTIN. Nach fast sieben 
Monaten erhielt die Landjugend St. 
Valentin endlich auch von of� zieller 
Seite die Auszeichnung für ihren er-
folgreich absolvierten Projektmara-
thon und durfte stolz den Goldpokal 
am großen „Tag der Landjugend“ 
am Wieselburger Messegelände 
mit nach Hause nehmen. Bereits 
am letzten Augustwochenende 
2014 gestaltete die Landjugend in 
nur 42 Stunden unter der damaligen 

Leitung von Hannes Fuchsberger 
und Cornelia Mayr den Park an der 
Westbahnstraße komplett neu. Die 
Aufgabe erfuhren die Jugendlichen 
erst eine Stunde vor dem of� ziel-
len Start. „Zusätzlich musste eine 
Projektmappe angelegt werden, die 
die Jungs unserer Landjugend aus 
Holz fertigten. Eine mündliche Prä-
sentation vor einer Jury in St. Pölten 
vollendete unser Projekt“, erzählt 
Mayr.

Das Projekt der Landjugend St. Valentin überzeugte auch die Jury.     Foto: LJ St. Valentin
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WEBER WORLD

Bei Grillseminaren Tipps und
Tricks der Profi s erfahren
ENNS. Lenz hat die gesamte Pa-
lette der Weber Griller und das 
gesamte Weber Zubehör. Immer 
beliebter werden auch die Weber 
Grillseminare mit bekannten 
Grillmeistern, die schon aus vie-
len Hobby-Grillern echte Grill-
Experten gemacht haben. 
Info und Termine: LENZ - Der 
Handwerkermarkt in Enns, 
Landstr. 2c, www.lenz.at, Tel. 
07223/852510. Anzeige

Ch. Lenz (l.): „Mit unseren Weber Grillseminaren am 16.4., 19.5., 5.6., 31.7. und 
4.9. haben Interessierte die Chance, zum echten Grillexperten aufzusteigen.“

rechtsanwalt
dr. gerhard schafelner

hauptplatz 2 4300 st.valentin
tel. 07435 / 577 55

office@schafelner.com
www.schafelner.com

Tipp zur
Steuerreform

wird

&Erben
Schenken

teurer
Grunderwerbsteuer wird
künftig vom Verkehrswert
berechnet.
Geplante Übergaben oder
Schenkungen sollten daher
vorgezogen werden.
Ich führe gerne für Sie die
Vertragserrichtung durch.

Details dazu folgen in der
nächsten Ausgabe!

Kostenlose
Rechtsberatung!
Jeden 1. Freitag im Monat

von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
nach tel. Terminvereinbarung.

SP-BEZIRKSKONFERENZ

Peutlberger-Naderer mit 
Mehrheit wiedergewählt
LINZ-LAND. Im Kultur- und 
Sportzentrum (KUSZ) Hör-
sching fand die ordentliche Be-
zirkskonferenz der  SPÖ statt. 
Diese stand unter dem Motto 
„Hand in Hand für ein sozia-
les Linz-Land“.

Noch vor der Konferenz wur-
den die Teilnehmer zur Stimm-
abgabe im Eingangsbereich ge-
beten. Gestimmt wurde für die 
SP-Landtagskandidaten, den 
Bezirksparteivorstand, den Aus-
schuss, die Bezirksparteikon-
trolle und das Schiedsgericht, 
den GVV- (Gemeindevertreter-
verband) Bezirksausschuss, den 
Bezirksbildungsausschuss, den 
Bezirksfrauenvorstand und die 
Statutenänderung. Landtags-
abgeordnete Gisela Peutlber-
ger-Naderer referierte über das 
Engagement der SP-Frauen.   
Landeshauptmann-Stellver-
treter Reinhold Entholzer und 
Nationalratsabgeordneter Her-
mann Krist hielten � ammende 
Reden über die im September 
anstehenden Landtags- und 

Gemeinderatswahlen, politi-
sche Kontrahenten und wich-
tige Ereignisse der jüngsten 
Vergangenheit wie die Steuer-
reform. „Ich bin sehr stolz auf 
meine Wiederwahl als Land-
tagskandidatin für Linz-Land. 
Wir haben zehn Kandidaten, 
die alle wunderbare Funktio-
näre, Bürger- und Vizebürger-

meister sind. Wir werden uns 
bis zum 27. September um jede 
Stimme, die wir brauchen, um 
sozialdemokratische Politik im 
Bezirk umzusetzen, sehr bemü-
hen. Wir werden alle Menschen 
überzeugen, dass wir die besse-
re Wahl sind“, sagte Landtags-
abgeordnete Gisela Peutlberger-
Naderer siegesgewiss.

Landeshauptmann-Stellvertreter Reinhold Entholzer, Landtagsabgeordnete 
Gisela Peutlberger-Naderer und Nationalratsabgeordneter Hermann Krist (v.l.)
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Öffnungszeiten

Mo - Fr 08:00 bis 12:00

 13:00 bis 18:00

Samstag 09:00 bis 12:00

Steyrer Straße 51

3350 Haag

Tel. 07434 44112

PREIS

LR Hiegelsberger 
sucht Leader-Projekte

LR Max Hiegelsberger auf der Suche nach Leader-Projekten Foto: Wakolbinger

Landesrat Max Hiegelsberger 
sucht die besten Projekte der 
vergangenen Leader-Periode 
2007 bis 2013.

„Unser Land lebt von und in sei-
nen Regionen. Leader-Projekte 
sollen diese Regionen noch bes-
ser machen“, erklärt Hiegels-
berger. Ausgezeichnet werden 
herausragende Projekte und Pro-
jektträger, die besonders zu einer 
nachhaltigen Entwicklung der 
Region beitragen. Prämiert wer-
den Projekte aus den Kategorien: 
Steigerung der regionalen Wert-
schöpfung, Stärkung des Ge-
meinwohls und Projekte zur Er-

haltung des kulturellen Erbes und 
zur Schonung natürlicher Res-
sourcen. Bewerbungen um den 
Leader-Preis können schriftlich 
mittels der au� iegenden Form-
blätter oder elektronisch – Aus-
schreibung und Formular unter: 
www.leader.at und entsprechen-
der Projektunterlagen an die 
Abteilung Land- und Forstwirt-
schaft, LVL Leader beim Amt 
der OÖ Landesregierung, Bahn-
hofplatz 1, 4021 Linz, bis zum 31. 
März 2015, eingereicht werden.
Für nähere Auskünfte steht Ernst 
Simader, Tel. 0732/7720-11853, 
Fax-211798, E-Mail: lfw.post@
ooe.gv.at zur Verfügung. 
 Anzeige

BAUMKATASTER

Daten zu Bäumen nun auch im Netz
ENNS. Um den Zustand der 
Bäume und die Notwendigkeit 
geplanter Fällungen für die 
Öffentlichkeit nachvollziehbar 
zu dokumentieren, forderten 
die Grünen die Veröffentli-
chung des Baumkatasters im 
Internet. Der Antrag wurde 
einst immig angenommen. 
Nun können die Pflegemaß-
nahmen – bis hin zu Fällungen 
– an Bäumen auf der Ennser 
Webseite nachvollziehbar und 

transparent dargestellt wer-
den: „Im vergangenen Herbst 
und Winter kam es infolge der 
Baumkataster-Erhebungen zu 
zahlreichen Baumfällungen 
auf öffentlichen Grün� ächen. 
Nach Bürger-Protesten wurde 
schließlich der Ruf nach mehr 
Nachvollziehbarkeit immer 
lauter“, erläutert der Grüne-
Stadtrat Wolfgang Heinisch.
Gemeinsam mit der bereits 
installierten Bürgermeldungs-

plattform www.buergermeldun-
gen.com wird damit ein weite-
res Online-Angebot für die 
Ennser umgesetzt. Auch eine 
eigene „Baum-App“ für mobile 
Endgeräte zur direkten Infor-
mation vor Ort ist angedacht. 
„Bäume haben eine enorme 
Bedeutung für eine lebenswer-
te Wohnumwelt. Die stress-
mindernde Wirkung erhöht das 
Wohlbefinden und stärkt die 
Gesundheit“, so Heinisch. Grüne-Stadtrat Wolfgang Heinisch

Foto: Grüne Enns

„Kleine Gärtnerin“ ganz groß Nach der Auszeichnung zur Unterneh-
merin des Monats Februar wurde Sonja Haider (r.), Betreiberin des Floristik-
fachgeschäfts „Die kleine Gärtnerei“ in Enns, auch als Fachgruppen-Obfrau 
in der OÖ. Wirtschaftskammer wiedergewählt. Da gratulierte auch die Ennser 
Wirtschaftsbund-Obfrau Ursula Gruber (l.). Foto: WB Enns



Enns

NEUÜBERNAHME

Gabor Ritz (im Bild rechts) und sein Team verwöhnen ihre Gäste mit köstlichen Schmankerln.

Mittagsmenü
Ungarische Spezialitäten
Mittwoch Schnitzeltag

Backhendl  I  Bratl in da Rein  I  Ripperlessen ...
auf Vorbestellung

Großer Gastgarten mit Kinderspielplatz 

Jeden 4. Sonntag ab 14.30 Uhr Wirtshausmusi

A-4470 Enns, Enghagen 19A-4470 Enns, Enghagen 19A-4470 Enns, Enghagen 19
Telefon: (+43) 0 72 23/83 0 58Telefon: (+43) 0 72 23/83 0 58Telefon: (+43) 0 72 23/83 0 58
Handy: 0664/51 03 33 2Handy: 0664/51 03 33 2Handy: 0664/51 03 33 2
mostschaenke.hammerl@gmx.atmostschaenke.hammerl@gmx.atmostschaenke.hammerl@gmx.atmostschaenke.hammerl@gmx.atmostschaenke.hammerl@gmx.atmostschaenke.hammerl@gmx.at

Extrazimmer für bis zu 80 PersonenExtrazimmer für bis zu 80 PersonenExtrazimmer für bis zu 80 Personen

Öffnungszeiten: Öffnungszeiten: Öffnungszeiten: Montag RuhetagMontag RuhetagMontag Ruhetag
Dienstag bis Sonntag   10.00 - 23.00 UhrDienstag bis Sonntag   10.00 - 23.00 UhrDienstag bis Sonntag   10.00 - 23.00 Uhr

GABOR RITZGABOR RITZGABOR RITZ

www.mostschaenke-hammerl.at

  Ripperlessen ...

Genuss
MOSTLAND

Oberösterreicher sind Mostliebhaber
Oberösterreich ist bekannt für 
seinen Most. Ob auf den zahlrei-
chen Mostkosten oder den Most-
heurigen und Buschenschänken, 
der Most kommt niemals aus der 
Mode. Während österreichweit 
gesehen der Verbrauch bei nur 
1,28 Liter liegt, trinken die Ober-
österreicher statistisch gesehen 35 
Liter Most pro Jahr.

Die Webseite des Mostes www.un-
sermost.at wartet mit vielen Daten 
und Fakten zu diesem oö. Genuss 
auf. Für genügend Mostnachschub 
sorgen demnach die rund 1,2 Mil-
lionen Streuobstbäume auf einer 
Fläche von zirka 15.000 Hektar 
Fläche, die die Landschaft Oberös-
terreichs prägen. 70 Prozent des Be-
stands sind Birnen, der Rest Äpfel. 
Ein Großteil dieser Bäume ist 100 
Jahre und älter. Mit geschätzten 

400 verschiedenen Streuobstsorten 
bei Apfel und Birne, wobei ein Teil 
sogar noch unbekannt sein dürfte, 
ist das Sortenangebot für die Ver-
arbeitung zu Most nahezu grenzen-
los. Im langjährigen Schnitt werden 
rund 110.000 Tonnen Streuobst ge-

klaubt, das schließlich zu Saft und 
3,5 Millionen Liter Most verarbeitet 
wird. Mit der Direktvermarktung 
von Most beschäftigen sich 416 Be-
triebe in Oberösterreich. Für den Ei-
genbedarf produzieren jedoch noch 
weit mehr Betriebe. Auf den Most-

kosten des Landes, die im Moment 
Hochsaison haben, kann man sich 
von deren Qualität überzeugen.

Welcher Most passt wozu?
Auf www.unsermost.at � ndet man 
Empfehlungen, welcher Most zu 
welchen Speisen passt. Demnach 
sind milde und halbmilde Moste 
(wenig Säure) ideal für „Neueinstei-
ger“ in Sachen Mostgenuss. Sie har-
monieren wunderbar mit milden, 
leichten Gerichten wie Vorspeisen, 
Suppen, Frischkäse, Blattsalaten, 
Ge� ügel oder Fisch, aber auch mit 
feinen Desserts. Kräftige (deutlich 
spürbaren Gerbstoffgehalt) oder 
resche (ab einem Säurewert von 8 
Promille) Moste dagegen sind ide-
ale Begleiter zu bodenständigen, 
kräftigen Hauptspeisen (Knödel, 
Braten etc.). Ebenso passen wür-
zige und kräftige Käsesorten zu 
diesen Mostsorten.

Der Most ist nach wie vor quasi ein oberösterreichisches Nationalgetränk.
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Marktführer im Waffelbereich
feiert 125 Jahre!

Manner mag man eben.
Dank euch seit 125 Jahren.

-10% auf alle Süßwaren*
von 25.03 bis 27.03.2015 *a
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NEUE Shopzeiten:

Mo – Fr 9:00 bis 12:30
13:00 bis 17:00

Perg, Linzer Straße 55 • Tel.07262/52491-86

GilGenberG. Salate und Gemü-
se selbst anbauen, jederzeit frisch 
aus dem eigenen Garten ernten und 
genießen – mit den bestens durch-
dachten Hochbeeten aus Metall von 
He-Technik Eisenführer ist das ganz 
einfach. Die Beete sind ausgestattet 
mit witterungsbeständigen Abde-
ckungen, isolierten Seitenwänden, 
Schneckenschutzleiste, Mausschutz-
gitter und Seitenwänden zum Hoch-
klappen zum leichten Entleeren des 
Erdreichs nach 6 bis 8 Jahren. Zu-
dem kann das Hochbeet mit Ther-
mohubzylindern ausgestattet wer-
den – damit sich die Abdeckungen 

selbstständig öffnen und schließen. 
Auch das Gießen übernimmt wenn 
nötig die Bewässerung. Der leicht 
aufzubauende Metallkorpus sichert 
ein rückenschonendes Arbeiten. Im 
Schaugarten können die Hochbeete, 
der Pflanzentrog und das Kräuter-
beet besichtigt werden.

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo bis Do: 8 bis 12, 13 bis 15.30 Uhr
Fr: von 8 bis 12 Uhr
Nach Vereinbarung: 07728/7007
www.dashochbeet.com

Hochbeete von Eisenführer erfüllen alle Wünsche eines Gartenliebhabers.

HE-Technik Eisenführer

Gartenarbeit leicht gemacht

Anzeige

GARTELN

„Genuss entwickelt sich, wenn man eine 
Beziehung zu dem aufbaut, was man isst“
Der eigene Garten ist für viele 
ein Wunschtraum. Manchmal 
bleibt dieser aber unerfüllt. Um 
sein selbst angep� anztes Gemüse 
genießen zu können, braucht es 
allerdings nicht immer ein weit-
läu� ges Grundstück, wie Gemü-
sebäuerin Gabi Wild-Obermayr 
sagt: „Es gibt unterschiedliche 
Möglichkeiten. Garteln ist auch 
auf dem Balkon oder der Terrasse 
in Töpfen und Trögen möglich.“ 
Wichtig sei, egal ob beim Gemü-
sebeet oder im Topf, der richtige 
Standort sowie entsprechende 
P� ege und Betreuung. 

Kein Erfolg im Schatten
Grundvoraussetzung ist eine 
entsprechende Versorgung der 
P� anzen mit Sonnenlicht. „Auf 
der Schattenseite wird sich der 
Erfolg nicht einstellen“, lächelt 

die Niederneukirchnerin. In 
puncto Erde emp� ehlt die Exper-
tin jene zu verwenden, die man 
vor Ort hat, die sogenannte „Mut-
tererde“. Die ganz normale Erde 
hätte alles, was P� anzen brau-
chen, so Wild-Obermayr. Die 
Ernährung, also die Düngung 

des Bodens, sollte aus eigenen 
Quellen erfolgen. „Hier emp� ehlt 
sich Brennesseljauche und Kom-
post.“ Überhaupt sei der Prozess 
der P� anzenp� ege ein Geben und 
Nehmen. Aus dem Vertrauen zu 
jenem, was man isst, entwickle 
sich Genuss, lautet ein Credo der 

Gemüsebäuerin. Die Kulturen 
müssen begleitet werden. Angst 
vor Fehlern brauchen Hobby-
gärtner nicht haben. „Man lernt 
durch Erfahrung, Garteln ist ein 
ständiger Prozess.“ Bei Fragen 
stehen die regionalen Obst- und 
Gartenbauvereine oder auch die 
Siedlervereine, Gärtner und Ge-
müsebaubetriebe mit Rat und Tat 
zur Seite.

Salat ist ein Klassiker, der leicht im Gemüsebeet oder im Topf gelingt.  Foto: thörtenhuber

INSIDERTIPP

Rasenschnitt zum Düngen
Anstatt den Rasenschnitt jedes Mal 
zu entsorgen, empfi ehlt Expertin Gabi 
Wild-Obermayr den Rasenmulch 3-5 
Zentimeter hoch auf dem Gemüse-
beet aufzubringen (Pfl anzen nicht 
überdecken!). Das spart nicht nur 
Weg und Zeit, sondern sorgt für einen 
aktiven und lebendigen Boden. Der 
Vorgang ist nicht schneckenfördernd.
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Öffnungszeiten NEU:
Mo, Di, Do und Fr: 

10 - 12 Uhr, 13 - 18 Uhr
Mi: 13 - 18 Uhr // Sa: 9 - 12 Uhr

oder nach tel. Vereinbarung 

Ennserstraße 54a,
4407 Steyr

BERATUNG
PLANUNG
VERKAUF

ALLES UNTER
EINEM DACH!EINEM DACH!KOSTENLOSEKÜCHENPLANUNG!

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Betrieb: Behamberg // Schauraum: Steyr, Ennser Straße,
Telefon: 07252/30009 // Fax: 07252/30009-20

PFLANZE

Der duftende Geruch des Bärlauchs 
lockt wieder in heimische Wälder
Endlich sind die ersten „Genuss-
pflanzen“ im Wald aufgetaucht. 
Der Bärlauch kommt in krautrei-
chen Laub-, Auen- und Misch-
wäldern vor. In vielen Gebieten in 
und um Enns kann man ihn schon 
von weitem riechen. Er ist reich 
an ätherischen Ölen, ähnlich dem 
des Knoblauchs und hat eine reini-
gende Wirkung im Bereich Magen 
und Darm.
Die jungen Blätter sind ab Mitte 
März im Wald zu � nden. In die-
sem Stadium schmecken diese am 
besten, sind sehr bekömmlich und 
gesund. Nach etwa fünf Wochen, 
also etwa Mitte April, beginnt der 
Bärlauch seine Blüten anzusetzen. 
Ab diesem Zeitpunkt soll er nicht 
mehr gep� ückt werden. Denn ab 
Mitte April wachsen auch die wun-

d e r -
schö-
n e n 
M a i g l ö c k-
chen heran, 
deren Stängel 
und Blätter 
höchst gif-
tig sind.

Achtung 
beim 
Pfl ücken
Bärlauchblät- ter sind 
hellgrün bis matt und weich und 
wachsen einzeln aus der Erde. 
Maiglöckchenblätter sind dagegen 
dunkelgrün und fest und sind paar-
weise am Stängel angewachsen.
Wenn man mit den Fingern die 
Blätter zerreibt, steigt ein inten-

siver Knoblauchduft auf. 
„Das allein ist aber kein 

Beweis, denn greift 
man Bärlauch-
blätter an und da-

nach ein Maiglöck-
chenblatt, riechen 

die Finger nach 
K noblauch , 
obwohl man 

eine andere Pflanze in 
der Hand hat,“ warnt der 
Obst- und Gartenbauver-
ein Enns.

Bärlauch in der Küche
Bärlauch � ndet seine Verwendung 
als Gemüse, auf Pizza, als Pesto, 
als Zugabe bei  Brotaufstrichen mit 
Topfen und bei der Fülle für Gemü-
sestrudel. Frische Bärlauchblätter, 

fein zerschnitten, kann man auch 
unter den Frühlingssalat mischen. 
Im Kindergarten in Erla bereiteten 
die kleinen Schützlinge mit ihren 
Kindergartenpädagoginnen eine 
schmackhafte Bärlauchsuppe zu 
(siehe Rezept-Tips).

Der Bärlauch hat noch keine Blüten 
angesetzt.  Fotos: Obst- & Gartenbauverein Enns

So sieht der Bärlauch 
Mitte März aus

Bärlauchsuppe

Zutaten (für ca. 4 Personen):
150 g Bärlauch, 1 Zwiebel, 250 
g Kartoffeln, 1 bis 2 EL Butter 
oder Öl, ca. 1 Liter Wasser, etwas 
Schlagobers oder Crème fraîche, 
Salz oder Suppenwürfel und Pfeffer
Zubereitung:
Den Bärlauch gründlich waschen, 
abtrocknen und von den groben 
Stielen befreien. Die Blätter grob 
zerschneiden oder hacken. Die 
Zwiebel schälen und klein würfeln. 
Die Kartoffeln schälen, waschen 
und ebenfalls klein würfeln. Die 
Butter in einem Topf zerlassen, 
die Zwiebeln darin bei mittlerer 
Hitze glasig braten. Den Bärlauch 
und die Kartoffeln einrühren und 
mit anschwitzen. Dann mit dem 
Wasser ablöschen. Zugedeckt 15 
Minuten köcheln lassen, bis die 
Kartoffeln gar sind. Die Suppe 
pürieren. Crème fraîche einrühren 
und die Suppe wieder aufkochen 
lassen. Mit Salz und Pfeffer oder 
Suppenwürfel abschmecken und 
genießen.

Rezept-Tips
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… oder kauf
bei deinem

Handwerks-
bäcker

REGIONAL
EHRLICH

HANDGEMACHT

DIE OÖ HANDWERKSBÄCKER

Echtes Handwerk schmeckt einfach besser
Ostern steht vor der Tür und 
damit das Ende einer enthalt-
samen Zeit. Um dieses Fest 
auch so richtig genießen zu 
können, zaubern die Bäcker 
mit der Osterpinze wahre Gau-
menfreuden.

Meist sind die einfachen Dinge 
die richtig guten. So hält es sich 
auch mit der Osterpinze. Die-
ses traditionelle Gebäck gibt es 
nur in der Zeit um Ostern. Es ist 
vielleicht nicht so auffällig wie 
die bunt gefärbten Eier, sondern 
eher klein und zart. Dafür hat die 
Pinze eine starke Bedeutung – 
als klassisches Ostergebäck steht 
es für das Leben. Die oberöster-
reichischen Bäcker halten diese 
Tradition aufrecht und erzeugen 
die feinsten Brote. Bereits im 19. 
Jahrhundert wurden zu Ostern 
Pinzen gebacken. Das Besonde-

re ist der dreifache Einschnitt an 
der Ober� äche des Germteigs, 
wodurch die charakteristische 
Form entsteht. Oft wird noch in 
der Mitte ein Osterei platziert. 
Die Pinzen werden traditionell 
am Karsamstag bei der Speisen-
weihe gesegnet. Gemeinsam mit 
dem Osterschinken und den far-
benfrohen Eiern ist ein ausgiebi-
ges Frühstück am Ostersonntag 

gewiss. Diesen kulinarischen 
Hochgenuss verdanken wir den 
heimischen Handwerkern. Mit 

Leidenschaft und langjähriger 
Erfahrung erzeugen sie beste 
Produkte. Ihnen ist bewusst, 
dass einzigartige Brote nur mit 
besten Rohstoffen hergestellt 
werden können. Daher beziehen 
die Unternehmer vorwiegend 
Materialien aus der Region. 
Neben besten Zutaten entschei-
den auch alte Rezepturen und die 
Zeit, die der Teig rastet, über die 
Qualität des Brotes. Heimische 
Bäcker praktizieren noch ech-
tes Handwerk. Genau darum 
schmecken auch ihre Osterpin-
zen einfach am besten. 
 Anzeige

Die Osterpinze, ein wahrer Hochgenuss zur Osterzeit
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REGIONAL

Traditionelle Schmankerl aus dem 
Hofl aden für den „Osterkorb“
Mit dem Karsamstag und der Os-
ternachtsfeier schließt die Fasten-
zeit. In der strengen Fastenord-
nung früherer Jahrhunderte war 
es in der Zeit vom Aschermitt-
woch bis zum Osterfest verboten, 
Fleisch, Eier und Käse zu essen. 
Umso mehr freute man sich am 
Ende der strengen Fastenzeit, 
beim Ostermahl wieder Fleisch 
und Eier essen zu dürfen.
Während der Fastenzeit gibt es 
im Ho� aden in Enns Fastenbeugl 
nach altem Rezept von einer 
Bäuerin gebacken. Sehr beliebt 
bei Kunden sind auch die tradi-
tionellen Palmkätzchenzweige 
und Palmbesen für die Palmpro-
zession oder als Osterdekoration 
in Wohnung und Garten. Oster-
schinken, saftiges Geselchtes, 

Godnkip� , Kren aus dem Nach-
barort, Störbrot, Ostereier – alle 
diese Köstlichkeiten für den 
„Osterkorb“ werden in Hand-

arbeit traditionell hergestellt. Für 
den Ostersonntagsbraten gibt es 
Lamm� eisch, Kitzerl und vieles 
mehr. „Unsere Produkte werden 

von Bauern zubereitet. Darum 
gibt es im Ho� aden Enns eine 
Bestellliste für das Osterfest“, so 
Brigitte Nöbauer.  Anzeige

Regionale Köstlichkeiten für einen traditionellen Osterschmaus Fotos: jkarner

Früher wurde ein Korb mit den Speisen 
zur Weihe in die Kirche gebracht und 
mit Familie und Freunden verspeist.

DATENBANK

Bunte Ostereier am besten regional
Das Osterfest steht vor der Tür 
und somit die Hochblüte des 
Eierverzehrs. Zu den Osterfeier-
tagen werden allein in Oberös-
terreich knapp zwölf Millionen 
Ostereier verzehrt.

Wer im Lebensmittelhandel bereits 
gefärbte Ostereier kauft, sollte auf 
die österreichische Herkunft ach-
ten. Hinweise zu Boden-, Freiland- 
oder Biofreilandhaltung, zum Her-
kunftsland Österreich, das AMA 
Gütesiegel sowie der Hinweis 
„gentechnikfrei gefüttert“ sind auf 
der Verpackung zu � nden. 
Die meisten Ostereier werden aber 
selber gefärbt. Hier greifen immer 
mehr Konsumenten zum Ei von 
Legehennenhaltern in der Region. 
Um diese Nachfrage abdecken zu 
können, steigen vermehrt Land-
wirte in die Eierproduktion mit 

Bestandsgrößen von etwa 30 bis 
rund 300 Hennen ein. 

Eierdatenbank informiert
Auf jedem Ei im Lebensmittel-
handel ist der Erzeugercode auf-
gedruckt, bestehend aus dem Code 
für Haltungsform, Herkunftsland 
und der Betriebsnummer des Er-
zeugers. Der Konsument kann 

online unter www.eierdatenbank.
at diesen Erzeugercode in die Da-
tenbank eingeben und erhält den 
Namen und die Anschrift 
des Legehennenhalters. 
„Diese Eierdatenbank 
schafft größtmögliche Trans-
parenz bezüglich Herkunft der 
Eier und soll über das AMA-
Gütesiegel hinaus das Vertrauen in 

das heimische Ei stärken“, betont 
Karl Grabmayr, Vizepräsident der 
Landwirtschaftskammer OÖ.
Interessant ist, dass es in Österreich 
zu 95 Prozent nur braune Eier gibt. 
Was das Selberfärben zu Hause oft 
erschwert. „Weiße Hühner werden 
meist in Verbindung mit Kä� ghal-
tung gebracht. Da sich heimische 
Bauern von diesem Bild distanzie-
ren wollen, halten sie zum Großteil 
braune Hühner“, sagt Franz Vogel-
mayer, Leiter der Abteilung Tier-
produktion in der Landwirtschafts-

kammer OÖ.

Im Durchschnitt isst ein Österreicher acht gefärbte Ostereier.  Foto: LK OÖ

Foto: Wodicka
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SPEZIALITÄTENLADEN

Regionales Obst und 
Gemüse im Osterkorb
Auch in der Region Enns kann man 
in den Genuss kommen, in eine 
frisch geerntete, sonnengereifte 
Mango zu beißen. Das St. Valen-
tiner Traditionsunternehmen „Ma-
nuela Radneff“ macht es möglich. 
Jetzt zum Frühlingsbeginn � nden 
sich im umfangreichen Sortiment 
außerdem regionale Schmankerl 
wie Spargel, Fisolen, Heurige oder 

Zuckererbsen, die jedes Osterme-
nü entsprechend aufwerten und zu 
einem Genuss machen.  Die weite-
re Angebotspalette reicht von hei-
mischen Äpfeln über Gurken und 
Radieschen bis hin zu tiefgekühlten 
Riesengarnelen sowie Trocken- und 
exotischen Früchten. Anzeige

ÖFFNUNGSZEITEN

Di + Fr, 10-13 Uhr u. 14 - 18 Uhr in Rems
Bauernmarkt:
Do, 8-12 Uhr in St. Valentin
Sa, 8-11 Uhr in Schwertberg (Aistho-
fen, neben Gärtnerei Langeder)

Kleine Auswahl des aktuellen Sortiments

GARTENSAISON

Der Boden ist bereit
Der Frühling beginnt und es ist 
höchste Zeit, die Gemüsebeete an-
zulegen. „Zur Steigerung der Mo-
tivation empfiehlt es sich, gleich 
einmal das Lieblingsgemüse zu 
setzen“, sagt Gemüsebäuerin Gabi 
Wild-Obermayr. Ihre besondere 
Empfehlung sind die sogenann-
ten bunten offenen Pflücksalate. 
Hier könne man 
die ersten Blätter 
sehr bald ernten 
und die Pflan-
ze wächst immer 
weiter. Stark im 
Kommen sind die 
Asia-Schnittsalate. 
„Diese sind in vier Wochen ernte-
reif und haben einen sehr kräftigen 
Geschmack.“ 

Süßkartoffeln im Kommen
Eine Neuheit in der Region sind die 
Süßkartoffeln, die ob der wärmeren 
Temperaturen jetzt auch in Öster-

reich gepflanzt werden können. 
Setzlinge sind ab Mai erhältlich und 
lassen sich auch gut in Trögen hoch-
ziehen. Bis es so weit ist, sind jetzt 
im Frühling die klassischen Sorten 
wie Radieschen, Kohlrabi, Kar� ol, 
Brokkoli oder junge Karotten an 
der Reihe. Auch Kräuter sollte man 
unbedingt jetzt anbauen.

Fruchtgemüse ohne Frost
Wenn es dann wärmer wird und 
die Temperaturen in der Nacht 
nicht mehr unter Null sinken, kön-
nen dann die Fruchtgemüse-Sorten 
wie Zucchini, Tomaten, Melanzani 
oder Paprika in den Garten gesetzt 
werden.

Die Vielfalt ist riesig, man soll-
te das umfangreiche Sorten-

angebot ausnützen.

GABI WILD-OBERMAYR
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Steyr
www.elektro-outlet.at
Ennserstraße 17 Tel. 07252/70483

KS 8404001M

BS 7304001 M

Dampfgarer und Back-
rohr in einer Funktion,
Klartext - Anzeige
24 Beheizungsarten,
Kerntemperatursensor,
100 Automatikprogramme
44L Garraum

12 Stk verfügbar

10 Stk verfügbar

-54 %
statt 9,--194

statt 9,--249

* das ultimative Geschmackserlebnis
Profiköche arbeiten oft mit einer Kombination aus Dampf
und Heißluft. Diese Kombination ermöglicht beste Gar -
ergebnisse in Form von zartem, saftigem Gargut innen
und einer knusprigen Kruste außen.

899,--

1399,--

Multi-Dampfgarer

Dampfgarer - Aktion

200 €200 € GUTSCHEIN
Gültig beim Kauf eines Küchen-Einbaugeräte Sets mit mindestens 5 Geräten
Gutschein wird vom Kaufpreis abgerechnet. Gültig bis 30.4.2015. Nicht gültig
auf bestehende Aufträge. Gutschein kann nicht in bar abgelöst werden. Bei
Inanspruchnahme keine weiteren Konditionen möglich.

200

Dampfgarer und Back-
rohr in einer Funktion,
17 Beheizungsarten,
Kerntemperatursensor,
25 Automatikprogramme
73 L Space - Garraum

-44 %
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TIPPS UND HINWEISE

Radsaison startet: So wird auch 
das Fahrrad fi t für den Frühling
Laut Verkehrsclub Österreich 
(VCÖ) benutzt jeder vierte Ober-
österreicher das Rad zumindest 
gelegentlich zum Erledigen der 
Einkäufe. Gerade jetzt nach dem 
Winter ist es nötig, die Funktions-
tüchtigkeit zu überprüfen, um si-
cher im Straßenverkehr und der 
Natur unterwegs zu sein.

Seit bereits mehr als einem Jahr 
setzt die Radlobby Enns Akzente 
zum Thema Radfahren. Zu Beginn 
der Radsaison empfehlen die Ver-
antwortlichen einen gründlichen 
Check. Wesentlich sind demnach 
fünf  Dinge, auf die der Hobbyrad-
fahrer achten sollte: Reifen, Beleuch-
tung, Bremsen, Kette und Schaltung 
sowie der Allgemeinzustand. 

Die Verbindung zur Straße ist beim 
Fahrrad nur wenige Zentimeter breit. 
Umso wichtiger ist der Zustand der 
Reifen. „Ein Rundum-Check auf 
Risse und Pro� l ist ebenso wichtig  
wie der richtige Reifendruck.“ Hier 
ist auf die Angabe des Herstellers 
zu achten, die am Reifen steht.  Ent-

scheidend ist auch die Funktions-
tüchtigkeit der Bremsen. Bei richtig 
eingestellten Bremsen sollte man 
sein Rad jederzeit sicher zum Stehen 
bringen. Lose oder schlecht einge-
stellte Bremsen können nachgestellt 
werden, verschlissene Bremsbeläge 
sind zu ersetzen. Daneben ist auch 

die verp� ichtende Beleuchtung auf 
ihre Funktionstüchtigkeit zu prüfen 
„Sehen und gesehen werden“ lautet 
hier das Motto. Bei der Kette emp-
fehlen die Experten eine Ölung mit 
sprühfähigem, harzfreiem Öl. Sollte 
die Schaltung nicht richtig funktio-
nieren, ist es ratsam, einen Experten 
aufzusuchen.  Wichtig ist zu guter 
Letzt auch der Allgemeinzustand des 
Rades. Gründlich waschen, danach 
die Metallteile mit einem leicht ge-
ölten Lappen nachreiben und schon  
sollte einer genussvollen Fahrradsai-
son nichts mehr im Wege stehen.

Damit die Natur am Fahrrad richtig genossen werden kann, ist es wesent-
lich, dieses auch entsprechend frühlingsfit zu machen. Foto: vowe

TERMIN RADLOBBY ENNS

Samstag, 18. April, 10 - 16 Uhr
Kind am Rad – Probieren/
Testen/Informieren
Pfarrzentrum Enns-Lorch
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Wir starten in die Eissaison mit dem Eis des
Jahres 2015 „Gran Surace“. Besondere
Zutaten machen diese Komposition zu einem
unvergesslichen Erlebnis: Mandeln aus Kalabrien,
Crispy-Flakes aus dem Piemont, Fleur de Sel
Meersalz aus Sizilien und flüssiges Karamell.

Besuchen Sie uns in einem unserer
10 Eissalons in Oberösterreich!

www.surace.at/eis

WIR BEGRÜSSEN
DEN FRÜHLING!

Gelato Italiano

EMPFEHLUNG

Der beste Wein zum Osterfest
Tips hat die Oberösterreiche-
rin und Sommelierin Dagmar 
Gross zum Interview getroffen. 
Thema: Welcher Wein passt zu 
den klassischen Ostergerichten?

Von ANDREAS HAMEDINGER

Tips: Traditionell isst man zu 
Ostern gerne Lamm? Was ist bei 
der Auswahl des richtigen Trop-
fens zu beachten?

Dagmar Gross: Lamm ist im 
Geschmack eher zart. Da pas-
sen Weißweine mit schönem 
Schmelz, einer gewissen Saf-
tigkeit und harmonischer Säure 
gut. Weißburgunder, Roter Velt-
liner, Neuburger oder Rotgipf-
ler wären Beispiele dafür. Auch 
Rotwein passt zu gebratenem 
Lamm gut. Allerdings sollte es 
ein zarterer Typ mit Schmelz 

und wenig beziehungsweise run-
dem Tannin sein. Pinot Noir ent-
spricht dem am meisten.

Tips: Kein Osterfest ohne Eier.  
Gibt es auch dazu eine Empfeh-
lung?

Gross: Wenn das gekochte Ei 
im Rahmen einer Osterjause 
serviert wird, ist ein besonders 
trinkfreudiger Weißwein wie 
Welschriesling angesagt. Möchte 
man es zu den Feiertagen etwas 
gediegener angehen, würde ich 
zu Grauburgunder oder einen 
Sauvignon Blanc wählen. 

Tips: Und zum Osterschinken?

Gross: Zum traditionellen Os-
terschinken würde ich Weiß- 
oder Grauburgunder servieren – 
zum Beispiel aus der Steiermark 

Tips: Und wie 
siehts mit dem 
Schokoladeos-
terhasen aus? 

Gross: Die 
k l a s s i s c h e n 
Produkte aus 

industrieller Herstellung wür-
de ich nicht mit gutem Wein 
in Verbindung bringen. Bietet 
aber zum Beispiel ein Konditor 
eine Kreation aus hochwertiger 
Schokolade an, könnte ein Port-
wein, womöglich ein Tawny gut 
passen – wenn man nicht gleich 
zum Vintage greifen will.

Zum traditionellen Oster-
schinken würde ich Weiß- oder 
Grauburgunder servieren – zum 
Beispiel aus der Steiermark.

DAGMAR GROSS       

Rotweine mit wenig Tannin passen 
bestens zu Lamm.  Foto: Weihbold

Foto: David Ruehm
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Feuerwehrmann 
SAM, Feuerwehrauto 

Jupiter mit Figur

Statt € 39,99Statt € 39,99

Jetzt 
€ 24,99

 
€ 24,99

 
€ 14,99

 
€ 14,99

 
€ 14,99

Jetzt 
€ 25,99

Jetzt 
€ 39,99

Jetzt 
€ 29,99

Jetzt 
€ 24,99

Jetzt 
€ 9,99

Umhängetasche mit Muster 
zum Ausmalen, Inkl. 

3 Farbstiften und einem 
Farbwechslerstift: 
6 Farben möglich

Material: Polyester
Altersangabe: ab 6 Jahre

Statt€ 14,99

Color 
Me Mine 
– Color 
Change 
Umhän-

getasche 
Hipster

Set inklusive 1 Feuerwehrauto, 
1 Spielfigur Sam, Zubehör

Mit Wasserspritzfunktion, 
Licht und Sound

Mit diesem Set steht dem 
Sandburgen bauen im Kinder-
zimmer nichts mehr im Weg!

                                               
Durch die spezielle 

Zusammensetzung aus Sand 
und Kalk ist der Super Sand 

extra flexibel
und lässt sich leicht von 

Teppich und Co. Entfernen!

Super Sand 
Castle

Statt
€ 39,99

Kleine Rennfahrer aufgepasst! 
Das limitierte Set aus BIG-

Bobby-Car-Classic im modernen 
Design aus edlem Grau mit 
Rädern in knalligem Türkis 

sowie einem passendem Helm 
mit Racing-Design. Damit ist 
der Rennnachwuchs bestens 
gerüstet für jedes Rennen.

 BIG Bobby Car 
Classic Limited 
Edition 2014 

+ Helm gratis!

Statt € 49,99

Artikel-Nr.: 60067

Verfolgungsjagd im 
Hubschrauber

Statt € 29,99

Artikle-Nr.: 41059

Unterschlupf am 
Dschungelbaum

Statt € 29,99

ALLE LEGO-ARTIKEL NUR BEI UNS IM FACHHANDEL ERHÄLTLICH!!!

Statt € 29,99

Jetzt 
€ 17,99

Jetzt 
€ 39,99

Jetzt 
€ 39,99

Mini 
Cooper

Artikel-Nr.: 10242
Alter: 16+
Teile: 1077

 
€ 14,99

Volkswagen 
T1 Campingbus

Artikel-Nr.: 10220
   

Alter: 16+
Teile: 1334

Kakerlaloop
Nehmt euch in Acht, 
die Kakerlake kommt 

aus dem Schacht!
                                               

Alter:  5+

Statt € 39,99

Lamm stehend 
20cm

DohVinci 
Schminktisch 

Statt
€ 29,99

 
€ 99,99 

€ 89,99
Statt € 29,99

ALLE LEGO-ARTIKEL NUR BEI UNS IM FACHHANDEL ERHÄLTLICH!!!

Jetzt 
€ 24,99

Mit DohVinci können die klei-
nen Nachwuchsdesigner ihrer 
Kreativität freien Lauf lassen!
                                               
Die Modelliermasse trocknet 

innerhalb von 24 Stunden und 
behält dabei ihre Struktur 

Und Farbe.
         

Statt
€ 19,99

Jetzt 
€ 14,99

Jetzt 
€ 24,99

Jetzt 
€ 39,99

 Altersangabe: 
6 - 12 Jahre

DohVinci 
Farbenmischer  

BARBIE in „Die 
Super-Prinzessin“ 

Superheldin
So sieht eine wahre 

Heldin aus! 
Prinzessin Kara von Barbie, 

die sich auf Knopfdruck 
verwandelt

Mit hübschem Ballkleid
Altersangabe: ab 3 Jahre

Statt € 27,99

Roadmax 
Baggerlader

- Altersempfehlung: 
ab 2 Jahren zum Spielen für 
Innen und Außen geeignet

- Ausgezeichnet mit spiel gut, 
Näheres unter spielgut.org

- hergestellt aus hochwertigen 
Kunststoffen wie z.B. ABS

- Made by Bruder

im

Osterhasen-
schule

Enthält: 
3 Hasenfiguren, Leinwand, 

Baum, Hocker, Tische, 
Schmetterlinge, Blumen, 

Bodenplatte, Vögel u. v. m.
Altersangabe: von 4 - 10 Jahre

Vtech Tip Tap 
Tiere – Hühnerstall

Im Stall sind die Hühner los!
Der Tip Tap Baby Tiere 

Hühnerstall mit beweglichen 
Elementen fördert die Motorik 

und bietet den Tieren eine 
fröhliche Unterkunft.

1 magischer Sensor löst Sätze, 
Geräusche und Musik aus

Altersempfehlung: 
1-5 Jahre

Vtech Tut Tut 
Flitzer – Garage

•Tut Tut Baby Flitzer 
Garage inklusive Ab-

schleppwagen und vielen 
Elementen zum Spielen 

und Entdecken
•Kompatibel mit weiteren 

Produkten der Tut Tut 
Baby Flitzer Welt

Statt
€ 49,99

Altersempfehlung: 
1-5 Jahre

Carrera RC Burning Jumper 2,4 GHz Servo 
Tronic

Statt
€ 49,99

Statt
€ 49,99

TOP SPEED bis zu 20 km/h
LANGE LAUFZEIT bis zu 40 min

KURZE LADEZEIT ca. 80 min
Akku, Ladegerät und 2 Batterien enthalten!
                                                   Alter: 6+     Looping-Funktion auf 

     Knopfdruck Ideal für Einsteiger! 
READY TO FLY: Akku, USB-Kabel, Controller, 
6x AA Batterien enthalten      Alter: 8+

Carrera RC Quadrocopter CRC X1

Hasen 
3-farbig sortiert

      Angebote 
   gültig bis 
04.04.2015

+ 4er Nachfüller      

     GRATIS
+ 4er Nachfüller      

     GRATIS
Altersangabe: 6 - 12 Jahre

Alter: 5-12,
Teile: 253

Alter: 7-12
 Teile: 320
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AB-HOF-MESSE

Brot und Fisch 
wurden vergoldet
Rund 35.000 Besucher über-
zeugten sich bei der traditionel-
len „Ab-Hof-Spezialmesse für 
bäuerliche Direktvermarkter“ 
in Wieselburg von der Qualität 
der Produkte der 300 Aussteller. 
Beim Höhepunkt, den Prämie-
rungen in verschiedenen Katego-
rien, waren Betriebe der Region 
mittendrin statt nur dabei.

Allein in den Kategorien „Brot-
Kaiser“ und „Fisch-Kaiser“ er-
hielten regionale Betriebe neun 
Medaillen, sechs davon in Gold.  
Johanna Hoislbauer aus St. Florian 
holte ebenso wie Johann Dornmayr 
aus St. Valentin zwei Mal Gold für 
ihr Brot. Einerseits für ihr „Klas-
sisches Bauernbrot“ in ebendieser 
Kategorie und andererseits für ihr 
„Vollkornbrot“ in der gleichlauten-
den Kategorie. „Ich würde sagen, 
ein guter Natursauerteig, den man 
immer wieder neu ansetzen muss, 
ist das Geheimnis des Bauernbro-
tes“, sagt Hoislbauer, die sich sehr 
über die Auszeichnungen freut: 
„Da weiß man wieder, dass man 
in der oberen Liga mitspielt.“ Bron-

ze  erhielt die Florianerin für ihren 
Brioche in der Kategorie „Österrei-
chische Spezialitäten“. Dornmayr 
konnte mit seinem Bio-Mehrkern-
brot überzeugen und erhielt Gold 
in den Kategorien „Vollkornbrot“ 
und „Ölsaatenbrot“. Barbara und 
Johann Strasser aus Niederneukir-
chen konnten sich über drei Brot-
Medaillen freuen. Gold für ihr 
„Gerstenbrot“ sowie jeweils Silber 
für das „Einkorn/Gerstenweckerl“ 
und „Traunviertler  Butterstöri“.

Goldene Lachsforelle
Ebenfalls aus Niederneukirchen 
sind die Goldmedaillen beim 
„Fisch-Kaiser“. Anna und Ri-
chard Peraus erhielten diese Aus-
zeichnung für ihre „Graved Lachs-
forelle“. Der Fisch wird dabei im 
rohen Zustand � letiert und, ähnlich 
dem Speck, für 48 Stunden in Salz 
und Zucker eingelegt, um ihm das 
Wasser zu entziehen. „So wird der 
Fisch haltbar gemacht“, erklärt 
Anna Peraus. „Am Ende werden 
noch die kleinen Gräten gezupft, 
der Fisch geschnitten und mit Dille 
bestreut und kann sofort genossen 
werden.“

Johann und Barbara Strasser kehrten mit drei Medaillen aus Wieselburg heim.
Fo
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Bei Ihnen tut sich was?
Informieren Sie mich!

Tobias Hörtenhuber
Redaktion

4470 Enns 
Kaltenbrunnergasse 3
(Durchgang Linzerstraße 8)

Tel.: 07223 / 84832-1614
Fax: 07223 / 84832-1616
t.hoertenhuber@tips.at

aktivHAUS
ab € 142.900,-*

*Details unter www.austrohaus.at/blb
07614/717 97 I office@austrohaus.at I www.austrohaus.at

Leben
Bärlauchnockerl
(4 Portionen)

Zutaten: 250 g glattes Mehl, 60 g 
Butter, 1 Ei, 150 ml Milch, 150-200 g 
Mehl, 1 TL Salz; 30 g Butter, 4 Eier, 
Salz und Pfeffer;
Zubereitung: Milch und Bärlauch-
blätter in ein höheres Gefäß geben 
und mit dem Stabmixer fein pürieren. 
Mehl in eine Schüssel geben. Die 
geschmolzene Butter, das ganze 
Ei, 1 TL Salz und die Bärlauchmilch 
dazugeben und alles mit einem 
Kochlöffel gut verrühren, sodass 
eine zähflüssige Masse entsteht. 
Diese zugedeckt ein paar Minuten 
rasten lassen. In der Zwischenzeit 
einen großen Topf mit Salzwasser 
zum Kochen bringen. Mit einem 
Esslöffel kleine Nockerl von der Bär-
lauchmasse abstechen und direkt ins 
siedende Wasser geben. Die Nockerl 
ca. 5 Minuten leicht köcheln lassen, 
dann in ein Sieb abgießen, kurz ab-
schrecken und gut abtropfen lassen. 
Währenddessen in einer großen 
Pfanne die Butter zerlassen. Die 
Nockerl hineingeben, die verquirlten 
Eier darübergießen und bis zur ge-
wünschten Knusprigkeit anbraten. 
Mit Salz und Pfeffer würzen und mit 
grünem Salat servieren.

Diesen Rezepttipp erhielten wir 
von Klaus Haidinger, 4210 
Gallneukirchen. Sie erhält dafür 
20 Euro Honorar.
Ihre Rezeptvorschläge senden 
Sie bitte an „Rezept-Tips“, 
Herrenstraße 1, 4320 Perg, oder 
per Mail an rezept-tips@tips.at
Alle Rezepte auch auf 
www.tips.at/rezepte.

Rezept-Tips

WELTWASSERTAG

„Manchmal gewinnt 
am Ende die Natur“
ENNS. Anlässlich des Welt-
wassertages fand in der Ennser 
Stadthalle eine Tagung unter 
dem Thema „Hochwasser: vom 
Verstehen der Vergangenheit zum 
Lernen für die Zukunft“ statt.

Die Stadt Enns passt als Ort für 
diese Themen-Veranstaltung bes-
tens. Das betonte auch der zu-
ständige Landesrat Rudi Anscho-
ber (GRÜNE) bei der Eröffnung: 
„Enns ist in puncto Hochwasser 
auf einem sehr guten Weg, Stich-
wort Umsiedelungsangebote.“ Er 
lobte hier die Einigkeit der Politik. 
Zudem kündigte er eine Novellie-

rung und Verschärfung des Hoch-
wasserschutzgesetzes an. Der Pro-
zess sei bereits im Laufen. Aber er 
gibt zu bedenken: „100-prozentige 
Sicherheit werden wir nie schaffen 
können. In manchen Bereichen 
wird am Ende die Natur gewinnen.“ 
Das Motto des Tages lautete  „Zu-
hören, anschauen und verstehen“. 
Am Vormittag standen Vorträge 
zu den verschiedenen Aspekten des 
Hochwassers – von der Geschichte 
über die Raumentwicklung bis hin 
zur Vorhersage und dem hochwas-
sersicheren Bauen – auf dem Pro-
gramm. Am Nachmittag konnten 
der Hochwasserschutz Enns sowie 
der Ennshafen besichtigt werden.

Auch Bürgermeister Franz Stefan Karlinger (3.v.r.) begutachtete dieses Modell 
eines Hochwasser-Rückhaltebeckens in der Ennser Stadthalle. Foto: thörtenhuber

RABENVÖGEL

„Bejagung 
nicht sinnvoll“
REGION ENNS. In der letzten 
Tips-Ausgabe wurde über den Ab-
schuss der Rabenvögel, wie Aas-
krähe oder Elster, der laut EU-Ver-
ordnung in Österreich verboten 
und nur in Ausnahmefällen mög-
lich ist, berichtet. Gerhard Loupal, 
Präsident von Birdlife Österreich, 
kann der Aussage der Jäger, diese 
Vögel seien eine Landplage und 
der Forderung nach einer Verein-
fachung der Bestimmungen nichts 
abgewinnen. „Das sind hochintel-
ligente Vögel, die alles fressen, 
sicher auch Eier und Jungtiere. 
Allerdings ist das bestimmt nicht 
bestandsgefährdend.“ Im Gegen-
teil – eine Bejagung sei kontra-
produktiv. „Ein Brutpaar verjagt 
andere Artgenossen aus seinem 
Territorium.“ In einem Artikel aus 
dem Jahre 2012 auf der Plattform 
www.vet-magazin.at geht Loupal 
noch einen Schritt weiter: „Es ist 
eindeutig wissenschaftlich belegt, 
dass die komplizierte Brutbiologie 
der Krähen zur Folge hat, dass, 
wenn in die Bestände künstlich 
eingegriffen wird, die verbliebe-
nen Krähen besseren Bruterfolg 
haben und der Bestand nicht nur 
nicht abnimmt, sondern oft sogar 
größer wird. Die Bejagung ist 
daher vielfach absolut kontrapro-
duktiv.“ -t.h.-
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FREIZEIT UND SPORT

Ein Jahr Mode Gruber
ENNS. Kein Scherz – am 1. April 
feiert das Bekleidungsgeschäft „Gru-
ber - Mode für Freizeit und Sport“ 
sein einjähriges Bestehen. Fachliche 
Beratung in entspannter und völlig 
entschleunigter Atmosphäre lautet 
die Philosophie. „Wir sind heute 
noch von der Idee dieses Geschäf-
tes begeistert und überzeugt. Genau 
wie von unseren Produkten, die wir 

selber gerne tragen“, freuen sich die 
Inhaber Ursula und Wolfgang Gru-
ber. Die neue Frühlings- und Som-
merkollektion ist bereits eingelangt 
und bietet wieder vieles, was das 
Outdoor-Herz begehrt.  Anzeige

Ursula und Wolfgang Gruber in ihrem Outdoor-Modengeschäft am Ennser Hauptplatz. 

KONTAKT

Hauptplatz, 16, 4470 Enns
www.g-adv.at

LINZ. Diese Woche suchen 
wir eine neue Bleibe für zwei 
etwa einjährige Kaninchen, 
die in Linz eingefangen wer-
den konnten.

Dieses weibliche Widderkanin-
chen (1) konnte von einem Gärt-
ner in einem Park in Kleinmün-
chen eingefangen werden. Dieser 
musste List und Geschick anwen-
den, denn Kaninchen können 
äußerst � ink und wendig sein, 
besonders wenn sie sich bedroht 

fühlen. Auch dieses Zwergka-
ninchen (2), ebenfalls weiblich, 
wurde in der Linzer Innenstadt 
in Sträuchern entdeckt und konn-
te geborgen werden. Zwergka-
ninchen hält man am besten in 
einem geschützten Freigehege. 

KLEINTIERE

Zuhause gesucht

KONTAKT

Tierheim Linz 
Mostnystraße 16
0732/247887 
www.tierheim-linz.atFo
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Lehre als Asylwerber 

» Hallo, ich bin 19 Jahre alt 
und Asylwerber. Sehr gerne 
würde ich eine Lehrausbildung 
in Oberösterreich beginnen. 
Darf ich das? »

Hamit, 19

Hallo Hamit,

als Asylwerber bist du berechtigt, 
in sogenannten „Mangellehr-
berufen“ eine Ausbildung zu 
beginnen. Dazu führt das Arbeits-
marktservice Oberösterreich eine 
Liste, die alle ein bis zwei Monate 
aktualisiert wird. Zuletzt fanden 
sich Berufe wie zum Beispiel 
Koch, Friseur oder auch Tischler 
und Metalltechniker auf dieser 
Liste. Falls ein Beruf, der deinen 
Vorstellungen entspricht, dabei ist, 
kannst du mit der Lehrstellensuche 
beginnen. Da die Lehrausbildung 
in Österreich als „Duale Berufs-
ausbildung“ geführt wird, ist 
neben der praktischen Ausbildung 
im Betrieb auch die Berufsschule 
zu besuchen. Dort erlernst du den 
theoretischen Hintergrund für 
deinen Ausbildungsbereich und 
vertiefst dein Allgemeinwissen. 
Du wirst in der Berufsschule wie 
alle anderen Lehrlinge beurteilt. 
Deshalb sind auch angemessene 
Deutschkenntnisse wichtig, damit 
du die Berufsschule auch positiv 
abschließen kannst. Für weitere 
Fragen rund um die Lehrstellen-
suche stehen dir die JobCoaches 
des JugendService gerne zur Seite.

Daniel 
Reisinger
Jugendberater

Jugendservice

Die Jugendinfo in deiner Nähe:

JugendService des Landes OÖ 
4021 Linz, Bahnhofplatz 1,
Mo. bis Fr.: 13 bis 17 Uhr und nach 
Vereinbarung
Tel.: 0732/665544 
jugendservice@ooe.gv.at
www.jugendservice.at

Sie reagieren allergisch? 
Das hilft!

Allergie ist ein inflationär ver-
wendetes Wort. Der Satz „Ich 
bin allergisch auf“ wird nicht 
nur für tatsächliche medizini-
sche Hintergründe ge-, sondern 
auch für Abneigungen oder 
Unverträglichkeiten missbraucht.

Rund 20 Prozent der Österreicher 
leiden an einer Allergie. Das 
heißt, ihr Immunsystem wertet 
harmlose Stoffe in der Umgebung 
als Fremdstoffe und löst eine Re-
aktion aus. Beim ersten Kontakt 
mit diesem Stoff bildet der Körper 
sogenannte „Antikörper“, kommt 
es in weiterer Folge zu einem 
zweiten Kontakt, kann dieser eine 
allergische Reaktion auslösen.

Die Anzeichen einer akuten allergi-
schen Reaktion spiegeln sich etwa 
durch Hautrötung, Augenjucken, 
Niesen und Lippenkribbeln wider. 
Kopfschmerzen und Übelkeit 
können ebenso Begleiter sein 
wie etwa ein Absinken des Blut-
druckwertes und eine gesteigerte 
Herzfrequenz. Im schlimmsten 
Fall kann es im Zuge eines 
allergischen Schocks zu einem 
Atem-Kreislauf-Stillstand kommen.

Als Vorbeugung können heut-
zutage Therapien, wie die Sen-
sibilisierung mittels Spritzenkur 
oder Tabletten, genutzt werden.
Diese gewöhnen das Immun-
system an den „Fremdstoff“.

Den kompletten Artikel 
fi nden Sie online.

von
Reinhold
Renner

Tips.at

Job-Tips, Reisen, 
Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber fi nden Sie auf

... in den Ratgebern!

Rotkreuz- Tips
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Clemens (Matthias Schweig-
höfer) plant eines der größten 
Bauprojekte der Stadt. Ein paar 
Mieter müssen noch rausgeekelt 
werden und dann kann es losge-
hen. Für seine Kinder Winnie 
und Theo bleibt daneben wenig 
Zeit. Deswegen muss sich eine 
Nanny um diese kümmern. Seit 
neuestem soll Rolf diese Aufga-
be übernehmen. Was Clemens 
aber nicht ahnt: Rolf ist einer der 
Mieter, die wegen Clemens ihre 
Wohnung verloren haben,und hat 

die Stelle angetreten, um sich zu 
rächen. Doch Rolf stellt bald fest, 
dass es in seinem Plan eine Lücke 
gibt: Winnie und Theo sind 
wahre Satansbraten, die bisher 
noch jede Nanny in die Flucht ge-
schlagen haben. Und so hat Rolf 
bald alle Hände voll zu tun, um 
die kleinen Biester in den Griff 
zu bekommen.

Foto: (c) Star M
ovie

KINOTIPP

Komödie: Der Nanny

KINOTIPP - ANZEIGE

ab 26. März bei Star Movie

SHOPPING
MEGA
SAMSTAG

28. März 2015
VON 9.00 - 20.00 UHR

Einkaufen & Erleben
für die ganze Familie

14.00 -17.00 Uhr
Kinderzirkus O`zelloni

ab 16.00 Uhr
Benefiz-Roulette
Live-Piano Musik

ab 17.00 Uhr
Imbiss und Getränke

MACHEN SIE IHR SPIEL!
Gewinnen Sie Garhammer

Einkaufsgutscheine im Gesamtwert

von 5.000 Euro.

BENEFIZ-ROULETTE
in Kooperation mit der Spielbank

Bad Füssing zu Gunsten des Projekts
„Wir bauen fürs Leben“,
Kinderklinik Passau.

JUGENDKARTE

Zu Ostern Geld sparen
OÖ. Mit der Jugendkarte des 
Landes OÖ. können Jugendliche 
auch in den Osterferien bares 
Geld sparen.

Noch bis 12. April sparen Ju-
gendliche etwa bei einer Buchung 
eines Urlaubs in einem Jutel fünf 
Euro. Den Gutschein gibt’s auf 
www.4youCard.at.
Ein besonderes Angebot gibt es für 
alle, die den Führerschein machen 
wollen. Mit der 4youCard können 
Jugendliche bei mehr als 30 Fahr-
schulen beim Auto- oder Moped-
führerschein Geld sparen. Außer-
dem sind auch die Autoserviceclubs 
ÖAMTC und Arbö Partner der 
4youCard.
Und alle jene, die sich nach den 
Osternascherein wieder in Form 
bringen wollen, sparen mit der 
4youCard in über 30 Oberösterrei-
schischen Fitnesstudios Geld. Alle 

Vorteile der 4youCard gibt es unter 
www.4youCard.at, in der App der 
4youCard und im kostenlosen Vor-
teilsguide.

Zu Ostern Geld sparen mit der 4youCard

4YOUCARD

... kostenlos bestellen für alle von 
12 bis 26 auf www.4youcard.at

Foto: 4youCard
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MONDKALENDER von Siegrid Hirsch / www.freya.at
MI 25. März

Wendepunkt 

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Günstig: Blumen säen und setzen; 
Wohnung lüften; Reinigungsarbeiten, 
Fenster putzen; Porzellan und Metalle 
reinigen; Schimmel beseitigen; Stall-
reinigung; Platz des Haustiers reinigen; 
Zimmerp� anzen umtopfen; Malerarbei-
ten; chemische Reinigung; Festlichkeiten

Ungünstig: P� anzen gießen und düngen

DO 26. März

ab 21:01 Uhr Krebs – absteigender Mond

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Siehe gestern

FR 27. März

absteigender Mond

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 

Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen

Günstig: Blattp� anzen säen; Zimmer-
p� anzen gießen und düngen; feuchter 
Hausputz; Wasserinstallationen; Säuge-
tiere entwöhnen; Tiefenreinigung der Haut; 
Massagen; Familienangelegenheiten

Ungünstig: Haare waschen und schneiden

SA 28. März

absteigender Mond

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen – Siehe gestern

SO 29. März

bis 07:47 Uhr Krebs – absteigender 
Mond – ab heute Sommerzeit

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, 
Herz, Rücken

Günstig: Fruchtgemüse und Blumen 
säen; Obstbäume veredeln; Kompost-
arbeiten; Reinigungsarbeiten, lüften; 
umsetzen und umtopfen von P� anzen; 
Butter machen; Haare p� egen; Zahn-

behandlungen; chemische Reinigung; 
bester Tag für Haarschnitt, wenn man 
stärkeres, dichteres Haar haben will 

Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; 
körperliche Anstrengungen

MO 30. März

absteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, 
Herz, Rücken – Siehe gestern

DI 31. März

ab 20:14 Uhr Jungfrau – absteigender M.

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, 
Herz, Rücken – Siehe gestern

MI 1. April

absteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel

Günstig: umsetzen bzw. umtopfen; 
P� anzen mäßig gießen; je nach Witte-
rung Kompost ausbringen; Stauden set-
zen, Rosen setzen; Wurzelp� anzen säen 
und setzen; Gartenzäune und Wegplatten 
ausbringen; chemische Reinigung; Ma-
lerarbeiten; Haare schneiden, die nicht 
schnell nachwachsen sollen; geschäftli-
che Verhandlungen

DO 2. April

absteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel

Siehe gestern 

Allgemeines: Blumen und blühende 
Kräuter bei zunehmendem Mond säen, 
bevorzugt an Blütentagen (Zwilling, 
Waage und Wassermann sind für alle an-
deren Gartenarbeiten generell schlechter 
geeignet); Salate und Blattgemüse eben-
falls besser bei zunehmendem Mond 
säen, bevorzugt an Blatttagen (Krebs, 
Fische, Skorpion); alles, was unter der 
Erde wächst, also Wurzelgemüse, Kar-
toffeln, etc., besser bei abnehmendem 
Mond säen, bevorzugt an Wurzeltagen  
(Stier, Jungfrau, am allerbesten Stein-
bock).

SOMMER-EVENT

„Seer“ beim Lichterfest
GMUNDEN. Weil das legendä-
re Heim-Open-Air der „Seer“ in 
Grundlsee wegen umfangreicher 
Vorbereitungen für das 20-Jahre-
Bandjubiläum 2016 heuer Pause 
macht, holt die Traunseestadt 
Österreichs erfolgreichste Mund-
artband mit ihren größten Hits 
zum Gmundner Lichterfest. Zu 
hören sind dann auch Songs aus 
der neuen CD „Fesch“, die am 
kommenden Freitag, 27. März, 
erscheint. Das Konzert der Seer 
beginnt am Samstag, 8. August, 
um 20 Uhr am Rathausplatz.

Eigenes „Seer“-Areal am 
Lichterfest-Gelände
Beim Lichterfest unterhalten Mu-
sikgruppen auf mehreren Bühnen, 
Bars, Shows und kulinarische 
Attraktionen die Besucher bis 
zum Höhepunkt, einem gewal-
tigen Klangfeuerwerk um 22.22 

Uhr, unmittelbar nach  Ende des 
„Seer“-Konzertes. Danach geht 
der Sommernachtsspaß mit Live-
musik noch bis 1 Uhr weiter.
Der Eintritt bleibt unverändert. 
Für das „Seer“-Konzert, das nur 
10 Euro zusätzlich kostet, wird 
der Rathausplatz als Festgelän-
de im Festgelände abgezirkelt 
– mit eigener Eintrittskarte. Es 

wird somit zwei Tickets geben: 
„Seer“ und Lichterfest 19 Euro 
(exklusive Vorverkaufsgebüh-
ren); Lichterfest alleine neun 
Euro für Erwachsene, fünf Euro 
für Jugendliche. 
„Seer“-Karten gibt‘s unter www.
oeticket.com und www.¤ oro.at, 
mehr Infos zum Event sind unter 
www.lichterfest at erhältlich.

Die „Seer“ spielen beim Gmundner Lichterfest am 8. August auf.     Foto: M. Malfer

KRONSTORF. Sabine Kirisits, 
Tierärztin in Kronstorf, und 
Karin Schaufler, Hundeführe-
rin, veranstalten am 26. März 
um 18.30 Uhr einen Vortrag 
über „Leben mit Hunden – ein 
freudvolles Miteinander“ im Na-
turfreundehaus Kronstorf. Die-
ser Vortrag richtet sich an alle 
Hundebesitzer und auch an alle, 
welche planen, einen Hund auf-
zunehmen. Er dient auch gleich-
zeitig als Sachkunde-Nachweis, 
welcher für Hundehalter seit 
2003 verp¤ ichtend ist.

VORTRAG

Leben mit 
Hunden

INFO

Vortrag „Leben mit Hunden“ am 
Donnerstag, 26. März, um 18.30 
Uhr im Naturfreundehaus Kronstorf
Anmeldung bei Karin Schaufl er unter 
der Nummer 0650/477 79 17 oder 
k.schaufl er@telering.at
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ginkgo lecithin plus

Auch das Gehirn braucht Nahrung
Beruf, Alltag und Studium 
fordern einen gesunden Kör-
per, aber vor allem einen fit-
ten Geist. Gerade in Stress-
situationen wird dem Gehirn 
besonders viel abverlangt. 
Konzentrationsschwäche und 
verminderte Merkfähigkeit 
kann man in diesen Situatio-
nen gar nicht gebrauchen. 

Eine verminderte Gedächtnis-
leistung tritt aber nicht nur bei 
erhöhter Belastung, sondern 
auch vermehrt mit zunehmen-
dem Alter auf. Hauptursache ist 
das Absterben von Zellen und 
eine schlechtere Durchblutung. 
Auch durch die Abnahme von 
Neurotransmittern kommt es zu 
einer Verlangsamung der Reak-
tionen: Mentale Prozesse, wie 
das Verarbeiten von Informati-
onen, werden mit zunehmendem 

Alter langsamer. Doch was tun, 
wenn die geistige Leistungsfä-
higkeit nachlässt? Wie auch der 
Körper muss das Gehirn mit 
ausreichend Nährstoffen ver-
sorgt werden.

nahrung fürs gehirn
Besonders die in Ginkgo Leci-
thin Plus enthaltene Kombina-
tion der B-Vitamine mit Biotin, 
Nicotinamid, Pantothensäure 
und Folsäure stabilisiert das 
Nervensystem und die psychi-
sche Funktion des Körpers. Au-
ßerdem trägt die Kombination 
zu einem normalen Energiestoff-
wechsel bei und normalisiert die 
Funktion des Immunsystems. 
Vitamin E kann zusätzlich zu 
diesen Wirkungen die Zellen 
vor oxidativem Stress schützen 
und trägt zur Verringerung von 
Müdigkeit und Ermüdung bei.

geistig fit bleiben
Ginkgo Lecithin Plus von Dr. 
Fischer ist ein nussig-wohl-
schmeckendes Vitaltonikum. 
Der darin enthaltene Ginkgoflu-
idextrakt wird aus garantiert 
pharmazeutisch kontrolliertem 

Anbau (GACP) hergestellt. In 
Asien wird Ginkgo seit Jahr-
hunderten wegen seiner Le-
benskraft als Tempelbaum ver-
ehrt, er gilt als kraftspendend 
und lebensverlängernd. Gen-
technikfreie Sojabohnen liefern 
das hochwertige Sojalecithin. 
Dieses enthält essentielle Fett-
säuren, Cholin, und Inositol. 
Cholin bildet Acetylcholin und 
wirkt im Gehirn als Neurotrans-
mitter, der für die Informations-
weitergabe im Nervensystem 
verantwortlich ist. Sowohl die 
Vitamine, das Ginkgoblatt als 
auch das Sojalecithin weisen 
Arzneibuchqualität auf.<
	 	 						Anzeige

Für geistige Fitness: Ginkgo Lecithin 
Plus

hinweis

Bleiben Sie fit - GinkGo Lecithin 
PLuS. Weitere informationen unter: 
www.pharmonta.at

TIPS-REGIONEN-PUZZLE

Mitspielen und tolle Preise absahnen
OÖ/NÖ/BGLD. Wer Formel-1-
Tickets oder Einkaufsgutschei-
ne von Fussl gewinnen möchte, 
sollte sich das Tips-Regionen-
Puzzle nicht entgehen lassen. 
Mitmachen und Gutscheine im 
Gesamtwert von über 17.000 
Euro ergattern.

Und so geht‘s: Auf www.tips.at 
wird jeden Tag ein neues Bild 
aus einer Tips-Region präsen-
tiert, das aus mehreren Puzzle-
teilen besteht. Oben rechts auf 
der Startseite ist ersichtlich,  in 
welcher Region sich das heuti-
ge Puzzlespiel be� ndet. Nun die 
Region auswählen und bei sämt-
lichen Artikeln Puzzleteile sam-
meln. 
Von allen Teilnehmern, die 
das Bild vervollständigt haben, 
werden Gewinner ausgelost 

und per E-Mail verständigt. 
Das Tips-Regionen-Puzzle ist 

von 23. März bis 26. April on-
line. Auf die � eißigen Mitspie-

ler warten zahlreiche attraktive 
Preise. 

Fünf Wochen lang Puzzleteile sammeln und verschiedene Gewinne abräumen. 

GEWINN-ÜBERSICHT

jeden Montag: 
1 x 2 Tickets inklusive Busfahrt zum 
Formel-1-Grand Prix am Red Bull 
Ring in Spielberg am 21. Juni 2015 
jeden Dienstag: 
50 x 20-Euro-Gutscheine der Fussl 
Modestraße
jeden Mittwoch: 
50 x 20-Euro-Gutscheine von 
Pizza Mann
jeden Donnerstag: 
20 x 2 Eintrittskarten für den 
Circus Louis Knie – Termin kann 
frei gewählt werden. Daten und 
Veranstaltungsorte auf ww.tips.at/
gewinnspiele/regionenpuzzle
jeden Freitag: 
10 x 2 Cineplexx-Kinotickets, 
einlösbar in allen Cineplexx-Stand-
orten in Österreich – Termin und 
Film kann frei gewählt werden.
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ePaper, Gewinnspiele und vieles 
mehr auf www.tips.at

FELIX FAMILIA 2015

Familienfreundliches Engagement 
wird mit 5000 Euro belohnt
LINZ-LAND. Das Land Ober-
österreich lädt gemeinsam mit 
dem OÖ Gemeindebund, Tips 
und den OÖN auch heuer wie-
der zur Teilnahme am Landes-
familienpreis „Felix Familia“ 
ein. Ziel des Wettbewerbes ist 
es, familienfreundliches En-
gagement der Öffentlichkeit 
zu präsentieren und einen 
Anreiz zur Nachahmung zu 
bieten.

Im Jahr 2009 wurde das Pro-
jekt „Sabberlot“ des Eltern-
Kind-Zentrums Ansfelden ein-
gereicht. Dieses bemühte sich 
um Integrationsmaßnahmen für 
Mütter und Kinder. Seit 2003 
bietet „Sabberlot“ unter ande-

rem Deutschkurse für Frau-
en an. Die Kurse sind immer 
samstags und dauern jeweils 
zwei Stunden. Die Frauen sol-
len sich dadurch im Alltag wie 
beim Einkaufen, beim Arztbe-

such oder beim Telefonieren 
besser zurecht� nden. 

Ansprechende Preise
Bis 29. März können Projekte 
auf der Webseite www.fami-

lienkarte.at eingereicht wer-
den. Der Sieger gewinnt die 
Bronzeplastik „Felix Familia“ 
des Bildhauers Klaus Liedl 
im Wert von 2000 Euro sowie 
einen Geldpreis in der Höhe von 
3000 Euro.

Bis Sonntag, 29. März, kann man noch Projekte für Felix Familia 2015 einreichen. 

OÖ FelixOÖ Felix iliailia
Landesfamilienpreis 2015

Die besten
Gemeindeprojekte 
für Familien
einreichen bis:

29. März 2015
Foto: Land OÖ

Frühlingserwachen Wer sich von einer bunten Vielfalt an Frühlings-
blumen regelrecht verzaubern lassen möchte, dem ist derzeit ein Besuch 
der traditionellen Frühlings-Blumenschau im Botanischen Garten am 
Froschberg, die seit 21. März läuft, dringend angeraten.         Foto: Weihbold

KINDERTAG IM ZIRKUS

Kleine Stars der Manege
LINZ. Tips und der „Circus 
Louis Knie“ bieten am Sams-
tag, 4. April, 50 Kindern und 
ihrer Begleitperson die einzig-
artige Chance, im Rahmen des 
„Kindertages“ einmal selbst 
Akrobat, Jongleur, Clown oder 
Tierlehrer zu sein. 

Durch einen Besuch am Kinder-
tag im Circus Louis Knie wird 
dem Kind in spielerischer Weise 
die Faszination Zirkus – einmal 
selbst in der Manege zu stehen 
und seine Fähigkeiten darzubie-
ten – nähergebracht. Die Kinder 
suchen sich selbst eine Nummer 
aufgrund der Interessensneigung 
aus. Zum Abschluss können die 
Kinder noch einen Blick hinter 
die Kulissen werfen und Oster-
eier suchen. Geeignet ist die Ver-
anstaltung für Kinder ab 5 Jahren 
bis 15 Jahren.

Faszination Zirkus hautnah erleben.

ANMELDUNG

Bis Dienstag, 31. März, eine E-Mail 
mit dem Betreff „Kindertag“ an 
Zirkuskind@tips.at schicken und 
mit Text und/oder Fotos kurz be-
schreiben, warum man teilnehmen 
will. Vergeben werden 50 x 1 Platz 
plus je eine Begleitperson.
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JABLOTRON® - FUNK/BUS-ALARMANLAGE

Das in Europa gefertige Sicherheitssystem von Jablotron®
lässt sich unkompliziert von Ihrem Smartphone, Tablet,
PC oder Laptop steuern. Einzelne Sicherungsbereiche können
einfachst per Knopfdruck Ge- oder Entsichert werden.

+ Fernwartungmöglich - spart Ihre kostbare Zeit
+ Vollständige Steuerung des Sicherheitssystems von unterwegs
+ Benachrichtigung bei Einbruch oder Stromausfall per Anruf / SMS
+ Einfaches Sichern / Entsichern von einzelnen Bereichen auf Knopfdruck
+ Selbst bei Stromausfall erhalten Sie sofortige Meldungen - 72h Akkubetrieb

Aktionsset inkl. 1 x Alarmzentrale inkl. GSM-Wählgerät , 3 x Funk-Magnetkontakt, 1 x 12V Akku,
3 x Funk-Dual-Bewegungsmelder PIR/MW, 1 x Bus-Innensirene, 1 x Funk-Außensirene, 1 x RFID-Schlüsselanhänger,
1 x LCD-Funk-Bedienteil mit RFID-Leser,

AKTIONSPREIS INKL. MONTAGEUMNUR€2.699,00

FÜRMEHRSICHERHEIT IN IHREMZUHAUSE
Ihr persönlicher Ansprechpartner vor Ort:
Dipl. Ing. Philipp Anzengruber
+43 664 88 93 80 61
panzengruber@m3-medientechnik.at
www.m3-medientechnik.at

Vogelschwarm Ein faszinierendes Naturschauspiel ereignete sich in Asten. Rund 15.000 Stare vollführten ein paar Flugmanöver, bevor sie es sich zum 
Übernachten im Schilf auf dem Gelände der Kläranlage Asten/Zufahrt Au-See gemütlich machten. Da die Vögel gerade auf dem Weg von den Winterquartieren 
zu ihren Brutplätzen sind, ist unklar, wie lange die Tiere in Asten bleiben. Foto: Harald Pfl eger
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100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet
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Finden Sie die Liebe
Ihres Lebens

www.astro4love.at

Kaufe Birkenholz zum
Basteln, nicht gespalten, max.
20 Ø, Meterscheiter.  0676-
3990977

MALERGESELLE
bietet Ihnen sauberste
WOHNRAUMANSTRICHE!!!
0664-2542347.

Räumungen Express.
Gratis bis günstig.  0664-
4040483

Räumungen Haus, Wohnun-
gen, Keller, Dachboden. Gratis
bis günstig. Fa. Schwarzinger,
 0664-4030469

Kaufe alle Antiquitäten, Sakra-
les, Jagdliches, Pelzmäntel, alte
Bücher und Fotos, uvm., Fa.
Walkner  0660-8129724

Kaufe Antikes
Schmuck, Münzen, Porzellan
(Lilien), Militaria, Jagdliches,
Uhren, Möbel, Kachelöfen usw.
 0699-11395400

Kaufe Militärsachen vom Welt-
krieg. 0676-4115133.

Gratis Lebensberatung!
Tarot, Hellsicht, Astrologie…
 0800-601197, gebührenfrei

Erstklassige Hellseherin
 0900-400890 (1,81/min)

Aktion Luftbetten, Natur-
betten www.waluma.at
0732-330239

Boxspringbetten.cc
Luftbetten.cc

Antik, gebraucht Altwaren-
markt Perg im ehemaligen Ki-
nosaal, Linzer Str. 15, Samstag
von 10.00 - 18.00 Info
 0664-4030469

Brautkleid Größe 36, Farbe
IVORY, Tüll mit Spitze, Perlen
und Straß besetzt, unterhalb
vom Knie leicht ausgestellt,
Schleppe. Hersteller: Beautiful,
gekauft bei Fussl Mode/März
2014; VP € 350,- 0681/
81578595

Buchenscheiter, € 65,-/RM,
geschnitten, 33 cm, trocken
€ 85,-/RM, zugestellt. 0664-
7843033

Verkaufe Pellets, Brennholz,
Hackgut. Zeschner's ab Hof Pel-
lets KG, Lucken 8, 4623 Guns-
kirchen.  0664-73116862,
07246-20351

NIKON D7100 DSLR + 18-
105 AF Nikkor Objektiv, Batte-
riegriff inkl. Zusatzakku, OVP +
2,5 Jahre Restgarantie, ca.
8.000 Auflösungen, € 879,-
 0664-5258893

Privat,  46-jähriger Mann
sucht Frauen bis 60, gerne
auch mollig, für eine zärtliche,
erotische Freundschaft.
 0660-3767239

Ausfräsen Ihrer Baum-
stümpfe! 0699-10111525.
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Bäume-
schneiden, Schnittabfälle ent-
sorgen.  0664-7938851
office@schneeexpress-linz.at

NEU NEU NEU
Online-Shop!
www.hochbeet-hans.at
4502 St. Marien
  07227-8185
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TipsGalerie
Dietmar Pickering

Schon als Kind im zarten Alter von 5 Jahren 

 el seiner Mutter auf, dass er – anders als sei-
ne Geschwister – ständig zeichnete und sie 
meinte, dass Dietmar unbedingt Maler werden 
sollte. 

Die Ironie des Schicksals – sein Weg zeichnete
sich genau so ab! Mit 12 Jahren fertigte Pickering 
bereits seine ersten Bleistiftzeichnungen an, 
mit 17 Jahren stellte er erstmals öffentlich aus. 
Seitdem beschäftigte sich Pickering intensiv 
mit der Malerei und betätigte sich weiters als 
Designer und Fotograf. 

Er absolvierte zahlreiche Auftritte und Vernis-
sage in diversen in- und ausländischen Galeri-
en. Anfang Jänner 2015 nahm er etwa bei der 
Biennale Palermo teil und stellt seine Werke 
ab 21. Februar in Florenz aus. Auch im itali-
enischen Kunstmagazin „Effetto Arte“ werden 
Pickerings Malereien zu sehen sein. 
In Linz sind einige seiner Werke ab sofort in 
der Tips Geschäftsstelle Linz zu sehen und zu 
erwerben.

Bilder von Dietmar Pickering können ab sofort im Foyer 
der Tips-Redaktion, Leonfeldner Str. 2-4, 4040 Linz/Urfahr, 

Mo. bis Do. von 8 - 12 und 13 - 16 Uhr, Fr. von 8 - 12 Uhr, 
besichtigt und erworben werden.

Nr. 18 / Acryl auf Leinen ohne Rahmen, 
Format: 120 x 150 cm  Verkaufspreis € 900,- 

Nr. 83 / Acryl auf Leinen ohne Rahmen, 
Format: 120 x 150 cm Verkaufspreis € 900,- 

Nr. 90 / Acryl auf Leinen mit Rahmen
Format: 47 x 62 cm  Verkaufspreis € 260,- 

Nr. 623 / Acryl, Plastik auf Leinen ohne Rahmen, 
Format: 135 x 90 cm  Verkaufspreis € 600,- 

Nr. 26 / Acryl auf Leinen mit Rahmen
Format: 47 x 62 cm Verkaufspreis € 260,- 

Nr. 624 / Acryl, Plastik auf Leinen ohne Rahmen, 
Format: 135 x 90 cm  Verkaufspreis € 700,- 

Maler, 
Fotograf 

und Designer

verkauft
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MARKTPLATZ

>> Geschäftliches

>> Geschenke

>> Gesundheit

>> Hausbau/Baustoffe

>> Heirat

>> Kontakte

>> Kreditvermittl./Darlehen

>> Landwirtschaft

>> Maschinen/Werkzeug/Leihg.

>> Möbel

>> Mobiltelefon

>> Parkettböden

>> Pfandleihanstalt/Autobel.

>> Sanierung

>> Schwimmbad/Sauna

>> Teppiche

Fotoglückwunsch
Machen Sie Ihren Liebsten 

eine Freude und tolle 
Überraschung mit einem 

Fotoglückwunsch (für Geburtstag, 
Hochzeit, Baby, etc.) in Ihrer Tips. 

Bestellschein ausfüllen 
und einschicken.

Kleinanzeige oder 
Fotoglückwunsch aufgeben?Fotoglückwunsch aufgeben?

Jetzt auch ONLINE!   www.tips.at/anzeigen

Aktuelle News 
aus Ihrem Bezirk 
auf www.tips.at

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

private Wortanzeigen in 
ausgewählten Rubriken gRatis

Wortanzeigen

Rubriken-aktion

	 Rund ums Haus/gaRten

	 KindeRaRtiKel

	 VeRKauf WoHnung/Haus/

  gRundstücK

	 faHRRädeR

	 spoRtaRtiKel

Schalten Sie in diesen Rubriken Ihre private 
Wortanzeige kostenlos in bis zu 5 Tips-Ausgaben, 
maximal 3 Erscheinungen. 
Aktion gültig von KW 13 bis KW 17/2015.

Bei Online-Bestellung unter www.tips.at/anzeigen 
bitte Aktionscode „tips13“ anführen.

i

40 Alles Gute zum 40er von deinen FGK‘s

MOBILES FISHING &
GARTENHAUS
sucht Projektpartner.
0681-10370345

SEHER 0664-3535277
Vergebe Konzession für das Ge-
werbe Arbeitskräfteüberlas-
sung. Aktive Mitarbeit und viel
Know-how bei Neugründung /
Aufbau ihres Unternehmens.
Profitieren sie von meinen 15
Jahren Erfahrung in der Bran-
che! Zum Start kann bei Bedarf
ein Büro möbliert inkl. EDV zur
Verfügung gestellt werden!
Start innerhalb von zwei Tagen
möglich. Anmeldung / Anstel-
lung auf Basis einer 20 Std./
Woche als Gewerberechtlicher
Geschäftsführer wird vorausge-
setzt. Infos unter
consulting.office@aon.at,
 0664-5712488

Ballonfahrten
Die Geschenkidee
0800-201318
www.ballonfahren.com

ENTSPANNUNG
www.hohepriesterin.at
 0688-8194753

DACHLACKIERUNG
www.corroplan.at
Ihr MEISTERBETRIEB
0676-5849705
Gerüstverleih für Selbst-
aufsteller € 0,50 pro Woche
 0664-1884637
www.self.co.at
Ich poliere Ihren Marmor,
Terrazzo. Steinreinigung.
0664-5454200
Innenausbau (Rigips-Dach-
ausbau, Malerarb.-usw.) 0676-
5403065

LAGERRÄUMUNG
Mustertüren bis -60%
Peter KRAML
Poststr. 12, 4061 Pasching
 0676-7678888

MALERGESELLE
bietet Ihnen sauberste
WOHNRAUMANSTRICHE!!!
0664-2542347.
Parkettboden schleifen, ver-
siegeln, günstig. 0699-
81917427
PFLASTERER. 0664-3106155
PFLASTERUNGEN
aller Art.
Beratung - Handel - Verlegung
0664-3033129
Preiswert Bauen Renovieren
www.jugo-hausbau.at
0699-10703404

2015 IST IHR JAHR!
Kontakt Vermittlung 0664-
1811340 und sie sind schon
bald glücklich verliebt!

AN ALLE FRAUEN VON 20 -
 75 J.
Wir feiern 15-jähriges Firmenju-
biläum und laden Sie dazu herz-
lich ein. Wir senden Ihnen kos-
tenlos 5 Partnervorschläge, ab-
gestimmt auf Ihre Wünsche
und Vorstellungen.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
http://www.jetset.at

Finden auch Sie Ihre neue
Liebe,  denn glücklich sein ist
keine Frage des Alters! Info: 
8-20 Uhr � 0664-2201555
www.partneragentur-julia.at

Magda, 64 J., Witwe. Eine
Frau die das Herz am richtigen
Fleck hat. Ich stelle keine
großen Ansprüche, bin mobil,
koche sehr gerne, mag Garten-
arbeit, bin nicht ortsgebunden
und würde Dich gerne, bis fite
80 J., glücklich machen.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
http://www.jetset.at

Maria, 55-jährige WITWE.
Gemeinsam lachen, Dir all Dei-
ne Wünsche erfüllen und eine
gute Frau sein. Du, gerne bis
ca. 75 J., fit, aktiv, mit Humor
und Lust auf viel Zärtlichkeit
und kuscheln.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
http://www.jetset.at

Regina68,  zärtlich, einfühl-
sam fürs alleine sein nicht ge-
schaffen. Suche einen ehrlichen
Partner für Neuanfang. Bin be-
reit zu Dir zu kommen, wenn
Du möchtest für immer. Habe
keine Kinder und fahre noch
gerne Auto. Senioreninstitut
 0664-1923060
Sandra, 31 J., natürlich und
hübsch. Ich liebe die Natur und
die Landwirtschaft. Nach dem
frühen Tod meiner Eltern muss-
te ich meine Kindheit in einem
Heim verbringen, meine erste
große Liebe hat mich nur belo-
gen. Du - ehrlich und treu, bis
ca. 40 J., mit dem Wunsch
nach Familie.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
http://www.jetset.at
Senioren Fotokatalog
von 60-90 Jahren
aktuell und aus Ihrem Bezirk
kostenfrei anfordern
in Ruhe zuhause auswählen
Agentur für Senioren
  0664-1923060

SENIORENKATALOG
für Partnerschaft und Liebe.
Jetzt kostenlos anfordern.
 0664-2201555
www.partneragentur-julia.at
Verena,  22 Jahre, bin eine
liebevolle, romantische Bauern-
tochter mit toller Traumfigur!
Amoreagentur - SMS-Kontakt
oder Anruf 0676-5469019

Christian sucht liebe- und ni-
veauvolle Begleitung  0677-
61454395

www.kreditinfo.cc
0676-4141809

Redler für Getreidegosse,
Schnecken mit u. ohne Trog,
Doppelelevator, Rohre u. Rohr-
bau, Seitenkanalgebläse, Druck-
gebläse, Filterschläuche.
 0699-10123962

Dreh-, Bohr-, Sägemaschinen,
Blech-, Holzbearbeitung, usw.,
neu-gebr., große Auswahl.
www.ziegler-handel.at,
07613-8282.

Verkaufe 2 Schlafsessel,
Wohnzimmertisch und 4 Ses-
sel.  0676-9730907

Apple und Samsung
Reparatur in 2 Stunden!
0732-946222
www.mobileworld.at

Parkett schleifen, versiegeln,
Holzstufen.  0699-
81526063

UHRENBÖRSE
GOLDBÖRSE
NEU in unserem Programm!
PFANDBÖRSE
Höchstpreise, sofortiges
Bargeld, BESTZAHLER!
Graben 19 und Hessenplatz 9,
4020 Linz,  0732-791998
www.uhrenbörse1.at

ROHRBRUCHGEFAHR?
ROST IM WASSER?
DRUCKVERLUST?
Sanierte Rohrleitungen ohne
Aufstemmen der Wände
  07752-21380
www.SANCOR.at
SANIERUNGSSCHECK 2015
 0664-1557210

www.pv-diskont.at
Photovoltaik Topangebote

ALUPOL-ÜBERDACHUNGEN
www.alupol.at
Laufende Aktionen
07229-63062

LEHNER KG 0650-2252225
POOLÜBERDACHUNGEN
Schwimmbäder & Folien
www.poolcover.at

Pool-Rollabdeckung und
Schneelastträger, Farbe
nach Wahl, Frühjahrsaktion
Fabriksverkauf!!!
Karoplan GmbH & Co. KG
07223-87500-16,
office@karoplan.at
Pool-Überdachungen
SuperSchnell
www.hg-tech.at
Pool-, Teich-, Gartenbau.
Schwimmbadfolie verschwei-
ßen, Einbauteile, Randsteine,
Aktion Überdachungen, 0664-
5763474, www.ptgb.at

Verkaufe einen original irani-
schen Ghom,  hohe Knoten-
dichte, Schafwolle auf Baum-
wolle, Größe: 376x290 cm,
klassisches Zentralmotiv, nur
Abholung, € 4.000,-,  0650-
6350449
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MARKTPLATZ

>> Tiere

TV/HiFi/Video>>

>> Übersiedlungen

>> Unterricht

>> Wasserbetten

>> Zu kaufen gesucht

DIVERSE

>> KFZ-Kauf

>> Führerschein

>> KFZ-Entsorgung

>> KFZ-Zubehör

KFZ-VERKAUF

>> Verschiedene

>> Audi

>> Fiat

>> Mazda

>> Mercedes

>> Opel

>> Peugeot

>> Skoda

>> VW

>> Cabriolets ZWEIRAD

>> Motorräder Verkauf

100% zuverlässig.
100% Postverteilung 

(inkl. Werbeverweigerer) - 
zuverlässige Verteilung im 

ganzen Streugebiet.

Chiffreanzeigen
Bitte geben Sie bei einer 
Chiffreanzeige unbedingt 

die Chiffrenummer der 
betreffenden Anzeige auf 

dem Briefumschlag bekannt. 
Nur so ist eine prompte
Weiterleitung an den 

Interessenten möglich.

So unschlagbar. So Tips.
Die besten Stellenanzeigen 

aus Ihrer Region.

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Infos 

aus Ihrer Region.

Au
to

 &
Zu

be
hö

r

Alt Auto zahle € 100,-
Zus tAnd egAl

Österreicher 0664 33 57 496

Top Produkte zum 
halben Preis.

Jede Woche ein tolles 
Produkt ersteigern auf 

www.tips.at/versteigerung

Tolle Preise im Gesamtwert 
von über € 17.000,-

GEWINNEN
Tips-Regionen-Puzzle

Online mitmachen auf www.tips.at

von über € 17.000,-
Tolle Preise im Gesamtwert Tolle Preise im Gesamtwert 
von über € 17.000,-
Tolle Preise im Gesamtwert Tolle Preise im Gesamtwert 

Circus-Tel. 0664 / 19 19 700 | www.louisknie.com

Entzückende Shih Tzu Welpen
(gechipt, geimpft, entwurmt)
um € 580,- abzugeben.
 0699-15513321
Golden Retriever Welpen ab
€ 499,- abzugeben  0650-
9944400

Ihre Super-8 Filme auf DVD.
www.tdt.at, 0650-5123761.

1A Alle Übersiedlungen
alles zum Bestpreis,
sowie Räumungen, Transporte
schnell und zuverlässig
 0650-2015105

1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831

Fuchs Umzüge
0664-1491750
www.fuchs-umzüge.at

Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224

Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

Aktion Wasserbetten
www.waluma.at 0732-330239

Schlafstudio Schönegger
www.landandsky.at
 07229-90190

Wasserbetten.cc
07229-70052

Kaufe altes Fischerzeug:
Fliegenruten von Walter Brun-
ner und Hardyrollen, Aldorarol-
len. 0650-2639289

 0650-3545104 Auto
Ankauf
Ab sofort!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

Ab sofort! Kaufe LKW, PKW,
Busse  0699-81123115

ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, ab 97, Motor - Unfall-
schaden, alles anbieten.
0676-5342072

Ankauf TOYOTA
0681-81128989

Ankauf Volkswagen, Seat
0681-81138248

EU-FÜHRERSCHEIN
Im Ausland
0676-3530304

Altauto zahle € 100,-
Zustand egal, Österreicher
 0664-3357496

M+S Winterreifen Semperit
Speed Grip 2:2 x 225/45/R17
und 2 x 205/50/R17Reifen wa-
ren nur 3 Monate ca 3000 km
im Einsatz, € 450,-  0699/
11110030

Verkaufen laufend Autos
mit neuem Pickerl ab € 1.000,-
 0676-7247419

Audi A4, 101 PS, Bj. 1996,
339.000 km, Benzin, VP €
600,-, optional inkl. Alu-Som-
merreifen VP gesamt € 800,-
 0676-81411681

Verkaufe PKW Fiat Punto, BJ
1997, Pickerl bis ende April, 5-
türig, grau, fahrbereit, Preis €
300,- Zu besichtigen in Enns n.
tel. Anmeldung!  0664-
3046192

MAZDA 323,  Diesel, 66 kW,
Pensionistenfahrzeug, wenig
km, Pickerl neu, € 1.500,-
 0676-848052300

B 180 (Benzin) 85 KW/113 PS
Zul. 8/2009, 45.000 km, Polar-
silbermet., Automatik-Getriebe,
Parktronik, Chrompaket, Leder-
lenkrad und weitere Sonderaus-
stattung, garagengepflegt.
VB € 11.700,-   0664-
3341592

Verkaufe Opel Zafira,
schwarz, 100 PS, Bj. 2005,
100.000 km, 8-fach bereift,
Benzin,  0664-4135101

Peugeot 206 cc
QuickSilver 1,6 16V, BJ 09/
2005, Farbe grau, 88.000 km,
8-fach bereift, Benzin, € 4.500,-
Standort: 4040,  0676-
814123030

Skoda Aktionswochen
Tageszulassungen!
Skoda Roomster
ab € 11.990,-
Skoda Rapid Monte Carlo
mit Winterräder ab € 15.500,-
Skoda Yeti Monte Carlo
mit Winterräder ab € 19.990,-
Solange der Vorrat
reicht!  07224-67776 -0
Technologiestraße 2,
4481 Asten! KEIN KAUF
OHNE UNSER ANGEBOT!

VW Golf VII 1,6 TDI: schwarz
metallic, 105 PS, EZ: 3/2013,
45.000 km, Service gepflegt,
Werksgarantie, Klimaautoma-
tik, Alufelgen, Bordcomputer,
Radio+CD/mp3 uvm. VP: €
16.000,-   0699/11110030

Peugeot 206 cc
QuickSilver 1,6 16V, BJ 09/
2005, Farbe grau, 88.000 km,
8-fach bereift, Benzin, € 4.500,-
Standort: 4040,  0676-
814123030

REISEMOBILVERMIETUNG
VW California mit el.Ausstell-
dach 4 Sitz & Schlafplätze inkl.
Küchenzeile & Kühlschrank
Standheizung und Markise ab
€ 630,- pro Woche! Jetzt
JUNI & JULI sichern! Ter-
minvereinbarung: Hr. Markus
Gmeinbauer 07224 / 67776
2600 markus.gmeinbauer@por
sche.co.at
www.porscheasten.at

BMW F650GS, Bj. 2005, Su-
perzustand, ABS, Heizgriffe,
Hauptständer, Tankrucksack,
Sitzhöhe 75cm, Topcase,
Pickerl (ohne Mängel), €
3.200,-.  0680-3079373

Ducati Streetfighter
1098,  Bj. 4/10, 18.000 km,
1098 ccm, 155 PS, perlweiß,
Termignoni, servicegepflegt,
1A-Zustand, Liebhaberfahrzeug
mit vielen Carbon- und Alutei-
len, alle Ori.Teile dabei, VB €
12.490,-.  0664-9685263
(Vöcklabruck).
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ZWEIRAD

>> Motorräder Verkauf

KAUFGESUCHE

>> Häuser

>> Wohnungen

>> Grundstücke

MIETGESUCHE

>> Garagen

VERKAUF

>> Wohnungen

VERMIETUNG

>> Wohnungen

>> Betriebsobjekte

STELLENANGEBOTE

>> Verkaufspersonal

>> Gewerbliches Personal

Im
m
ob
ili
en

„Erziehung ist 

(k)ein Kinder-

spiel. Band 2“ 

von Maria 

Neuberger-Schmidt

€ 14,90

„Tu es jetzt“ 

– Manifest gegen 

das Aufschieben“

von Michael Altenhofer

€ 1490

TipsBüch
er

„Erziehung ist 

(k)ein Kinder-

spiel. Band 2“

von Maria 

Neuberger-Schmidt

Bestellmöglichkeiten:

Tips Zeitungs GmbH & Co KG

zH Kathrin Kaltenberger

Leonfeldner Straße 2-4, 4040 Linz

Fax: 0732 / 78 95-377, buch@tips.at

Infos: 0732 / 78 95-911

„Die 
Bachlberger“ 

Detektivgeschichte 

für Kinder

von Martin Woletz

€ 2,95

Wander-

buch „8“ 

von Michael Kurt Wasner

€ 6,95

Wander-

wege „9“ 

von Michael Kurt Wasner

€ 4,95

„s‘ Beste 

aus mein‘ 

Mundartkastl“ 

von Franz J. Buchegger

€ 14,90

Wander-

buch „X“ 

von Michael Kurt Wasner

€ 14,90

„Mit Heil-

kräutern & Co

durchs Jahr“ 

von Hedwig Öttl und

Doris Breinstampf

€ 14,90

„Tu es jetzt“ 

Manifest gegen 

das Aufschieben

von Michael Altenhofer

€ 14,90

„Tu es jetzt“

Manifest gegen 

das Aufschieben

von Michael Altenhofer

Jo
bb
ör
se

Im Zentrum von PERG (Stifterstraße 7 – 9) 
entstehen Eigentumswohnungen in 
verschiedenen Größen mit perfekter 

Raumaufteilung und hochwertiger Ausstattung.
fGEE 0,57   HWB 15kWh/m²a

www.simader-immo.at

19 weitere Wohnungen!

Tips sucht für die
Geschäftsstelle Steyr 

eine/n Mitarbeiter/in für den

meine Zukunft 

Verkaufsinnendienst
Aufgabengebiet:  - Unterstützung unserer AußendienstmitarbeiterInnen
          - Abwicklung von Aufträgen
          - Kundenberatung
          - Telefonmarketing
 
Sie bieten:          - Eigeninitiative und Einsatzbereitschaft
          - Erfahrung im Umgang mit Kunden 
          - Freude an Beratung, Verkauf und Kundenbindung
          - Organisationstalent und EDV-Anwenderkenntnisse

Tips bietet:          - Ein allseits beliebtes Produkt
          - Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen
          - Angestelltenverhältnis mit Fixum und Provision
          - Einen sicheren Arbeitsplatz in einem dynamischen Unternehmen

Mindestjahresbruttogehalt (VZ) € 24.400,- zzgl. Provisionen; branchenübliche 
Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre aussagekräftige Bewerbung samt Foto bitte an:

Dr. Hussak PERSONALBERATUNG Strasserau 6, 4020 Linz | T. 0732/7804-540 
E-Mail: of� ce@hussak.com | www.hussak.com

Verkaufe Kawasaki ER-6f
inkl. ABS, Baujahr 09/2007,
17.000 km, 649 ccm, 71 PS,
servicegepflegt, inkl. Top-Case,
Windschild, Vollverkleidung,
Erstbesitz, sehr guter Zustand,
VP € 3.500,-  0664-
8157715

Aktuell gesucht: Neuwertiges
Wohnhaus.
AWZ Immobilien:
Sympathisch.at
0664-9969228.

ÄLTERES HAUS für Handwer-
ker gesucht! WeinbauerREAL,
 0660-2771290

BAUERNHOF/Sacherl für
Tierfreund gesucht!
WeinbauerREAL,
 0664-73328639

NEUWERTIGES Einfamili-
enhaus für seriöses Ehepaar
gesucht! WeinbauerREAL,
 0660-2771290

Suche älteres gut erhalte-
nes Haus bis max. VB
€ 230.000,-, bis 20 km im
Umkreis von Linz.
 0650-3100165.

Aktuell gesucht: 3-Zimmerwoh-
nung mit Balkon/Loggia!
AWZ Immobilien:
Nette-Familie.at,
0664-9969228.

DREIZIMMERWOHNUNG
bis € 180.000,- gesucht!
WeinbauerREAL,  0660-
2771290

Geldsorgen? Wohnung bis
€ 100.000,- verkaufen und wei-
ter darin wohnen. AWZ Immo-
bilien: Rückmiete.at, 0664-
2739459.

BAUGRUND bis 1200 m²
gesucht! WeinbauerREAL,
 0664-73328639

Suchen Baugrundstück (ca.
1.000 m² plus 500 m² Nutz-
grund könnten dazu gehören)
in absoluter Ruhelage in ei-
nem Umkreis bis 30 km von
Traun entfernt. Makler zweck-
los.  0680-3018996

Suche günstige Garage zur
monatlichen Miete. 0699-
11110030

Asten-Norikum: Neuwertige
Traumwohnung, 91 m², HWB
37, VB € 128.000,- + Landes-
darlehen, Immotreuhand-KEG.
 0664-5231904

Wohnpark Asten L
Leistbarer Wohn(t)raum:
38 geförderte Eigentumswoh-
nungen von 45 bis 111 m², ra-
scher Baufortschritt, HWB 18,
fGEE 0,75.
Info: 07242-46151-112.

Lambach: 3-Zimmer-Wohnung,
 07247-50501

Mauthausen: Neue, schöne,
moderne, ebenerdige Büro-
und Geschäftsflächen ab 20 bis
350 m² zu vermieten. Bei Be-
darf möbliert inkl. EDV-Ausstat-
tung - oder unmöbliert mög-
lich. Ausreichend Parkmöglich-
keiten vorhanden! Infos unter
jobs.office@aon.at,  0664-
5712488

Große Chance im Außen-
dienst! NB € 2.500,-, HB
€ 7.500,- und mehr monatlich
möglich,
 +43 680-4412472,
www.myquell.com

LIFESTYLEBERATERINNEN
gesucht!
www.erotikangels.com
 0660-6529552

Seriöse/r Berater/in für Dildo-
partys gesucht. www.4lover.at
 0664-5090602

Schlosser, Landmaschinenme-
chaniker oder LKW Fahrer mit
oder ohne Ladekranpraxis ge-
sucht zum Mithelfen für Bau-
kranmontage. Bei Eignung bis
€ 14,00 brutto Stundenlohn.
Mündliche Bewerbung unter
0676/7806294 oder 06278-
8463, schriftliche Bewerbung
unter Harbeck Mietkräne
GmbH & Co KG, Hadermarkt
16, 5121 St. Radegund, har
beck@tele2.at.
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STELLENANGEBOTE

>> Gastgewerbl.Personal

>> Teilzeitjobs

>> Nebenjobs

>> Diverses Personal

>> Ferialarbeit

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

Alle Wortanzeigen 
erscheinen zusätzlich 
GRATIS im 
SuperAnzeiger

Da sind meine 
Wortanzeigen drin!

Die
besten

Jobsonlineline

▪ Leistungsgerechte Bezahlung
▪ Auslöse
▪ Firmenfahrzeug

Tel.: 0049 / 8734 / 938307 oder 0049 / 160 / 96931912

Suche qualifizierte

Pflasterer / Pflasterkollonnen
für Baustelle im süddeutsch. Raum / Österreich

Autohof St. Valentin
Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams:

(3-4 Tage Woche, 42 Stunden, ca. € 1.500,- brutto)

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung:
Fr. Mairinger 0676 / 670 22 21

anna.mairinger@gmx.at

NACHTKASSIER/IN

(3-4 Tage Woche, 42 Stunden, ca. € 1.350,- brutto)
SHOPMITARBEITER/IN

Als einer der größten &modernsten österreichischen
MischfuttererzeugermitSitz inEnnssuchenwireine/n

Anlagenführer/InWarenübernahme
Ihre Aufgaben
• WarenübernahmevonSchiff, LKWundBahnmit
computergesteuerterAnlage

• QualitätsprüfungderRohstoffe&Rohstoffbestellungen
• FührenderLagerwirtschaft fürSchüttgüterund
verpackterWare im2-Schichtbetrieb

• VertretungdesBereichsleiters
Ihr Profil
• EDVAnwenderkenntnisse
• Organisationstalent&Teamfähigkeit
• Flexibilität, Zuverlässlichkeit&Belastbarkeit
• EigenständigesundeigenverantwortlichesArbeiten
• IdealerweisebringenSieKenntnisseinderGetreide-
verarbeitung&Personalführungmit

Wir sind gesetzlich dazu verpflichtet darauf hinzuwei-
sen,dassdaskollektivvertraglicheGehalt 1.900,-- (40h/
Woche) beträgt. Das tatsächliche Monatsein-
kommen legen wir mit Ihnen entsprechend
Ihrer Qualifikation und Erfahrung fest. Ha-
ben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie
Ihre Bewerbung bitte an: Fixkraft-Futtermittel GmbH,
Donaustraße 3, 4470 Enns, johann.diwold@fixkraft.at

www.fixkraft.at

Ihr Berater

Josef Stollnberger
Verkauf

Kaltenbrunnergasse 3
4470 Enns
Tel.: 07223 / 84832-1613
Handy: 0664 / 815 77 60
Fax: 07223 / 84832-1616
j.stollnberger@tips.at

Tips sucht zur 
Erweiterung des VERKAUFSTEAMS 

eine/n dynamische/n

meine Zukunft 

KEY ACCOUNT
MANAGER/IN

Oberösterreich
Aufgabengebiet: - intensive eigenständige Betreuung des bestehenden Kundenstocks 
  und kontinuierlicher Ausbau des Kundenstocks durch die Akquisition 
  von Neukunden mit dem Ziel langfristiger Kundenbeziehungen und 
  nachhaltiger Kundenzufriedenheit
 - Markt- und Mitbewerbsbeobachtung
 
Ihr Profil: - Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung / Maturaniveau
 - Berufserfahrung im b2b und unternehmerisches Denken
 - mehrjährige Verkaufserfahrung / Medienverkauf von Vorteil
 - repräsentatives Auftreten
 - Verhandlungsstärke, Selbstmotivation und Überzeugungskraft
 - Einsatzbereitschaft und Flexibilität

Geboten wird: - eigenverantwortliches Aufgabengebiet
 - Entwicklungsmöglichkeit in einem jungen, erfolgreichen Team
 - leistungsorientiertes Gehalt (Jahresbrutto ab € 24.400.- zuzügl. 
  Bonus / branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und 
  Qualifikation möglich)

Ihre aussagekräftige Bewerbung samt Foto bitte an:

Dr. Hussak PERSONALBERATUNG Strasserau 6, 4020 Linz | T. 0732/7804-540 
E-Mail: of� ce@hussak.com | www.hussak.com

Stein&Co ist der 
Natursteingroßhändler in 
Österreich.
Wir expandieren und suchen für unser 
Bearbeitungszentrum für Stein und 
Keramik zum sofortigen Eintritt:

Bewerbungen an Stein&Co logistics austria gmbh, 
z.H. Hrn. Franz Edtberger, Wirtschaftspark Str. 3/9,

4482 Ennsdorf, jobs@steinundco.com, www.steinundco.com

Wir bieten ein langfristiges Dienstverhältnis und gute 
Sozialleistungen.

CNC-Techniker(in)
Ihr Aufgabengebiet:     
•	 die Arbeitsvorbereitung und Bedienung der Anlagen
•	 Auto-CAD Kenntnisse sind von Vorteil
Vollzeit: 
€	2.000,-	brutto	(Überzahlung	nach	Qualifikation	möglich)

Produktionsmitarbeiter(in)
Ihr Profil:     
•	 Handwerkliches Geschick, technisches Verständnis und
 Staplerschein werden vorausgesetzt
•	 Kranschein und Erfahrung mit Naturstein sind von Vorteil
Vollzeit: 
€	1.600,-	brutto	(Überzahlung	nach	Qualifikation	möglich)

Restaurantfachmann/frau für
40 Std./Woche in St. Florian ge-
sucht. Bezahlung lt KV!
 07224-8161
Sommersaisonkraft m/w
für 30-40 Std./Woche gesucht!
(gute Deutschkenntnisse, flexi-
bel). Kollektiv Gastgewerbe,
Überzahlung je nach Qualifika-
tion. Mostheuriger Hammerl,
 07223-83058, 0664-
5103332

Luna Schmuckberaterin werden
Gratis Kollektion
0650-3962484 www.luna.at

Zeitungszusteller/in für
Enns, Ennsdorf bzw Maut-
hausen gesucht! Sie verfügen
über ein eigenes Fahrzeug und
haben in den frühen Morgen-
stunden Zeit. Leistungsgerech-
te Bezahlung auf Werkvertrags-
basis, Sonn- und Feiertags
frei. Bewerber melden sich
bei: OÖN Logistik GmbH & Co
KG, Marion Harrer, Medien-
park 1, 4061 Pasching
 0732-7805-619

Fam. freundliches Zusatzein-
kommen, Fa. Reitbauer
 0676-5400274
Mitarbeiter m/w, ab 18J für ver-
schiedene Promotiontätigkei-
ten in Süddeutschland gesucht.
Unterkunft vorhanden.
Free Call 0800-300070
Suche nette
Tantramasseurin
www.massagegold.at

www.deinferialjob.at
Promotion, Basis: €1.700.-/
5 Wochen, Prämien,
Kober GmbH



Enns

   1.   Austria Klagenfurt   19   15   3   1   51   13   48  
   2.   Vorwärts Steyr   19   12   3   4   29   17   39  
   3.   BW Linz   19   12   2   5   33   19   38  
   4.   SC Sparkasse Weiz   19   10   4   5   34   26   34  
   5.   Allerheiligen   19   10   2   7   33   26   32  
   6.   Sturm Graz Amat.   19   9   4   6   39   27   31  
   7.   Lafnitz   19   9   3   7   28   18   30  
   8.   Kalsdorf   19   8   4   7   34   33   28  
   9.   SPG FC Pasching/LASK Jun.   19   8   3   8   28   34   27  
   10.   WAC Amat.   19   8   1   10   26   31   25  
   11.   St. Florian   19   6   5   8   22   29   23  
   12.   Wallern   19   6   3   10   25   38   21  
   13.   Gurten   19   4   6   9   17   31   18  
   14.   SAK   19   4   3   12   16   37   15  
   15.   Vöcklamarkt   19   3   2   14   18   34   11  
   16.   ATSV Wolfsberg   19   2   4   13   15   35   10  

  Vöcklamarkt - Gurten   3:0   (1:0)  
  SPG FC Pasching/LASK Jun. - SC Sparkasse Weiz   1:1   (0:0)  
  WAC Amat. - Allerheiligen   0:1   (0:1)  
  Lafnitz - St. Florian   0:1   (0:1)  
  Kalsdorf - Sturm Graz Amat.   0:2   (0:0)  
  Wallern - Vorwärts Steyr   2:0   (1:0)  
  Austria Klagenfurt - SAK   4:0   (2:0)  
  BW Linz - ATSV Wolfsberg   2:0   (1:0)  

REGIONALLIGA MITTE

   1.   Perg Union   14   10   2   2   30   9   32  
   2.   St. Magdalena   14   8   2   4   34   26   26  
   3.   Gallneukirchen   14   7   4   3   29   13   25  
   4.   Pregarten ASKÖ   14   6   5   3   25   20   23  
   5.   Traun   14   6   4   4   20   18   22  
   6.   Naarn   14   5   6   3   17   20   21  
   7.   St. Valent.ASK   14   5   5   4   23   21   20  
   8.   Freistadt   14   4   6   4   26   24   18  
   9.   Katsdorf Union   14   4   6   4   21   26   18  
   10.   Schwertberg   14   3   7   4   21   25   16  
   11.   Admira   14   3   6   5   21   21   15  
   12.   Rohrbach/Berg   14   1   8   5   17   25   11  
   13.   Pichling   14   2   4   8   19   31   10  
   14.   FC Pasching Juniors   14   1   1   12   14   38   4  

  Pichling - Perg Union   1:1   (0:0)   R: 2:1  
  Rohrbach/Berg - Schwertberg   2:2   (1:0)   R: 2:1  
  Traun - Katsdorf Union   1:1   (0:1)   R: 1:3  
  Naarn - St. Magdalena   1:3   (1:0)   R: 2:3  
  Freistadt - FC Pasching Juniors   2:1   (1:1)   R: -  
  Gallneukirchen - St. Valent.ASK   0:1   (0:1)   R: 4:0  
  Admira - Pregarten ASKÖ   0:1   (0:0)   R: 0:0  

LANDESLIGA OST

   1.   St. Ulrich   14   9   4   1   28   14   31  
   2.   Garsten   14   9   1   4   28   11   28  
   3.   St. Florian Juniors   14   8   3   3   26   16   27  
   4.   Allhaming   14   8   2   4   32   13   26  
   5.   Bewegung Steyr   14   8   2   4   24   11   26  
   6.   Dietach   14   7   2   5   25   19   23  
   7.   Neuzeug   14   6   4   4   28   15   22  
   8.   Doppl-Hart   14   7   0   7   30   28   21  
   9.   Neuhofen/Krems   14   5   5   4   17   18   20  
   10.   Losenstein   14   4   5   5   18   20   17  
   11.   St. Valentin SC   14   4   0   10   15   37   12  
   12.   Wolfern   14   2   3   9   21   32   9  
   13.   Mauthausen   14   2   3   9   19   43   9  
   14.   Asten   14   1   2   11   15   49   5  

  Asten - St. Ulrich   0:1   (0:0)   R: 1:2  
  St. Florian Juniors - Losenstein   1:1   (0:0)   R: -  
  Allhaming - Neuzeug   0:0   (0:0)   R: 1:1  
  St. Valentin SC - Dietach   1:3   (0:0)   R: 2:3  
  Wolfern - Neuhofen/Krems   0:0   (0:0)   R: 0:5  
  Bewegung Steyr - Garsten   2:0   (0:0)   R: 0:0  
  Mauthausen - Doppl-Hart   0:2   (0:0)   R: 0:4  

BEZIRKSLIGA OST

   1.   Großraming   13   12   1   0   41   8   37  
   2.   Steyr ATSV   13   9   1   3   40   19   28  
   3.   Weyer   13   7   4   2   35   15   25  
   4.   Vorwärts Steyr 1b   12   8   1   3   37   18   25  
   5.   Stein   13   7   2   4   25   17   23  
   6.   Aschach/Steyr   13   6   4   3   32   19   22  
   7.   SV SIERNING Jun.   13   5   3   5   27   29   18  
   8.   Maria Neustift   13   4   4   5   18   19   16  
   9.   Hofkirchen i.T.   13   4   2   7   19   28   14  
   10.   Waldneukirchen   13   2   3   8   16   29   9  
   11.   Reichraming   13   2   2   9   12   36   8  
   12.   Grünburg-Steinb   13   0   6   7   14   34   6  
   13.   Kleinreifl ing   13   1   1   11   9   54   4  

  Grünburg-Steinb - Weyer   1:5   (0:3)   R: 0:0  
  Kleinreifl ing - Aschach/Steyr   0:7   (0:2)   R: 1:4  
  Stein - SV SIERNING Juniors   1:0   (1:0)   R: -  
  Reichraming - Waldneukirchen   1:5   (1:2)   R: 1:4  
  Steyr ATSV - Maria Neustift   5:0   (0:0)   R: 1:6  
  Hofkirchen i.T. - Großraming   0:2   (0:0)   R: 3:2  

2. KLASSE OST

   1.   Saxen   13   10   1   2   34   15   31  
   2.   Treffl ing   13   8   3   2   30   19   27  
   3.   Hagenberg   13   6   3   4   26   19   21  
   4.   St. Pant.-Erla   13   5   5   3   17   13   20  
   5.   Rechberg   13   5   5   3   16   12   20  
   6.   Unterweitersdf.   13   4   5   4   19   19   17  
   7.   Münzbach   13   3   6   4   19   21   15  
   8.   SPG Weitersf./K.   12   4   2   6   20   23   14  
   9.   Gutau   13   3   5   5   18   22   14  
   10.   Tragwein   13   4   2   7   17   23   14  
   11.   Baumgartenberg   13   4   1   8   19   27   13  
   12.   Pierbach/Mönch   13   3   4   6   20   29   13  
   13.   Luftenberg   13   3   2   8   19   32   11  

  Baumgartenberg - Unterweitersdf.   1:0   (0:0)   R: 0:3  
  Pierbach/Mönch - Saxen   0:2   (0:1)   R: 0:2  
  Luftenberg - Münzbach   3:2   (1:1)   R: 2:2  
  Hagenberg - Rechberg   1:2   (1:2)   R: 3:1  
  Treffl ing - Gutau   0:0   (0:0)   R: 2:2  
  St. Pant.-Erla - Tragwein   0:0   (0:0)   R: 1:2  

2. KLASSE NORD OST

   1.   Kronstorf   14   12   0   2   36   16   36  
   2.   Schlierbach   14   9   0   5   35   21   27  
   3.   Amateure Steyr   13   8   1   4   29   25   25  
   4.   Enns   14   7   3   4   27   27   24  
   5.   Bad Hall   14   7   2   5   28   18   23  
   6.   Windischgarsten   14   5   6   3   24   19   21  
   7.   Ernsthofen   14   5   4   5   19   27   19  
   8.   Adlwang   14   5   3   6   39   28   18  
   9.   Haidershofen   14   5   2   7   24   31   17  
   10.   Micheldorf 1b   14   4   4   6   24   35   16  
   11.   Schiedlberg   13   3   6   4   25   19   15  
   12.   Molln   14   4   3   7   27   29   15  
   13.   Ternberg   14   4   1   9   20   33   13  
   14.   Scharnstein   14   0   3   11   12   41   3  

  Kronstorf - Ternberg   3:1   (2:1)   R: 0:6  
  Scharnstein - Adlwang   0:7   (0:1)   R: 1:3  
  Haidershofen - Schlierbach   1:4   (0:2)   R: 0:1  
  Enns - Molln   2:1   (1:0)   R: 3:1  
  Micheldorf 1b - Windischgarsten   1:1   (0:1)   R: -  
  Schiedlberg - Amateure Steyr     abgesagt    
  Ernsthofen - Bad Hall   0:1   (0:1)   R: 0:2  

1. KLASSE OST

Sport

   1.   Ansfelden   14   7   4   3   37   22   25  
   2.   Leonding ASKÖ   14   7   4   3   36   26   25  
   3.   Leonding Union   14   6   4   4   28   25   22  
   4.   Haid   14   6   4   4   19   21   22  
   5.   Pucking   14   6   2   6   27   24   20  
   6.   Wilhering   14   6   2   6   26   26   20  
   7.   Hörsching   14   5   4   5   31   28   19  
   8.   Blaue Elf Linz   14   5   4   5   24   27   19  
   9.   St. Marien   14   5   3   6   27   32   18  
   10.   BW Linz 1b   14   4   5   5   34   35   17  
   11.   Steyregg   14   5   2   7   26   27   17  
   12.   Urfahr   14   4   4   6   19   28   16  
   13.   Niederneukirch.   14   3   6   5   16   29   15  
   14.   Lichtenberg   14   3   4   7   21   21   13  

  Hörsching - Wilhering   2:0   (1:0)   R: 7:0  
  Pucking - Ansfelden   2:0   (1:0)   R: 3:0  
  Blaue Elf Linz - Steyregg   0:1   (0:0)   R: 1:1  
  Urfahr - Haid   1:0   (1:0)   R: 7:7  
  St. Marien - BW Linz 1b   3:3   (2:2)   R: -  
  Niederneukirch. - Leonding Union   0:0   (0:0)   R: 0:2  
  Leonding ASKÖ - Lichtenberg   2:1   (1:0)   R: 3:2  

1. KLASSE MITTE

FUSSBALL-UNTERHAUS

Perfekter Auftakt nur für 
ASK, Kronstorf und Enns
REGION ENNS. Die ersten Spiele 
seien richtungsweisend, gab ASK 
St. Valentin-Coach vor Beginn 
der Frühjahrssaison zu Protokoll. 
Zumindest nach dem ersten Spiel 
kann man sagen, dass die Richtung 
stimmt. Vizeherbstmeister Gall-
neukirchen wurde durch ein Weit-
schuss-Goldtor von Michael Gusel-
bauer auswärts mit 1:0 besiegt. „Wir 
haben hinten kaum etwas zugelas-
sen“, sagte ASK-Mittelfeldmotor 
Thomas Mitterndorfer über eines 
der Erfolgsgeheimnisse an diesem 
Tag. Eine Klasse tiefer beim Lo-
kalrivalen SC St. Valentin verlief 
der Auftakt nicht nach Wunsch. 
Spielertrainer Metin Aslan wusste 
um das schwierige Startprogramm 
und es sollte sich auch bewahrhei-
ten. Beim 1:3 gegen Dietach � elen 

zwei Tore nach Elfmetern, eines 
davon nach einer Parade von Tor-
mann Dominique Oblinger erst im 
Nachschuss. Der Treffer von Jürgen 
Schuh war zu wenig. Asten konn-
te aus dem Valentiner Nuller kein 
Kapital schlagen und musste sich 
gegen den neuen Spitzenreiter St. 
Ulrich nur knapp mit 0:1 geschla-
gen geben. „Wir hätten uns einen 
Punkt verdient“, war Goran Kar-
talija nach dem Spiel überzeugt. 
Die Astener schmerzt neben der 
Niederlage auch die rote Karte von 
Wilhelm Gönner wegen Schieds-
richterbeleidigung in der Endphase.

Herbstmeister startet mit Sieg
Der SC Kronstorf macht in der 1. 
Klasse Ost dort weiter, wo er aufge-
hört hat. Gegen Tabellennachzügler 

Ternberg siegte die Mittendorfer-
Elf mit 3:1, trotz eines Gegentores 
in Minute eins. Für die nötigen Tore 
sorgten die Scharfschützen vom 
Dienst. Patrick Niederhuber (13 Sai-
sontore) schoss für das 1:1, Sebasti-
an Weidlinger (11) traf im Doppel-
pack. Ligakonkurrent Enns unter 
der Regie von Obmann Hans Zau-
ner besiegte Molln mit 2:1, wobei 
Thomas Höllmüller den letztlich 
entscheidenden Treffer markierte 
(85.). Ernsthofen hingegen verlor 
bei der 0:1-Heimniederlage wich-
tige Punkte auf das Spitzenfeld. 
Keine Tore bekamen die Zuschau-
er in Niederneukirchen zu sehen. 
Beim Spiel gegen Union Leonding 
war die Mokry-Elf dem Sieg zwar 
näher, die besten Chancen wurden 
aber nicht genutzt. Daniel Guselbauer gewann mit dem ASK.
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Showdown für Lions Ladies
ENNS. Nach vier Siegen in ebenso 
vielen Spielen stehen den Basket-
ballerinnen der Lions Enns in der 
2. Basketball-Bundesliga nun die 
ebenfalls noch unbesiegten Damen 
aus Klosterneuburg gegenüber. 
Anwurf ist am Freitag, 27. März, 
um 19.30 Uhr in der Ballsporthalle 
Enns, Dr.-Schillhuberweg.

KURZ & BÜNDIG
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REGIONALLIGA MITTE

„Derby wird anderes Spiel“
ST. FLORIAN. Nichts für schwa-
che Nerven waren die bisherigen 
drei Spiele der Union St. Florian. 
Zum Auftakt � el der Ausgleich im 
OÖ-Derby gegen Blau-Weiß Linz 
erst in der Nachspielzeit. In den letz-
ten beiden Partien gegen Kalsdorf 
und in Lafnitz stand das Spiel bis 
zum Schluss auf Messers Schnei-
de. Beide Male gingen die Sänger-
knaben als 1:0-Sieger vom Platz. 
„Das ist schon sehr belastend“, gibt 
Coach Gerald Scheiblehner zu, um 
aber gleich hinzuzufügen: „Wenn 
man 1:0 gewinnt, nimmt man das 
gerne in Kauf.“ Gegen Lafnitz sorg-
te ein Eigentor für den entschei-
denden  Treffer. In einer Abwehr-
schlacht brachten die Florianer den 
Vorsprung über die Zeit.

Im OÖ-Derby nicht Außenseiter
Gegen Wallern am Samstag, 28. 
März, Anstoß 17 Uhr, erwartet 

Scheiblehner ein ganz anderes 
Match. „Wir werden mehr Ballbe-
sitz haben als zuletzt. Daraus Ka-
pital zu schlagen, wird die Heraus-
forderung sein“, rechnet der Trainer 
mit einem defensiv eingestellten Ta-
bellennachbarn. -t.h.-

Nach sieben Punkten aus den ersten drei Spielen wartet auf das Erfolgs-Duo Gerald 
Scheiblehner (l.) und Oliver Drachta am Samstag gegen Wallern ein Schlüsselspiel.

Wir gehen erstmals nicht 
als absoluter Außenseiter

in das Spiel.

GERALD SCHEIBLEHNER
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FLORIANER FRÜHLINGSLAUF

Wind und Regen: Es war leider kein 
frühlingshafter Start in die Laufsaison
ST. FLORIAN. Ausgerechnet 
zum Start des 15. Florianer 
Frühlingslaufs gönnte sich der 
Frühling eine Pause. Rund 500 
Teilnehmer, von den Minis über 
die Elite bis hin zu den Nor-
dic Walkern, ließen sich vom 
Regen, niedrigen Temperatu-
ren und Wind den Spaß beim 
Jubiläumslauf nicht verderben.

Höhepunkt in St. Florian waren 
die oö. Straßenlaufmeisterschaf-
ten über fünf  (U18) und zehn 
Kilometer (U20 - Masters). Lan-
desmeister in der Allgemeinen 
Klasse wurde bei den Frauen 
Martina Bruneder-Winter (LCAV 
Jodl Packaging) in 36:59.7 Minu-
ten, bei den Herren Jürgen Aigner 

(LAG Ried) in 32:57.9 Minuten. 
Die Plätze 2 und drei gingen an 
Bernadette Schuster und Kathari-
na Kreundl sowie Andreas Engl-
brecht und Christian Schmuck 
bei den Herren.

Insgesamt rund 500 Teilnehmer nahmen den Lauf in Angriff. Fotos: Klaus Mitterhauser

Landesmeisterin Martina Bruneder-Winter

FLORIANER WERTUNG

5 Kilometer-Lauf
Markus Huber  22:43.1
10 Kilometer-Lauf
Ernst Gattinger 38:53.4

28. und 29. März

Regionalliga Mitte
St. Florian - Wallern Sa. 17.00

Landesliga Ost
ASK St. Valentin - Traun So. 15.30

Bezirksliga Ost
Garsten - SC St. Valentin Sa. 15.30 
Dietach - St. Florian Juniors So. 16.30 
Neuzeug - Asten So. 16.30

1. Klasse Mitte
Pucking - Niederneukirchen So. 16.30

1. Klasse Ost
Molln - Ernsthofen So. 16.30 
Windischgarsten - Enns So. 16.30 
Bad Hall - Kronstorf So. 16.30

2. Klasse Nord Ost
Saxen - St. Pantaleon-Erla So. 16.30

2. Klasse Ost
SV Sierning Juniors - Hofkirchen i. T.  Sa. 13.15 
    
    

Fußball-SPIELPLAN

In Kooperation mit
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VOLLEYBALL

Supervolley OÖ verspielen 
2:0-Führung und Platz fünf
ENNS. Zwei Volleyball-High-
lights, aber kein Happy-End 
gab es letzte Woche in der 
Stadthalle zu sehen. Erst waren 
die besten Schülermannschaf-
ten des Bundeslands zu Gast, 
schließlich der VB Weiz.

Den Coach der Schülerliga-Mann-
schaft der NMS Enns-Lauriacum, 
Robert Zoister, ereilte schon Tage 
vor dem „Landesfinale dahoam“ 
eine Hiobsbotschaft. Ein grippaler 

Infekt schwächte sein Team und 
so musste das Finale stark ersatz-
geschwächt bestritten werden. Die 
Jungs erreichten dennoch das Halb-
� nale, wo gegen den späteren Sie-
ger, die SMS Niederwaldkirchen, 
Endstation war. „Wir sind mit dem 
Ergebnis zufrieden“, lautete das Re-
sümee des Coach nach Platz vier.
Weniger zufrieden konnten Zoisters 
ehemaligen Klubkollegen der Su-
pervolley OÖ sein. Nach zwei star-
ken Sätzen sah die Marko-Truppe 
schon wie der sichere Sieger aus. Ein 

ganz schwacher dritter Satz brachte 
die Gäste aus Weiz aber zurück ins 
Spiel. Danach konnten die Ennser 
den Schalter nicht mehr umlegen 
und mussten sich schließlich mit 2:3 
geschlagen geben. Da half weder die 
lautstarke Unterstützung der Samba-
Trommler auf den Rängen, noch der 
optische Aufputz durch die Thalin-
ger Gardemädchen oder die Verstär-
kung durch die Beachvolleyballer 
Peter Eglseer und Daniel Hupfer. 
Jetzt geht es gegen Hartberg oder 
Graz um Platz sieben.

Die Thalinger Gardemädchen sorgten für Unterhaltung beim Heimspiel der Supervolley OÖ (l.); die Schüler der NMS Enns-Lauriacum holten sich Platz vier im Landesfi nale.

DETAILS

Volleyball Schülerliga
1. Niederwaldkirchen
2. Ulrichsberg
3. Wels
4. Enns-Lauriacum
5. Ramsauerstraße
6. Schärding
7. Ried
8. Schwanenstadt
Supervolley - Weiz
2:3 (22, 22, -15, -21, -8)
Topscorer:
Fabian Kandolf  15 Punkte
Franz Brandstätter  14 Punkte

Marcel Leonhardsberger  
(Bild) & Co zeigten 
vollen Einsatz.Die Konzentrationsübungen von Franz Brandstätter 

vor dem Entscheidungssatz blieben wirkungslos.
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Mit diesem GUTSCHEIN erhalten Sie eine
Flasche CB12 500ml 3 € günstiger!
Bis 30. April 2015 in Ihrer Apotheke einlösbar!
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WIRKUNG

www.naloc.at

MEDIZINPRODUKT APOTHEKEN-EXKLUSIV

Hinweis für Apotheker: Abrechnung in Ware durch Ihren Außendienst
oder Einsendung an Meda Pharma, Guglgasse 15, 1110 Wien.

Hinweis für Apotheker: Abrechnung in Ware durch Ihren Außendienst
oder Einsendung an Meda Pharma, Guglgasse 15, 1110 Wien.

 Abrechnung in Ware durch Ihren Außendienst  Abrechnung in Ware durch Ihren Außendienst 

In Ihrer Ap
otheke

3€
günstig

er!
Mit diesem GUTSCHEIN erhalten Sie eine
Packung Naloc um 3 € günstiger!
Bis 30. April 2015 in Ihrer Apotheke einlösbar!

Bekämpft den Nagelpilz
Reduziert die Nagelverfärbungen
Stärkt und glättet die Nageloberfläche

Über Wirkung und mögliche unerwünschte Wirkungen
informieren Gebrauchsinformation, Arzt oder Apotheker

aus der

TV
Werbung

In Ihrer Ap
otheke

3€
günstig

er!

aus der

TV
Werbung

TURN-BEZIRKSMEISTERSCHAFT

Bewegungstalente 
zeigten ihr Können
ST. VALENTIN. Die Sporthalle 
Langenhart war am Wochen ende 
fest in der Hand der Turner. Bei 
der „Turn10!-Bezirksmeister-
schaft“ zeigten rund 200 Kinder 
ihr Können und Bewegungstalent. 
Wer am Ende die meisten Punkte 

hatte, war nur Nebensache: „Das 
Wichtigste ist, den Kindern und 
Jugendlichen die Begeisterung 
am Turnen zu vermitteln“, sagt 
Organisatorin Theresa Gansterer 
vom Allgemeinen Turnverein St. 
Valentin 1911. 

Lockere Stimmung vor dem großen Auftritt: Die jungen Mädchen des Allgemeinen 
Turnverein St. Valentin 1911 warten auf ihre Bodenübung. Fotos: thörtenhuber

Der Kasten war eines von fünf Geräten, 
das die Turnerinnen bewältigten.

Die Ringe sind für die Burschen eine 
der großen Herausforderungen.

zeigten ihr Können

Auch Maskottchen Jumpy freute sich mit den Turnkids über die Leistungen.



Enns Motor
MERCEDES GLA 220 CDI

Das Geheimnis steckt in den Genen
Wie viel Sternen-Gene stecken 
im kleinsten Mercedes-SUV? 
Die Fahrfreude.cc Testfahrer 
fanden eine ordentliche Prise 
Benz-DNA in vielen Bereichen 
des neuen Modells.

Ausgestattet mit Allrad, Automa-
tik und AMG Sportpaket sprengt 
der Mercedes GLA 220 CDI lo-
cker die 50.000 Euro Schall-
mauer – monetär sind die Mer-
cedes-Gene also schon merkbar. 
In Sachen Optik gefällt die or-
ganisch geformte Front. Der 
prägnante Grill mit dem großen 
Stern, die geblähten Nüstern da-
runter und die muskulöse Mo-
torhaube machen an. Auffällig 
ist die geringe Fahrzeughöhe, 
die das SUV nicht aus der Masse 
der Normalos herausragen lässt. 
Die Sitze bieten Seitenhalt und 

Komfort. Ebenso fein gestaltet 
sich das stimmige Interieur mit 
seinen flächigen Metallober-
� ächen und dem freistehenden 
Bildschirm. 

Agiler Diesel
Der Dieselmotor gehört nicht 
zu den leisesten Vertretern. Kalt 
nagelt der 170 PS starke Diesel 
hörbar, aber auch warm bleibt er 
akustisch präsent – wenngleich 
auch nicht störend. Zusammen 
mit der 7-Gang Automatik treibt 
er den GLA ordentlich an und 
bleibt dabei auch angemessen 
sparsam (Schnitt 7,2 Liter). 
Der Wagen fühlt sich schwer 
und wertvoll an – ohne überge-
wichtig zu sein. Gleichermaßen 
komfortabel, wie auch agil lässt 
sich das SUV auf der Straße be-
wegen. Da wurde eine tolle Ab-
stimmung getroffen. Und wie 

„Mercedes“ ist nun der GLA? In 
vielen Bereichen ist es gelungen, 
dem SUV eine ordentliche Prise 

Benz-DNA zu verpassen. Den 
gesamten Fahrbericht gibt‘s auf 
www.fahrfreude.cc.

Die dynamische Optik spricht für den neuen Mercedes GLA.   Foto: Fahrfreude.cc 

PRO UND CONTRA

+ das muskulöse AMG-Design 
+ das sehr ausgewogene Fahrwerk 
+ die Qualität und Haptik 
---------------------------------
- etwas zu viel lauter Diesel
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FORD

Kraftvoller Kuga
Kraftvoll im Gelände, souverän 
auf der Straße: Der intelligen-
te Allradantrieb passt sich allen 
Fahrsituationen an und sorgt für 
exzellente Fahrdynamik, höchste 
Stabilität und kraftvolle Trakti-
on. Innovative Fahrerassistenz-
systeme wie Active City Stop 
zur Reduzierung von Auffahr-
unfällen erhöhen die Sicherheit. 
Das sprachgesteuerte Multime-
dia-Konnektivitätssystem Ford 

SYNC ermöglicht es, Anrufe zu 
tätigen und die Musik zu regeln, 
ohne dabei die Hände vom Steu-
er zu nehmen. Auch die sensor-
gesteuerte Heckklappe zählt zu 
den cleveren Ideen. Im modernen 
Innenraum wird der Premium-
Anspruch durch die auffällig ge-
formte Konsole, sorgfältig durch-
dachte Schalter und Instrumente, 
Sportsitze und die Soft-Touch-In-
strumententafel greifbar.

Der Ford Kuga präsentiert sich mit klaren Linien on- und offroad. Werksfoto
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KOMÖDIE

„Der Duft von Curry“
ST. FLORIAN. Zum Frühlings-
start laden die Grünen St. Flori-
an zu einer Filmvorführung ein. 
Im Alten Kino wird am 27. März 
die Komödie „Madame Mallo-
ry und der Duft von Curry“ mit 
Oscar-Preisträgerin Helen Mirren 
gezeigt: Bereits als kleiner Junge 
probiert Hassan Kadam zusammen 
mit seiner Mutter in der Küche des 
Familienrestaurants neue Rezepte, 
Aromen und Gewürze aus. Als er 
erwachsen ist, steht für ihn fest: Er 
will und muss einfach Koch wer-
den. Doch dann wird die Familie in 
Indien Opfer eines politischen An-
griffs und Hassans Mutter stirbt. 
Die Kadams beschließen, in Euro-
pa neu anzufangen. Aufgrund einer 
Autopanne landen sie schließlich in 
einem kleinen südfranzösischen 
Dorf, wo Papa Kadam ein leerste-
hendes Haus erwirbt, welches er 
in das „beste indische Restaurant“ 

im Ort verwandeln möchte. Dass 
die Einheimischen der indischen 
Küche eher skeptisch gegenüber-
stehen, ist das kleinere Problem. 
Denn genau gegenüber gibt es ein 
Sterne-Restaurant, geführt von der 
rigiden und ehrgeizigen Madame 
Mallory. Und die ist entschlos-
sen, den Kampf der französischen 

Haute Cuisine gegen den Duft von 
Curry aufzunehmen.

Filmkomödie mit Helen Mirren (Madame Mallory), Om Puri (Papa), Manish 
Dayal (Hassan) und Charlotte Le Bon (Marguerite) Foto: Constantin Film AG

TERMIN

Freitag, 27. März, ab 19.30 Uhr
Ab 19 Uhr Gratis-Begrüßungssekt in 
St. Florian, Altes Kino
Eintritt: „Soviel es dir wert ist“

Stimmen Sie von 13. März bis 1. April für Ihren Lieblingshit!

Am besten gleich Teilnahmekarte ausfüllen oder auf

www.liferadio.at voten. Jede Stimme erhöht Ihre Chance auf den

Hauptpreis - ein BOSE CineMate® 520
HomeCinema System mit

echtem 5.1 Sourround-Sound!

So kommt der Life Radio HitMix in Ihr Wohnzimmer!

VOT
EN&

GEW
INNE

N!

Silli und Andy von der Life Radio Morgenshow

KRONSTORF. Oliver Hochko� er 
und Timo Trojan nehmen am 27. 
März um 19.30 Uhr in der „Galerie 
Medio2“ im Gasthof Rahofer das 
örtliche Marktgeschehen auf die 
Schippe. Das Programm „Unter 
uns in Kronstorf“ persi� iert Kron-
storfer Prominenz und Lokales in 
einem niveauvollen Rahmen. Frei 
nach dem Motto „Betrachten Sie 
ihre großen Stärken und kleinen 
Schwächen mit einem Augen-
zwinkern und genießen Sie einen 
Abend, an dem Sie von Herzen 
lachen können, denn: Wir sind 
ja unter uns“ bitten die beiden zu 
einem unterhaltsamen Abend.

UNTER UNS

Kabarett über 
Kronstorf

WANN & WO

Freitag, 27. März, 19.30 Uhr
Galerie Medio2, Gasthof Rahofer
Eintritt: VK € 13,- / AK € 17,-
Vorverkauf: GH Rahofer, Café Ingrid, 
Raika u. Sparkasse Kronstorf
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DIA-CINEMA-ERLEBNIS

Reise in die ewige Stadt
ENNSDORF. Im Jahr 2011, nach 
dem Abschluss seiner Lehre, pack-
te den Gmundner Simon Nagl die 
Wanderslust. Erst ging er den Ja-
kobsweg, später machte er sich auf 
den Weg nach Rom. Im Diavor-
trag „Aufbruch in die ewige Stadt“ 
nimmt er am Samstag, 28. März, 
die Besucher im Gasthof Stöckler 
mit auf diese Reise. Die passende 
Musik stammt vom Altmünsterer 
Komponisten Jona Pesendorfer. 

„Die Faszination des Weitwanderns 
ist für mich die Einfachheit, welche 
man erlebt und spürt. Sich frei zu 
fühlen, dem eigenen Tempo zu fol-
gen und sich ohne Zwänge auf den 
Weg zu machen“, erzählt Nagl.

In zweieinhalb Monaten bewältigte Simon Nagl die 1200 Kilometer nach Rom.

WANN & WO

Samstag, 28. März, 19.30 Uhr
Gasthaus Stöckler/Spitzer, Ennsdorf
Eintritt € 10,- / erm. € 6,-
Trailer: www.simons-world.at

The Bee Gees und ihre 
Hits wie „Stayin‘ Ali-
ve“, „Night Fever“ oder 
„Words“ sind Popge-
schichte. „The Italian  Bee 
Gees“ halten ihren Sound 
im Musical „Massachu-

setts“ live am Leben, im 
Linzer Brucknerhaus am 
24. April 2015.

Karten erhältlich unter 
www.oeticket.com oder  
Telefon 01 / 96 0 96.

  Anzeige

Die großen Hits der legendären 
Bee Gees lassen die Halle beben

Eine Kooperation von Medienpartner:

Domplatz Linz | www.klassikamdom.at

Fr. 26. Juni 2015

Klassik am Dom
Gala

ANGELIKA KIRCHSCHLAGER, MICHAEL SCHADE, THERESA GRABNER
UND DAS BRUCKNER ORCHESTER LINZ UNTER FLORIAN KRUMPÖCK

TICKETS: bei OÖN Linz, Wels oder Ried (Tel. 0732 7805805) im Domcenter Linz (Tel. 0732 946 100), unter
www.oeticket.com (Tel.01 96096), in allen Ö-TicketVorverkaufsstellen und allen bekannten Linzer Kartenbüros.

FILMVORFÜHRUNG

„Das fi nstere Tal“
ENNS. In Kooperation mit dem 
„EU XXL Die Reihe – Das Wan-
derkino des 21. Jahrhunderts“ 
wird am 1. April der Film „Das 
� nstere Tal“ in der Ennser Zu-
ckerfabrik gezeigt. „Das � nstere 
Tal“ ist ein österreichisch-deut-
scher Spielfilm aus dem Jahr 
2014, der auf dem gleichnami-
gen Roman von Thomas Will-

mann basiert. Der Genremix aus 
Western und Heimat� lm wurde 
bei den Internationalen Filmfest-
spielen in Berlin uraufgeführt.

Unter anderem mit Sam Riley, Tobias Moretti, Paula Beer und Erwin Steinhauer

TERMIN

Mittwoch, 1. April, 19 Uhr
d‘Zuckerfabrik Enns
VVK: 5 €, AK: 6 €

Foto: d‘Zuckerfabrik
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„Erziehung ist (k)ein 
Kinderspiel. Band 2“
von Maria Neuberger-Schmidt

Nach dem Erfolg von Band 1 wird nun 
auch Band 2 der beliebten Erziehungstipps 
für Eltern, Stiefeltern und Großeltern ver-
öffentlicht. Die Autorin gibt neben vielen 
Beispielszenarien wie Eltern sie mit Kin-
dern tagtäglich erleben auch konkrete 
Anregungen und praktisch umsetzbares 
„Handwerkszeug“ mit. Außerdem zeigt 
sie anschaulich, wie das Zusammenleben 
harmonisch und erfreulich wird und 
bleibt.

BESTELLMÖGLICHKEITEN: 
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, zH Kathrin Kaltenberger

Leonfeldner Straße 2-4, 4040 Linz, FAX: 0732 / 78 95 - 377
buch@tips.at, Infos: 0732 / 78 95 - 911

Erhältlich in allen Tips-Geschäftsstellen, 
im Buchhandel und auf Amazon.

Preis: € 14,90 (+ € 1,95 Porto bei Versand)

BESTELLSCHEIN

ERZIEHUNGSBUCH

JETZT
in Ihrer GS
erhältlich

WWW.JOANBAEZ.COMTICKETS SIND AUF WWW.TICKETNET.AT UND BEI OETICKET (WWW.OETICKET.COM; TEL: 01/96096) ERHÄLTLICH.

SA. 04. JULI 2015
DOMPLATZ LINZ

14. JULI 2015 
DOMPLATZ LINZ

BENSONG E O R G E
AND BAND

&

PORTERGREGORY 
AND BAND

AN EVENING WITH

GEORGEBENSON.COM

GREGORYPORTER.COM 

TICKETS SIND AUF WWW.MUSICTICKET.AT, BEI OETICKET (WWW.OETICKET.COM; 
TEL: 01/96096) UND IN JEDER BANK AUSTRIA SOWIE UNTER 01/24924 ERHÄLTLICH. 

 

präsentiert

KULTUR

Goethe groovt in Enns
ENNS. Regionale Genüsse mit 
Musik, Kultur und Kulinarik 
gibt es in der Zuckerfabrik am 
Sonntag, 29. März, ab 10.30 Uhr. 
Bei diesem Kulturbrunch werden 
die Gäste mit poetischer Musik 
von der Band „Goethe groovt“ 
und kulinarisch mit einem Buf-

fet aus regionalen Lebensmit-
teln verwöhnt. Die drei Musiker 
Gebhard Alber, Stephan Mastnak 
und Manfred Seifriedsberger 
vertonen Klassiker der deutsch-
sprachigen Weltpoesie auf ein-
fühlsame Weise und entstauben 
damit die zeitlose Botschaft der 

Gedichte unter anderem von 
Goethe, Schiller und Rilke.
Wegen begrenzter Kartenan-
zahl wird um Anmeldung unter  
zkure@servus.at oder unter der 
Nummer 07223/87700 von Mitt-
woch bis Freitag (15 bis 20 Uhr) 
gebeten.

Live präsentiert sich „Goethe groovt“ mit einer Mischung aus Lesung und Konzert. Foto: d‘Zuckerfabrik



Enns 5213. WOCHE 2015Das ist los

Wöchentliche Termine

MI, 25. März

DO, 26. März

FR, 27. März

SA, 28. März

SO, 29. März

MO, 30. März

MI, 1. April

DO, 2. April

Ärztedienst

Apothekendienst

Ostermärkte

Tierärzte

Kurse & Seminare

Ausstellungen

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Informationen 

aus Ihrer Region.

Top-Termine Top-Termine

WOODSTOCK DER BLASMUSIK 
ORT/INNKREIS. Von 25. bis 28. Juni 
2015 fi ndet zum fünften Mal eines
der größten Blasmusikfestivals Europas 
im Innviertel statt. Vier Tage, drei Bühnen 
und 55 Bands. Infos und Tickets unter 
www.woodstockderblasmusik.at, www.
oeticket.com und in allen Kartenbüros

Foto: Kick Film
 G

m
bh

Aktuelle News aus Ihrem 
Bezirk auf www.tips.at

DIE JUNGEN TENÖRE
GMUNDEN/STEYR. Mit ihrer CD „Schön 
wie der Tag“ entführen die Jungen Tenöre 
in die Welt der Gefühle. Dabei verbinden sie
ihre Texte mit klassischen Melodien, die man
so noch nie gehört hat: Am 25. April in Steyr 
und am 26. April in Gmunden. VVK: Zuk 
Kartenservice (06133/6317), Kartenbüros

DIE STEHAUFMANDLN 
LENZING/LEONDING. Das neue Pro-
gramm der Stehaufmandln ist das Produkt 
von viel Humor, Aktualität und g´sunder 
Lebenseinstellung. Zu sehen am 27. März
in Lenzing und am 28. März in Leonding. 
VVK: www.tips.at/events, Banken Karten-
büros, Zuk Kartenservice (06133/6317)

KÖRPERWELTEN
LINZ. Bis Ende Mai präsentieren Plasti-
nator Gunther von Hagens und Kuratorin 
Angelina Whalley in der Tabakfabrik Linz 
ihre Ausstellung „Körperwelten – Eine 
Herzenssache“. Tickets unter www.
koerperwelten.at/linz und an allen 
bekannten VVK-Stellen

Foto: Körperw
elten

DEICHKIND 
LINZ. Die Songs ihres neuen Albums 
„Niveau Weshalb Warum“, aber auch alle 
bekannten Hits wie „Leider Geil“ oder 
„Arbeit nervt“ nehmen Deichkind am 
Freitag, 24. April, zu ihrem Konzert in die 
Linzer TipsArena mit. Karten sind bereits 
unter www.oeticket.com erhältlich. 

Foto: Nikolaus Brade

Enns: Herz-Kreislauf-Rückengymnastik, V:
Kneipp Aktiv-Club, jed. Montag, VS/Turnsaal,
17.00

Kronstorf/Hargelsberg: Gymnastik, V:
Pensionistenverband, Josef Heiml Halle, jeden
Montag, 16.15-17.15

Kronstorf/Hargelsberg: Nordic Walking,
V: Pensionistenverband, Tennisplatz Unter-
haus, jeden Montag, 9.00

Enns: Percussiontreff: Sound of Percussion &
Freedance, Kulturzentrum d'Zuckerfabrik,
20.00

Kronstorf: Gemütlicher Nachmittag, V: Pen-
sionistenverband, PV-Klubraum, 14.00

St. Pantaleon-Erla: Theateraufführung der
Theatergruppe St. Pantaleon, GH Stolli - Rems,
19.00

St. Valentin: Religion und Gewalt - aus der
Sicht von Christentum und Islam, Pfarrsaal,
Hauptplatz 15, 19.45

Enns: Multivision: Island - Wildes Paradies im
Norden - Ernst Martinek, Kulturzentrum
d'Zuckerfabrik, 19.30

Kronstorf: Vortrag: Sabine Schaufler "Leben
mit Hunden - ein freudvolles Miteinander", V:
Gesunde Gemeinde, Naturfreundehaus, 18.30

St. Valentin: Diaschau - Bolivien/Peru -
Franz Steindl, Volksheim, 19.30

Enns: Kabarett: "Aundas" Thomas Franz-Rieg-
ler, Kulturzentrum d'Zuckerfabrik, 20.00

Enns: Kindertheater ab 6 J. von Herbert Walzl:
Wassilissa und die Hexe Baba-Jaga, Theaterkel-
ler Sellawie, Schloss Ennsegg, 16.00,
(Karten u. Informationen: 0676-7244949,
www.sellawie.at)

Enns: Vortragsabend Akkordeon (Klasse Elfrie-
de Wall), Landesmusikschule, 19.00

Kronstorf: Kabarett: Oliver Hochkofler "Un-
ter uns in Kronstorf", V: Medio², Josef Heiml
Halle, 19.30

Kronstorf: Kegeln, V: Pensionistenverband,
GH Schöringhumer, 16.00-19.00

Kronstorf: Radbasar - Anlieferung, V: Natur-
freunde, Naturfreundehaus, 18.00-21.00

St. Florian: Frühlingsfilmabend, V: Die Grü-
nen, Altes Kino, 19.30

St. Pantaleon-Erla: Theateraufführung der
Theatergruppe St. Pantaleon, GH Stolli - Rems,
20.00

Enns: 9. Ennser Fahrradbasar, V: Die Grünen,
Stadthalle, 9.00-11.30, (Annahme: Fr. 27.
März 2015, 15.00-18.00)

Enns: Kindertheater ab 6 J. von Herbert Walzl:
Wassilissa und die Hexe Baba-Jaga, Theaterkel-
ler Sellawie, Schloss Ennsegg, 16.00,
(Karten u. Informationen: 0676-7244949,
www.sellawie.at)

Ennsdorf: Dia-Cinema-Erlebnis mit Simon
Nagl: Aufbruch in die ewige Stadt - Mit dem
Rucksack zu Fuß nach Rom, GH Stöckler, 19.30

Kronstorf: "Dem Osterhasen auf der Spur",
V: Gesunde Gemeinde, Josef-Heiml-Halle, 9.00-
11.30

Kronstorf: Radbasar - Verkauf, V: Natur-
freunde, Naturfreundehaus, 10.00-11.30

St. Pantaleon-Erla: Theateraufführung der
Theatergruppe St. Pantaleon, GH Stolli - Rems,
20.00

Enns: KulturGenussBrunch - Musik: GOETHE
groovt, Kulturzentrum d'Zuckerfabrik, 10.30

St. Florian: Palmweihe und Leidensmesse,
Werke von J.S. Bach, Stift, 9.00

St. Pantaleon-Erla: Theateraufführung der
Theatergruppe St. Pantaleon, GH Stolli - Rems,
17.00

Hofkirchen: Vortrag "Mythos Pension", V:
Gemeinde, GH Pickl, 19.00

Enns: Film: Das finstere Tal, Kulturzentrum
d'Zuckerfabrik, 19.00

Kronstorf: Motorradstammtisch, V: MC-Bo-
xenstop, Naturfreundehaus, 19.00

Enns: Slow Food Stammtisch, Geschäftslokal
der Firma Raumwende, 19.00

Enns: Vortrag "Der Garten im Frühling" Refe-
rent: Herr Wilhelm Frickh, V: Obst- und Garten-
bauverein, GH Pfandlstube, 19.00

Hofkirchen: Abendmahlfeier/Ölbergandacht,
V Kath. Männerbewegung, Pfarrkirche, 19.30

Dietach/Wolfern/Kronsdorf/Hargels-
berg: 28.-29. März: Dr. Obermayr Markus,
Dietach, in Ord. Dr. Strauß, (07252-38840-0);
29.-30. März: Dr. Strauß & Dr. Auzinger OG,
Dietach, (07252-38840-0); (Bei Nichterreich-
barkeit Tel. 141 RK-Ärztefunkdienst).

Enns: 28.-30. März: Dr. Hockl Wolfgang,
Enns, (07223-82640); (Bei Nichterreichbarkeit
Notruf, Tel.  141)

St. Florian/Asten/Niederneukirchen/
Hofkirchen i. Tr.: 28.-30. März: Dr. Prüh-
linger & Dr. Dobretzberger OG, Niederneukir-
chen, (07224-66272); (Bei Nichterreichbarkeit
Notruf   141)

St. Valentin, Ennsdorf, St. Pantaleon-
Erla: 28.-30. März: Dr. Hagenhuber Franz,
(07435-7570).

Enns: Severin-Apotheke, Wiener Straße 9,
(07223-82384),  - 28. März - 3. April.

Hofkirchen: Sa. 28. und So. 29. März
2015, Ostermarkt, V: Kath. Frauenbewegung,
Pfarrsaal, Sa. 14.00, So. 8.30

St. Florian: Ostermarkt mit Palmbuschenver-
kauf, V: ÖAAB Frauen, 29. März 2015: vormit-
tags

29. März
Linz Kleintiernotdienst (Sa. 12.00 Uhr bis Mo.
7.00 Uhr): Drs. Mayr, (0732-757444).
Bez. Linz-Land Sa. u. So.: Tierklinik Neuho-
fen, (07227-4207);

St. Florian: Pferdeklinik Tillysburg, Bruck bei
Hausleiten 11, St. Florian, (07223-815870)

Enns: 26. März, Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit psychischen Erkrankungen, pro men-
te - Clubraum, Kirchenplatz 3, 17.30

Enns: Treffen der Anonymen Alkoholi-
ker, Pfarrzentrum St. Laurenz, jd. Di, 19.00-
21.00, (Info: 0681-20468486)

Naikido-Shiatsu-Schule
Tag der offenen Tür Samstag, 28.3.2015,
14.00-18.00 Uhr; Informationen zur 3-jährigen
Naikido-Shiatsu-Ausbildung; 14.30-15.00 Uhr
Do-in-Übungen (Atem- u. Körperschulung); 20
Minuten Shiatsu KOSTENLOS zum Kennenler-
nen! Naikido-Zentrum Linz Klammstr. 1,
4020 Linz, www.naikido.at

SCHAMANISMUS-AUSBILDUNG
Werden Sie Heiler und Schamane...
Ausbildungsbeginn: April 2015!
07237-63138
www.schamanismus-akademie.com

Ernsthofen: Passionsausstellung, V: Gold-
haubengruppe, Wolfgangskirche in Kanning,
bis 12. April, Schlüssel zum Öffnen der Kirche
ist bei Fam. Land, Kanning 6
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clamlive.at

Tickets erhältlich in allen
Filialen der Bank Austria

(Ermäßigung für BA-Ticketingmember),
allen Raiffeisenbanken OÖ/W/NÖ

(Ermäßigung für Raiffeisen
Club-Mitglieder) sowie unter clamlive.at,

ticketnet.at, oeticket.com und bei
Ö-Ticket Tel.: 01-96096

RED SNAPPER

OSTERMARKT

Handwerkskunst im 
idyllischen Josefstal
SCHWERTBERG. Am kommen-
den Palmwochenende wird wieder 
zum Ostermarkt im Josefstal 18 
geladen. Am Samstag, 28. März, 
von 10 bis 19 Uhr, und am Sonn-
tag, 29. März, von 10 bis 18 Uhr, 
sind zahlreiche Aussteller vor Ort, 
um ihre Kunsthandwerke sowie 
viele schöne und praktische Artikel 
zum Kauf anzubieten. Die Veran-

staltung � ndet bei jeder Witterung 
sattt, bei Schlechtwetter werden 
die teilnehmenden Aussteller ihre 
Kreationen in den Innenräumen 
präsentieren. Besondere Highlights 
werden ein Motorsägenschnitzer 
und eine Schauschmiede sein. Na-
türlich ist auch für das leibliche 
Wohl bestens gesorgt. Der Eintritt 
ist frei!   Anzeige

Kunsthandwerk-Liebhaber kommen im Joseftal voll auf ihre Kosten.

KRONSTORF. Für den Früh-
lingsball am 11. April in der 
Josef-Heiml-Halle haben sich 
Stefan und Maria Neubauer 
wieder viel einfallen lassen. 
Bereits die Tombola am „Kron-
storfer Frühlingszauber“ ist 
einzigartig. Nicht nur Geschen-
ke zum Abholen, sondern auch 
etliche Gelegenheiten für Be-
gegnungen und Erlebnisse gibt 
es dort zu gewinnen. Wie etwa 
ein Abend mit Wein auf einer 
idyllischen Insel, zünftige An-
reise in der Zille inklusive, ein 
„Zaubertisch“ bei Wirten, eine 
besondere Ennser Stadtführung 
und vieles mehr.

VERANSTALTUNG

Zauberhafter 
Frühlingsball

TERMIN

Samstag, 11. April ab 19 Uhr
Kronstorf, Josef-Heiml-Halle
Web: www.fruehlingszauber.at

LINZ. Polizeicafé-Autor Hans-
Peter Vertacnik liest am Don-
nerstag, 26. März, um 19 Uhr 
bei Thalia Linz (Landstraße) 
aus seinem neuen Kriminal-
Roman „Donauwölfe“. 

Hans-Peter Vertacnik lebt als 
Kommunikations- und Medien-
trainer in Krenglbach/Ober-
österreich. Der leitende Poli-
zeibeamte, der wegen eines 
Dienstunfalles seine Laufbahn 
beenden musste, absolvierte eine 
Ausbildung an der Master School 
Drehbuch Berlin, veröffentlichte 
mittlerweile bereits zwei Lyrik-
bände und drei Kriminalromane 
und wurde dafür auch mit dem 
 Luit pold-Stern-Preis ausgezeich-
net. Beginnzeit der Krimi-Le-
sung ist um 19 Uhr, der Eintritt 
ist frei. 

DONAUWÖLFE

Krimi-Lesung
im Thalia Linz
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ePaper, Gewinnspiele und vieles 
mehr auf www.tips.at

Narzissenfest
fröhlich & echt!
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Junge Damen zwischen 18 und 30 Jahren können
sich für das Casting bewerben und ein Jahr lang
das Ausseerland-Salzkammergut und teilweise ganz
Österreich bei wichtigen Terminen repräsentieren!
Jetzt schnell bewerben unter:

Einmal im Leben Königin sein!

www.nachrichten.at/narzissenfest

Akkordeonkonzert Musikalische Highlights von „Fluch der Karibik“ bis hin 
zu „New York, New York“ spielt das Akkordeonensemble Karin Ortner, Elfriede 
Maria Wall, Elfriede Wall, Johanna Wall und Veronika Zeindlhofer am Freitag, 27. 
März, um 19 Uhr in der Landesmusikschule Enns, Schloss Ennsegg, Auerspergsaal. 

VERANSTALTUNG

Kabarett mal aundas
ENNS. Wie sagte schon Albert 
Einstein: „Die reinste Form des 
Wahnsinns ist es, alles beim 
Alten zu lassen und 
gleichzeitig zu hof-
fen, dass sich etwas 
ändert.“
„Wie wir da raus-
kommen, das weiß 
keiner. Aber sicher 
nicht so, wie wir 
reingekommen sind, 
also ‚aundas‘!“, so 
Kabarettist Thomas-

Franz Riegler, der am Freitag, 27. 
März, ab 20 Uhr in der Ennser 

Zuckerfabrik zu sehen ist. 
Riegler wird an diesem 

Abend Geschichten 
aus seinem Leben 
und aus seinen Er-

fahrungen erzäh-
len und singen, und 

das geht für ihn nur 
in seinem Dialekt, 

denn – wie er sagt – 
„er habe sie ja nicht auf 

Hochdeutsch erlebt“.Künstler Thomas-Franz 
Riegler  Foto: d‘Zuckerfabrik

KONZERT

Ohren-Tropenzauber
LINZ. Glass Animals, das ist 
ein Mix aus New Wave, R&B, 
sanfter Stimme und viel Per-
cussion sowie einem reich tex-
turierten Sound, der von tropi-
schen Stränden träumen lässt. 
Das überrascht, kommt die Band 
doch aus dem britischen Oxford. 
Am 28. März um 20 Uhr treten 
Glass Animals im Posthof auf. 
Produziert werden die Newcomer 
von Paul Epworths neuem Label 

„Wolf Tone“. Für seine Arbeiten, 
u. a. mit Adele und Kate Nash hat 
er vom Oscar bis zum Grammy 
schon fast alle Preise abgeräumt, 
die es gibt. Mit den Glass Ani-
mals beweist Epworth erneut 
seine Genialität. Der Sound der 
Platte ist inspiriert von Kanye 
West und Charles Darwin, der 
Albumtitel „Zaba“ von William 
Steigs Erzählung „The Zabajaba 
Jungle“. www.posthof.at

Die Glass Animals entführen in einen Zauber-Dschungel. Foto:  Wolf Tone



Enns55 13. WOCHE 2015 Das ist los

nachrichten.at/150preise

Vor- und Nachname

Telefon E-Mail

T
ip

s

Datum Unterschrift

Geb. Datum Gewünschter Lieferbeginn

PLZ / Ort

Straße Hausnr. Stiege Stock Tür

Ausgefüllten Kupon gleich einsenden an OÖNachrichten, Abo-Marketing, Postfach 777, 4010 Linz. Bestellungen und Teilnahme auch im Internet unter www.nachrichten.at/
150preise, telefonisch 0732/782829, per Fax 0732/7805-10688, per SMS mit 150preise an 0676/8002244 oder per Postkarte.

Die Zeitungszustellung endet nach dem angegebenen Zeitraum automatisch und kann nicht
auf bestehende Abos angerechnet werden. Die unter www.nachrichten.at/agb abrufbaren all-
gemeinen Geschäftsbedingungen akzeptiere ich als verbindliche Grundlage meiner Bestellung
bzw. des Abo-Vertrags. Teilnahmeschluss: 22. 5. 2015, es gilt das Datum des Poststempels.

Ich möchte die OÖNachrichten 4 Wochen gratis und
unverbindlich lesen. T4JU1411

Ich möchte die OÖNachrichten 3 Monate zum Preis
von einem Monat um € 23,50 lesen. KUFR1407

Ich bin bereits Abonnent. Zum Stichtag 18. 3. 2015 war in meinem

Haushalt ein Dauerabo der OÖNachrichten aufrecht.

Ja! Ich nehme am Gewinnspiel der OÖNachrichten teil!
Zutreffendes bitte ankreuzen und Kupon vollständig ausfüllen.

Gewinnen Sie eine Traumreise für 2 Personen nach Mauritius, zur Verfügung gestellt von Austrian Airlines,
LUX* Resorts und Columbus Reisen, eine Photovoltaikanlage smartflower POP, 10 x 2 Nächte im Falkensteiner
Hotel & Spa Bad Leonfelden ****, Picknickkörbe von Gmundner Keramik und OÖN-Sachpreise!

Wir feiern 150 Jahre OÖNachrichten mit Tagespost und verlosen bei
einem großen Jubiläumsgewinnspiel 150 Preise.

- 150 Preise!

1 x Traumreise
nach Mauritius

1 x Photovoltaikanlage
smartflower POP

imWert
von € 15.000,-

6 x Picknickkorb
von Gmundner Keramik

...viele
weitere
OÖN-

Sachpreise

10 x 2 Nächte im
Falkensteiner Hotel & Spa

Bad Leonfelden ****

&
Ihre Reisedesigner - 4 x in Linz Lies was G’scheits!A
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Gehen Sie mit Ihrem Kassabon zum Würfelstand und gewinnen
Sie! Gewinnen Sie die Augenzahl der 3 geworfenen Würfel. Max.
Gewinnsumme pro Einzelkauf 2.000,- Euro. Pro Person und
Einkauf nur eine Teilnahme möglich. Teilnahmeberechtigt sind
Kassenbons und auch Anzahlungen vom 26. bis 28.03.2015.
Gilt ausschließlich für den tatsächlich am Stichtag an der
Kassa in bar oder per Bankomat bezahlten Betrag. Offene
Restzahlungen und Anzahlungen aus früheren Kaufverträgen,
bereits im Vorfeld getätigte Anzahlungen sowie in Anzeigen
und in Prospekten beworbene Ware sind vom Gewinn ausge-
schlossen. Kaufpreise werden als Gutschein oder bar zurücker-
stattet. Aktion nicht gültig bei Kauf von XXXLutz Gutscheinen.
Mitarbeiter der XXXLutz-Gruppe sowie deren Angehörige sind
von der Teilnahme ausgeschlossen. Rechtsweg ausgeschlossen.
Impressum: Medieninhaberin und Herstellerin: XXXLutz KG,
Römerstraße 39, 4600 Wels. ©XXXLutz Marken GmbH.

ERWÜRFELN SIE SICH
MIT 3 WÜRFELN BIS
ZU 18% RABATT
AUF IHREN EINKAUF,
PRO AUGENZAHL
GIBT ES 1%!

Jeder

gewinn
t

garanti
ert!

18%
LIVE-MODERATION

Do., 26
. bis

Sa., 28.
03.

2015


